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Frag' doch mal das Internet
Jockgrim ist eine kleine Gemeinde am Rhein. Der Ort liegt
im Landkreis Germersheim, mit der gleichnamigen Kreis-
stadt. Von Jockgrim nach Germersheim fährt man vor-
wiegend über Fahrradwege die 17,5 km in 55 Minuten.
Das nachzuschauen hat die Marktfrau nur wenige Minu-
ten bei Google Maps und fahrrad-routenplan.de gekostet. 

Die Fahrradstrecken z.B. von Altenwalde nach Franzen-
burg oder von Berensch bis Holte-Spangen sind auf ähnliche Weise
schnell zu finden. Hier helfen sogar mehrere Tourismus-Seiten, die spe-
ziell für Radfahrer genaue Tourenvorschläge machen.

Der geneigte Leser wird sich zu Recht fragen, wo der Bezug zwischen
Jockgrim im Landkreis Germersheim und den Fahrradwegen in Cux-
haven besteht. Ganz einfach, der Ort ist Sitz des Planungsbüros, das
von der Cuxhavener Kreisverwaltung beauftragt war, einen Radwege-
bedarfsplan für den Landkreis Cuxhaven vorzulegen. 

Die Planer haben wohl nicht so genau hingesehen, vielleicht hatten
sie auch ein älteres Internet. Sie erkannten zwar einen dringenden Be-
darf für die beschriebenen Streckenabschnitte und setzten sie somit
auf die vorderen Plätze ihrer Prioritätenliste. 

Ein wichtiges Detail hatten sie jedoch übersehen, nämlich dass diese
Radwege bereits gebaut waren. Dieser Bedarf war schon früher er-
kannt worden, vielleicht sogar zu einer Zeit, als solche Pläne nicht nach
Rheinland-Pfalz "outgesourct" wurden, sondern vor Ort nachgesehen
und Informationen eingeholt wurde. Vielleicht sogar von Mitarbeitern
der gern und oft geschmähten Verwaltung.

Marktfrau Nun wird sich die Vorlage des Planes verzögern, die Verwaltung muss
ran, soll nacharbeiten und ihn auf Richtigkeit und Vollständigkeit über-
prüfen. Ob die sich wohl freuen?

Inwieweit betrifft uns das in Geestland? Immerhin steht die Strecke
von Bad Bederkesa nach Flögeln und Ahlen-Falkenberg plötzlich an
vorderer Stelle im Bedarfsplan. Und hier gibt es ja tatsächlich seit 
Jahren den dringenden Wunsch, aber eben noch keinen Radweg. Um
keine Zeit zu verlieren – so war der Nordsee Zeitung zu entnehmen –
sollen für diesen Weg und einen weiteren in Hadeln die Vorplanungen
beginnen.

Und wenn es stimmt, ist das doch immerhin eine gute Nachricht

findet die Marktfrau 
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Kino in der Amtsscheune
2. März – Paula Becker *

Der Film erzählt das faszinierende Leben einer hochbegabten Künst-
lerin und radikal modernen Frau zu Beginn des 20. Jahrhunderts.
In der Künstlerkolonie Worpswede ergründet Paula Becker unbeirrt
von der vernichtenden Meinung ihres Lehrers ihren eigenen Stil. Als
sie den Maler Otto Modersohn heiratet, scheint es, als hätte Paula ei-
nen verständnisvollen Seelenverwandten gefunden. Aber in der Ehe
findet sie nicht ihr Glück. Finanziell unterstützt von ihrem Mann, zieht
sie nach Paris, wo sie sich als Mensch und Künstlerin verwirklicht.

* aus Wettbewerbsgründen dürfen wir den Originaltitel nicht in unse-
ren Ankündigungen verwenden.

Achtung neue Zeiten: Karten können, wie immer unter der Telefon-
nummer 04745-94335 vorbestellt werden. Diese sollten bis 18:30 Uhr
abgeholt werden. Wir freuen uns auf Sie zu einem Klönsnack bei Wein,
Bier, Saft und einem kleinen Imbiss. Der Film beginnt um 19 Uhr.

W.G.

04.03.2018 von 13.00-18.00 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag in Beers
„Monte Beers“

Die Geschäfte im Ortskern und im Handelspark sowie das 
Solarzentrum haben geöffnet.  
Der Beerster Gewerbeverein freut sich auf zahlreiche Besucher!

Vormerken Verschönerungsverein

Langen | In den Rüschen 3a
27607 Geestland

Tel: 04743-91 38 33
Mobil: 0170-24 58 78 4

www.sachverstaendiger-donner.de

Immobilienbewertung
� Vermögensausein-

andersetzungen
� Erbschaften
� Ehescheidungen
� Kauf oder Verkauf
� Mietwertgutachten

Grabmal- & Natursteinfachbetrieb G
m
bH

Manfred Burmeister
Geschäftsführer

� Fensterbänke
� Terrassenbeläge

� Küchenarbeitsplatten
� Außeneingänge

� Natursteinobjekte 
für Haus und Garten

Spadener Straße 126, 27578 Bremerhaven
www.natursteine-burmeister.de

80 61 65 0

Weserstr. 173, 27572 Bremerhaven
� (0471) 95849034

Loxstedt: 
Ausstellung am Friedhof

Verschönerungsverein 
Bederkesa

von 1896 e. V.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2018

des Verschönerungsvereins Bederkesa von 1896 e.V. 
am Montag, dem 19. März 2018 um 19.00 Uhr 

in der Amtsscheune, Bad Bederkesa

Gäste sind herzlich willkommen!

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls der Versammlung 

vom 20. März 2017 
3. Ehrung der Jubilare
4. Bericht des Vorstandes
5. Tätigkeitsberichte der Ausschüsse
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Vorstellung des Haushalts 2018
10. Wahlen

Vorstand: 2. Vorsitzender
Schriftführer

11. Anträge
12. Verschiedenes 

Der Vorstand

P.S.: Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung kann auf
unserer Internetseite (www.Verschönerungsverein Bederkesa.de)

eingesehen werden oder wird auf Wunsch zur Verfügung 
gestellt. Kontakt: Tel: 04745/7666, 

E-Mail: verschoenerungsverein@ewetel.net

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU
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wir kümmern uns darum!
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mit Genehmigung des Verlages erlaubt. Für unverlangt
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Mühlenfahrt 2018
Die diesjährige Mühlenfahrt ist für Samstag, den 
05. Mai 2018 statt. Auf dem Programm stehen Besich-
tigungen des Fabrikmuseums in Delmenhorst und des
Freilichtmuseums in Cloppenburg. 

Nähere Einzelheiten stehen in der April-Ausgabe der Rundschau und
unter www.windmuehle-bederkesa.de

H. Schröder

Der Verschönerungsverein präsentiert 
seine Arbeit

Der Verschönerungsverein (VV) möchte in loser Folge seine Arbeit der
Öffentlichkeit vorstellen. Dabei geht es um die Arbeit in den Aus-
schüssen und um Aktionen des Vorstands bzw. des erweiterten Vor-
stands.

In dieser Ausgabe stellen wir den Mühlenausschuss vor:
Auf dem Mühlenberg steht eine Holländermühle. Um sie zu erhalten
und zu pflegen, wurde 1987 der Mühlenausschuss gegründet. Helmut
Klie, der wegen seines ehrenamtlichen Engagements 2017 den Bür-
gerpreis der Stadt Geestland erhalten hat, wurde sein Vorsitzender. Ihm
zur Seite steht seine Ehefrau Erika. 1990 übertrug der Flecken Beder-
kesa die Mühle in die Obhut des Verschönerungsvereins. Nach dem
Nutzungsvertrag wollen der Verschönerungsverein und der Flecken
das denkmalgeschützte Bauwerk erhalten und der Öffentlichkeit zu-
gänglich machen.

Das Mühlengrundstück wurde bereits vorher durch den Verschöne-
rungsverein zum Backen des Butterkuchens genutzt.

Der Verschönerungsverein ist für die Überwachung der Bausubstanz,
Durchführung kleinerer Reparaturen, Pflegearbeiten und Mühlenfüh-
rung für Gäste zuständig. Dafür wurde die Mühle besuchergerecht her-
gerichtet.

Der Flecken Bederkesa (jetzt Stadt Geestland) ist zuständig für größe-
re Instandhaltungen und die Betriebskosten.

Für die Mühlenführung und Mühlenaufsicht stehen von April bis Okt-
ober zur Zeit über 20 Damen und Herren bereit. Es gibt umfangreiche
Schülermappen und Mühlenführungstexte in Deutsch und Englisch.
Als weitere Mühlenartikel stehen Ansichtskarten, Poster, Mühlensticker
und DVD bereit.

In der Mühle befinden sich Kornvitrinen mit Kornarten aus Europa und
anderen Kontinenten. Mit Nachbauten von alten Handmühlen und ei-
nem Modellmahlgang können Besucher selbst Korn mahlen.

Es werden als Veranstaltungen angeboten: Märchenerzähler, offenes
Singen und im Sommer der Ferienspaß: Backen im Steinbackofen.

Unterhalb der Mühle wird der Mühlenacker ohne Spritz- und Dünge-
mittel betrieben. In diesem Jahr startet der Versuch, eine Blühwiese an-
zulegen, um Bienen und anderen Insekten etwas Gutes zu tun.

Zum Publikumsverkehr gehört natürlich das Butterkuchenbacken im
Backofen, das von vielen Helfern von Mitte Mai bis Mitte September
jeden Freitagnachmittag durchgeführt wird. Der Backofen wurde 1980
gebaut und seit 1981 regelmäßig genutzt. Zurzeit wird der Teig von
der Bäckerei Blanck aus Lintig geliefert.

Das alles wird durch viele ehrenamtliche Helfer und Helferinnen ge-
währleistet. Der Arbeitsaufwand ist hoch, jedoch für alle Beteiligten
umso mehr ein Ansporn, das Bild der Mühle, des Mühlenackers und
des Mühlengrundstücks mit dem Backofen zu hegen und zu pflegen.
Stellvertretend für die vielen Helfer und Helferinnen stehen für lang-
jährige Tätigkeit das Ehepaar Willi und Margitte Roes, Wolfgang Czock,
Hans-Jürgen Nausch, Heinz Imken und Günter Ropers.

G.O.

Allen Kunden und Bekannten 
wünschen wir frohe Ostern. 

Team Haack

„Amtsscheunen-
Kaffee“

Am Sonntag, den 04.03.2018
Nächster Termin: Sonntag, den 08.04.2018

ab 13.00 Uhr
Kaffee & selbstgebackene Kuchen u. Torten
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Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

Telefon (0 47 45) 92 89 55 · www.kosmetikinstitut-bederkesa.de

Wir wünschen frohe Ostern!

� Ab 2018 neu:
Termine � Beratung � Verkauf nur nach telefonischer Verein-
barung oder E-Mail: info@kosmetikinstitut-bederkesa.de

� Gesundheit für Körper und Seele

� Signet und Logo sind eingetragene
Markenzeichen

30 2017 235 216 – unter dieser Registrierungsnummer ist das Logo der
Stadt Geestland beim  Deutschen Patent- und Markenamt als Wort-
Bildmarke eingetragen. Viel ändert sich dadurch im täglichen Ge-
brauch nicht. Allerdings hat die Stadtverwaltung nun neue Möglich-
keiten, gegen Verstöße bei der Nutzung des Logos durch Dritte vor-
zugehen. In der Vergangenheit ist es bereits vorgekommen, dass
Signet und Logo unbefugt verwendet wurden, um dem Ansehen der
Stadt zu schaden oder Verwaltung und Politik durch mit dem Logo ver-
sehene falsche Darstellungen lächerlich zu machen.

„Wir wollen Unternehmen und Bürgern die Verwendung unseres Lo-
gos nicht verbieten. Im Gegenteil freuen wir uns, wenn es viel genutzt
wird. Aber der Kontext muss stimmen und es darf durch die Verwen-
dung unseres Markenzeichens nicht der Eindruck entstehen, die Stadt
beteilige sich an unternehmerischem Handeln. Dagegen werden wir
vorgehen“, erklärt Geestlands Erster Stadtrat Jürgen Zehm.

Deshalb ist wie zuvor für die Nutzung von Logo oder Signet eine
schriftliche Genehmigung des Rechteinhabers, namentlich der Stadt
Geestland, notwendig. Das Wappen der Stadt Geestland ist von dieser
Regelung ausgenommen. Es darf als Hoheitszeichen nur von der Stadt
Geestland und ihren Organen selbst verwendet werden.

Jürgen Zehm zeigt die frisch zugestellte Urkunde.
(Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland)

� Information zur Friedhofssatzung 
der Stadt Geestland 

Rasengräber mit liegendem Grabmal

Hier ein Auszug aus der Friedhofssatzung vom (01.04.2016) §19/ II Abs. 3
tlw.:
Bei Grabstätten im Rasengräberfeld mit Grabplatte (friedhofsabhän-
gig) ist nur die Ablage eines Teils auf der Grabplatte mit einem Durch-
messer von höchstens 30 cm zulässig. Auf der Rasenfläche abgelegte
Gegenstände werden von der Stadt ersatzlos entfernt. 

� Gekennzeichnete Parkfläche hinter 
der Burg in Bad Bederkesa muss für den 
Wochenmarkt frei bleiben

Aus aktuellem Anlass weist die Stadtverwaltung 
Geestland darauf hin, dass die gekennzeichnete
Parkfläche hinter der Burg in Bad Bederkesa freitags
für den Wochenmarkt frei bleiben muss. Leider gibt
es immer wieder Probleme mit parkenden Autos,
wodurch für die Marktbeschicker Probleme entste-
hen, ihre Stände aufzubauen.
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� Geestland investiert fast eine Million 
Euro in Wirtschaftswege und -brücken

Marode, brüchig oder abgesackt – Teile der Wirtschaftswege und -brü-
cken in der Stadt Geestland bedürfen dringender Erneuerung. Diese
wurde nun für fünf Brücken und drei Wege abgeschlossen. Gute
565.000 Euro investierte die Stadt allein in die Sanierung der Brücken.
Um diese zukunftssicher zu machen, wurden die teilweise aus den
1960er Jahren stammenden Stahlbetonbauwerke allesamt abgebro-
chen und ersetzt. Das neue System setzt auf Durchlässe aus Wellstahl
und erhöht die Tragkraft der Brücken von vormals jeweils 12 t auf 
60 t. Zudem wurde ein Durchgang für Otter hergestellt, da die Tiere
dunkle Tunnel wohl nicht durchschwimmen mögen und die Strecke
stattdessen lieber zu Fuß gehen.

„Die verschiedenen Brücken sind zwischen 13,50 m und 18,60 m lang.
Durch die von uns gewählte Bauweise sind die Kosten deutlich gerin-
ger, als sie durch vergleichbare Brücken entstanden wären, die eben-
falls bis zu 60 t tragen können“, erklärt Peter Wehmeyer vom Team Tief-
bau der Stadt Geestland.

Auch bei den Wirtschaftswegen hatte die Stadt die Finanzen immer im
Blick. Für die veranschlagten rund 264.000 Euro konnten bis zu 63 Pro-
zent Fördermittel eingeworben werden. Damit wurde nicht nur der
städtische Haushalt entlastet, auch die für den Straßenneubau fälligen
Anliegerbeiträge fielen deutlich geringer aus.

„Wir haben drei sogenannte Hauptwirtschaftswege ausgebaut. Diese
sind nicht nur für die Landwirtschaft von herausragender Bedeutung,
sondern werden von vielen Bürgern auch als Wander- und Radwege
genutzt. Die Wege wurden nun aufgewertet. Der Stüh in Flögeln wur-
de zum Beispiel neu und fachgerecht asphaltiert, der Ostermoorweg
in Langen wandelte sich von einem unbefestigten Erdweg in eine
Schotterfahrbahn“, gibt Ludwig Augenthaler, ebenfalls vom Team Tief-
bau, zu Protokoll.

Die Stadt Geestland stellt durch diese Maßnahmen nicht nur die Si-
cherheit  beim Befahren der Brücken wieder her, sie hält auch ihre in
der Kooperationsvereinbarung mit dem Landvolk Wesermünde ge-
troffenen Zusagen ein, den Ausbau der Wirtschaftswege im Rahmen
ihrer Möglichkeiten voranzutreiben.

Fröhliche Gesichter bei der Abnahme der Brücke über den Neuenwaldener Ahlener
Randkanal.                                                        (Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland)

Die neue Wirtschaftswegebrücke über den Quabbenbeek im „Heudamm“ in Elmlohe
kostete 115.300 Euro.                                   (Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland)

Professionelle IT-Lösungen
Systeme und Service
für Ihr Unternehmen

Meisterbetrieb
Vorderstraße 19a • 21776 Wanna

Tel. (0 47 57) 5 23
www.wernerfrank.de

Werner Frank
Informationstechnik

Personalberatung/
Personalvermittlung

Infos unter: 04743–344 59 50
Kerstin Wehrmann-Ehlert

Arbeitsvermittlung:
Ihr Sprungbrett aus der
Arbeitslosigkeit oder auch
Ihr Weg in den Traumjob!
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� Die Vorbereitungen für die RegioMESSE 
laufen

2008 war noch vieles anders. Der Name, das Angebot, die Größe. 10
Jahre später ist aus der Energiemesse die RegioMESSE geworden, neue
Aussteller kamen hinzu, die Messe ist gewachsen. Nun feiern die Re-
gioMESSE und das Gewerbegebiet Debstedt am 21. und 22. April 2018
quasi Hölzerne Hochzeit – und sind ihrer Verbindung mitnichten über-
drüssig.

„Die Energiemesse 2008 hatte ein vollkommen anderes Gesicht. Sie
präsentierte hauptsächlich Betriebe aus dem Bereich Energie und war
ausschließlich für Unternehmen aus dem Stadtgebiet gedacht. Ener-
giegewinnung ist aber nur ein Aspekt im Klimaschutz. Ressourcen-
sparen, Lebensmittelproduktion und Schonung der Umwelt sind gu-
te Beispiele, wie jeder von uns im Alltag das Klima schützen kann. Wer
während der Veranstaltungstage über das Gelände geht, erkennt, dass
wir wirklich für fast alle Anforderungen kompetente Partner in direk-
ter Nähe haben“, weiß Katja Beier, Wirtschaftsförderin der Stadt Ge-
estland.

Für sie ist die RegioMESSE ein gutes Beispiel dafür, wie aus einer Idee
etwas völlig Neues werden kann. Etwas, das ankommt. Gut 80 % der Aus-

steller seien „Wiederholungstäter“, erklärt Beier. Das zeuge von einer 
hohen Akzeptanz bei den Unternehmen. Fritz Wehrmann, Geschäfts-
führer des Recyclinghofs Debstedt, auf dessen Gelände sich der Groß-
teil der Ausstellungsfläche der Messe befindet, geht sogar noch wei-
ter:

„Die RegioMESSE hat sich absolut etabliert. Sie ist eine gute Möglich-
keit, sich als Betrieb zu präsentieren. Außerdem kommt man als Unter-
nehmer mit anderen Unternehmern zusammen. Da entstehen manch-
mal tolle Ideen und Synergien.“

In die gleiche Kerbe haut auch Wirtschaftsförderin Katja Beier. Verträ-
ge werden vor Ort auf der RegioMESSE selten geschlossen, doch in der
Zeit darauf mehren sich dem Vernehmen der Unternehmen nach die
Aufträge.
Wie bei den vergangenen Malen rechnen Beier und Wehrmann auch
in diesem Jahr mit rund 15.000 Besuchern an den zwei Messetagen.
Auf diese wartet am Samstag ein besonderes Angebot, denn der Kli-
maschutzanker ist zu Gast und präsentiert neben vielen Angeboten
rund um den Klimaschutz auch zahlreiche Mitmachaktionen. Ganz vor-
ne mit dabei: der Verein Phänomenta Bremerhaven, der durch viele
kleine Experimente naturwissenschaftlich-technische Themen erfahr-
bar macht. Der Klimaschutzanker ist eine Idee des Regionalforums, in
dem die Landkreise Cuxhaven und Wesermarsch sowie die Stadt Bre-
merhaven an gemeinsamen Projekten arbeiten.

„Das Angebot des Klimaschutzankers ergänzt die RegioMESSE optimal.
Daher sind wir sehr froh, dass sein Angebot auf der Messe zu sehen
sein wird. Das ist für alle ein Gewinn“, freut sich Katja Beier über die
Kooperation.

Vom METRO Gastro-Parkplatz wird durch die Tschu-Tschu-Bahn wie-
der ein Park-and-Ride-Service zum Messegelände angeboten. Unter-
nehmen, die sich auf der RegioMESSE präsentieren möchten können
sich noch bis zum 28. Februar 2018 online über https://geestland.eu/
regiomesse anmelden.

Freuen sich auf die Kooperation und auf die RegioMESSE: Klimaschutzanker, Phänomenta,
Recyclinghof und Stadt Geestland. (Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland)

IHR PARTNER FÜR SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
BODENSTÄNDIG · VIELSEITIG · ERFAHREN
DORFSTRASSE 39 · 21775 ODISHE IM
TEL. 04756-850318 · EMAIL: INFO@ZIMMEREI-BAU-PLATE.DE

WWW.ZIMMEREI-BAU-PLATE.DE

Ankeloher Hof

Öffnungszeiten:  Fr. 17 - 22 Uhr / Sa. 15 - 22 Uhr / So. 15 - 21 Uhr
Am Brink 16 · 27624 Geestland-Ankelohe · Tel. 0 4745-1319

www.ankeloher-hof.de

Sportkneipe – Saalbetrieb – Clubzimmer
mit Fremdenzimmer und kleiner Speisekarte

Bei Gruppen ab 10 Personen stellen wir Ihnen gern Ihr Menü nach Ihren Wünschen 
zusammen (auf Vorbestellung)

Ankeloher Biathlon
am 3.3.18 ab 15.00 Uhr mit Party

Um Voranmeldung wird gebeten.  

Eigene Fertigung - preiswert und schnell
Drangstedt · Hafenstraße 41 · 27624 Geestland

Tel. (04704) 22 20 · www.naturstein-nast.de

Steinmetz und Bildhauerei
� Grabmale � Nachinschriften � Einfassungen � Findlinge

� Treppen � Fensterbänke � Hauseingänge
� Küchenarbeitsplatten � Wasserspiele
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Osterpräsente
Eierlikör und diverse spezielle Brände

In der Woche vor Ostern haben wir geöffnet:
Mo.-Do. von 10-18 Uhr und am Ostersamstag von 10-14 Uhr

Leher Landstr. 26 · 27607 Geestland · OT-Langen
Tel. 04743-3445474

� Frischzellenkur für den Spadener Weg
abgeschlossen

Kritisch betrachtet Volker Detje den Kanaldeckel. Er stellt sich auf ihn
und verlagert das Gewicht von einer Seite auf die andere. Die Bestäti-
gung: Der Deckel wackelt. Mit seinem Haken zieht der für das Projekt
zuständige Leiter bei der Stadt Geestland den Verschluss auf die Stra-
ße. Die Auflagefläche des Deckels ist verschmutzt und wird vor Ort ge-
reinigt. Der Verschluss gleitet zurück in sein Bett – passt, wackelt nicht
mehr und hat keine Luft. So soll es sein.

Zehn Männer begehen den runderneuerten Spadener Weg im Ortsteil
Debstedt. Wo sich im vergangenen Jahr noch Schlagloch an Schlag-
loch reihte, zeigt sich nun eine glatte Oberfläche. Nun ist es Zeit für die
Abnahme der vom Unternehmen STRABAG ausgeführten Arbeiten
durch die Stadt Geestland.

„Wie eigentlich bei jeder Maßnahme dieser Größe hatten wir auch die-
ses Mal mit einigen Schwierigkeiten zu kämpfen. Das gehört dazu. Mit
dem letztendlichen Ergebnis sind wir aber sehr zufrieden. Auch von-
seiten der Anwohner gab es keine größeren Beschwerden. Das spricht
sowohl für ihre Geduld als auch für die Arbeit der STRABAG“, gibt Vol-
ker Detje zu Protokoll.

Zu bemängeln hat er nicht viel, lediglich Kleinigkeiten müssen nach-
gearbeitet werden. Die Fugen in der Parkstreifenpflasterung können
hier und da noch etwas Füllung vertragen, der Übergang von der Lan-
gener Straße in den Spadener Weg bedarf einer Glättung und der Re-
genwasserkanal muss an einigen Stellen nochmal durchgespült wer-
den, damit Bausand und Betonreste ihn nicht verstopfen können.
Auch Debstedts Ortsbürgermeister Bernd Krüger ist froh, dass der Spa-
dener Weg endlich an der Reihe war:

„Der Ortsrat hat seit vielen Jahren für die Erneuerung geworben. Das
ging schon los, bevor ich Ortsbürgermeister wurde. Wir haben da
weitergemacht und sind glücklich, dass es nun vollbracht ist. Das ist
gut für die Anwohner, für die Seeparkschule, für das Krankenhaus und
für unsere Landwirte.“

Die Bauarbeiten am Spadener Weg hatten im April des vergangenen
Jahres begonnen und umfassten unter anderem den Ausbau des Re-
genwasserkanals, der Fahrbahn und des Gehwegs.

Die einzigen Löcher, die jetzt noch im Spadener Weg zu finden sind, sind ge-
wollte Löcher. Darüber freuen sich (v.l.n.r.) Bernd Krüger (Ortsbürgermeister
Debstedt), Ingo Voß (STRABAG AG), Detlef Hanschen (Bereichsleiter Bauen,
Umwelt und Stadtentwicklung Stadt Geestland), Edgar Rummeling (STRABAG
AG), Jörg Jacobi (STRABAG AG), Martin Döscher (Stadtrat Stadt Geestland),
Volker Detje (Tiefbau Stadt Geestland), Jens Fiebelkorn (Ingenieurbüro Dr.
Born – Dr. Ermel GmbH), Karsten Hannig (Wasser- und Abwasserverband 
Wesermünde-Nord), Frank Berghorn (Vorsitzender Bauausschuss Stadt 
Geestland)
Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

� Wache-Stiftung: Anträge zur Förderung 
und Unterstützung bis Ende März möglich

Zum Frühjahr 2018 wird der Stiftungsrat der Wache-Stiftung über der
Verteilung einer zur Verfügung stehenden Summe in Höhe von 3.000
Euro entsprechend der bis dahin eingegangenen Anträge beraten. 

Entsprechend der Satzung dient die Stiftung der Unterstützung bzw.
Förderung von folgenden Zwecken im Bereich der ehemaligen Samt-
gemeinde Bederkesa:

- Bedürftigen in sozialen Notlagen,
- Maßnahmen im sozialen und kulturellen Bereich
- Aufgaben der Jugendarbeit und Altenpflege

Sollten Sie Vorschläge im Sinne der o. a. Verwendungszwecke haben,
teilen Sie uns diese bitte möglichst bis Ende März 2018 mit. Antrags-
berechtigt sind Vereine, Verbände, sonstige Institutionen und auch Pri-
vatpersonen.

Für die Antragstellung gibt es keine gesonderten Formulare. Es genügt
ein formloses Schreiben an die Stadt Geestland / Wache-Stiftung, z. Hd.
Frau Mahlstedt, Rathaus 1,Sieverner Straße 10, 27607 Geestland (E-Mail:
sibylle.mahlstedt@geestland.eu).

Eine weitere Erhöhung des Stiftungsvermögens – z. B. durch Spenden
von Bürgerinnen und Bürgern oder Nachlässe – ist nach der Satzung
der Wache-Stiftung ausdrücklich erwünscht. Derartige Zuwendungen
sind steuerlich absetzbar. Wenn Sie mit einer Spende zur gemeinnüt-
zigen Stiftung beitragen möchten, können Sie sich an die Stadt 
Geestland wenden, Tel.: 04743 937-1230. 

Die Bankverbindung lautet: Kreissparkasse Wesermünde -Hadeln, 
IBAN: DE10 2925 0150 0110 0040 00, BIC: BRLADE21BRK.

27624 Bad Bederkesa · Im Berghorn 7 · 04745/390

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 17.30 - 23.00 Uhr

Sonntag u. Feiertags 12.00 -14.30 Uhr und 17.30-23.00 Uhr

Ein frohes Osterfest
wünschen Leo und Mitarbeiter!
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� Breitband für Flögeln, Hainmühlen 
und Wüstewohlde

Kein Gehweg, dafür Sand – keine Fußgänger, dafür ein Bagger. In der
Straße „Im Seegen“ in Flögeln ist deutlich zu sehen: Der Breitbandaus-
bau in Geestland schreitet voran. Heiko Ullrich, in der Stadtverwaltung
zuständig für den Breitbandausbau, begutachtet zusammen mit Flö-
gelns Ortsbürgermeister Claus Seebeck den Baufortschritt. Sobald die
Tiefbaumaßnahmen beendet sind und das Netz freigeschaltet ist, sind
Kunden der Telekom online deutlich schneller unterwegs.

„Wir freuen uns, dass wir mit Flögeln, Hainmühlen und Wüstewohlde
drei weitere Ortschaften ans schnelle Netz anschließen können. Für Pri-
vatpersonen wird die Internetnutzung dadurch komfortabler und die
Orte werden als Standort für ansässige Unternehmen gestärkt. Wir ar-
beiten ständig daran, den Breitbandausbau möglichst flächendeckend
voranzubringen. Da das für die Unternehmen wirtschaftlich sein muss,
ist das in kleineren Ortschaften nicht immer leicht. Doch zusammen
mit Ralf Bruns von der Agentur für Wirtschaftsförderung Cuxhaven sind
wir auf einem sehr guten Weg“, freut sich Heiko Ullrich.

Und Claus Seebeck ergänzt: „Für uns Flögelner ist die Maßnahme un-
ter den gegebenen Umständen optimal. Hier profitieren am Ende nicht
nur die Bürger, die den direkten Zugang zum neu angebotenen schnel-
len Internet haben, sondern auch diejenigen, die etwas außerhalb des
Ortes leben. Viele sind hier über Hybridtechnologie im Netz, die sich
auch Mobilfunkmasten zunutze macht. Wenn im Ort das entstehende
Angebot genutzt wird, werden an den Masten Kapazitäten frei, die
denjenigen zugutekommen, die das Hybridsystem weiterhin nutzen.“

Auch in Hainmühlen wird gegraben, es werden Kabel und Rohre ver-
legt und Kabelverzweiger aufgerüstet. Für Ringstedts Ortsbürgermei-
sterin Karin Ahlbohm wird das auch Zeit:

„Wir haben lange darauf gewartet, dass es endlich losgeht. Nun ist es
soweit und darüber sind wir wirklich glücklich. Das zeigt, dass es sich
lohnt, am Ball zu bleiben und nicht locker zu lassen. Mit der Einstellung
werden wir in der Sache weitermachen.“

Der Breitbandausbau in Flögeln, Hainmühlen und Wüstewohlde hat
ein Gesamtvolumen von knapp 700.000 Euro, das zum großen Teil aus
Fördermitteln und Investitionen des Netzanbieters – in diesem Fall die
Telekom Deutschland GmbH – bestritten werden kann.

Nach Abschluss der Maßnahme Mitte 2018 werden in Flögeln gut 16
km Glasfaser verlegt und sechs Kabelverzweiger erneuert oder aufge-
rüstet worden sein. Mit Vectoring werden dann nach Aussage des An-
bieters über 80 % der Haushalte mindestens 50 Mbit/s erhalten.

In Hainmühlen und Wüstewohlde werden dann sogar 97 % der Haus-
halte auf 50 Mbit/s zugreifen können. Hier wurden dann 4,5 km Glas-
faser verlegt und drei Kaberlverzweiger erneuert oder aufgerüstet.

Interessierte Anwohner können Fragen zu möglichen Anschlüssen, Pro-
dukten, Geschwindigkeiten und Preisen direkt an die Telekom stellen.

Heiko Ullrich und Claus Seebeck begutachten die Baustelle.
Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland
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� Vollsperrung der L135 zwischen Langen 
u. Sievern wegen Durchlasserneuerungen

Zwischen dem 12. Februar und dem 4. März ist die L135 zwischen Lan-
gen und Sievern wegen der Erneuerung zweier Durchlässe voll ge-
sperrt. Um die Arbeiten ausführen zu können, muss die Straße vom be-
auftragten Unternehmen komplett geöffnet werden. Der Verkehr wird
für die Dauer der Bauarbeiten umgeleitet. Die Umleitung für motori-
sierte Fahrzeuge erfolgt über Debstedt. Die Grundstücke zwischen den
Durchlässen werden auch während der Bauphase erreichbar sein, da
jeweils nur an einem der Durchlässe gearbeitet wird.

Da es sich bei der L135 um eine Landesstraße handelt, fällt die not-
wendige Instandhaltung in den Verantwortungsbereich des Landes
Niedersachsen. Die zuständige Behörde ist die Niedersächsische Lan-
desbehörde für Straßenbau und Verkehr, Geschäftsbereich Stade. Fra-
gen zu den anstehenden Baumaßnahmen sollten demnach direkt dort
gestellt werden.

Die Sperrung wirkt sich auch auf den Busverkehr der Linien 528, 546,
549, 550 und 551 aus. Die Fahrplanänderungen für die Zeit der Bau-
maßnahme stehen auf der Seite der Stadt Geestland zum Download
bereit (http://bit.ly/2ERTS5J)

Eine Karte mit der Umleitungsstrecke sowie den genauen Baustellen-
orten ist über denselben Link einzusehen.

Der Durchlass „Wremer Moorgraben“ unter der L135 muss hoher Belastung standhalten.
Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Schilder weisen auf die Straßenschäden über dem Durchlass „Hörenweg“ hin.
Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Betrieb

Gemeinschaftspraxis für 
Naturheilkunde, Silvia Brockmann, 
Dörte Groß-Endebrock, 
Dörthe Mensching
Langen
Leher Landstraße 22b
27607 Geestland
Tel.: 0163/8792863
Mail: doerthe73@icloud.com

Tätigkeit

Schmerztherapie, Blutegelbe-
handlungen, Akupunktur, 
Homöopathie, Schröpfkopf-
massagen, Neuraltherapie, 
Eigenbluttherapie

� Übersicht über Meldungen von Firmen 
in der Stadt Geestland Mitteilung 02/2018
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� Neue Bank als Spende

Unter zwei hohen Bäumen steht seit kurzer Zeit eine neue Bank auf
dem Friedhof in Langen. Auf den ersten Blick ist das keine Besonder-
heit, nichts, was eine Meldung rechtfertigen würde. Sie sieht nicht an-
ders aus als die anderen Bänke, die auf dem Langener Friedhof als Sitz-
gelegenheit dienen. Sie ist von brauner Farbe, hat eine längliche Sitz-
fläche und eine ebensolche Rückenlehne. Damit qualifiziert sie sich
schon für ihren vorgesehenen Einsatz, auch wenn die Farbe dafür sehr
egal ist. Sie ist ein Modell der Reihe „TIVOLI“. Auch das ist nicht außer-
gewöhnlich, muss doch jede Bank auf diesem Friedhof eine „TIVOLI“
sein. Doch diese spezielle „TIVOLI“ ist nicht auf herkömmlicher Weise
an ihren neuen Platz gelangt. Sie ist eine Spende des Ehepaars Clau-
dia Krüger und Bernd Schumacher und gleichzeitig ein Weihnachts-
geschenk für Claudia Krügers Vater, Günter Krüger. Nach dem Tod ih-
rer Mutter stellte Claudia Krüger fest, dass sich in der Nähe der Grab-

stätte keine Sitzgelegenheit befindet. Ohne zu ahnen, dass sie sich da-
bei genau an die richtige wandte, sprach sie eines Tages Anja Heins an.
Anja Heins arbeitet bei der Stadt Geestland im Team Öffentliche Si-
cherheit und Ordnung und ist Ansprechpartnerin für den Langener
Friedhof. Das Gespräch der beiden Frauen kam bald auf das Thema
„Bank“. Claudia Krüger wollte diese gerne spenden und damit ihrem
Vater und anderen Hinterbliebenen eine Freude machen. Anja Heins
war von so viel Engagement begeistert. Doch bevor sie dem Angebot
zustimmen konnte, musste der vorgeschriebene Weg in seiner Gänze
beschritten werden: Diverse Gespräche über die Übernahme weiterer
Kosten wurden geführt, ein Aufstellungsort wurde gesucht, der Ver-
kehrssicherungspflicht musste nachgekommen werden, die Veranke-
rung der neuen Bank inklusive Diebstahlsicherung (Ernsthaft? Dieb-
stahl von Parkbänken? Ist das nicht etwas übertrieben? Nein, ist tat-
sächlich alles schon vorgekommen. Ernsthaft.) wurde besprochen.
Beim Thema Pflasterarbeiten bekamen Spenderin und Stadtverwal-
tung dann Hilfe vom Ortsrat, der aus seinen finanziellen Mitteln zur
Ortsverschönerung die Kosten der Pflasterung übernahm. Nur über das
Aussehen der Bank brauchte nicht verhandelt zu werden. Laut Satzung
musste es eine „TIVOLI“ sein.

„Am Ende haben bei dem Projekt verschiedene Akteure zusammen an
einem Strang gezogen. Es mag sich für die meisten Menschen zwar
nur um eine Bank handeln, doch für andere ist sie weit mehr. Dass an
dem Projekt am Ende mehrere verschiedene Akteure zusammengear-
beitet haben, macht das Ergebnis umso schöner. Wir sind immer für
Verbesserungsvorschläge offen. Und wenn vom Antragssteller so en-
gagiert mitgemacht wird, wie in diesem Fall von Claudia Krüger, dann
ist es für alle Seiten schöner, als wenn es nur heißt: Macht mal“, freut
sich Anja Heins über den Erfolg der Zusammenarbeit.

Nun steht die neue „TIVOLI“ an ihrem Bestimmungsplatz. Das erste
Feedback gibt dem Projekt recht. Anja Heins bekam kurz nach dem
Aufstellen der Bank den Anruf einer Frau, deren Mann ganz in der Nä-
he des Aufstellungsorts beerdigt wurde. Schon öfter hätte sich bei sich
gedacht, wie schön hier doch eine Bank wäre, berichtete sie Anja Heins.
Nun ist ihr Wunsch auch wegen des Einsatzes von Claudia Krüger in
Erfüllung gegangen.

Rotraut Kessler (Ortsbürgermeisterin Langen), Anja Heins (Stadt Geestland),
Günter Krüger, Bernd Schumacher und Claudia Krüger mit dem Ergebnis ihrer 
Zusammenarbeit.                     (Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland)

Beschwerdefrei und fit in den Frühling?
Wir haben wieder tolle Angebote für Selbstzahler(nicht ärztliche Verordnungen)

5er- und 10er-Karten für: Ganzkörperwohlfühlmassage
Fango (Moorpackungen) und Massage · Heißluft und Massage

Auch als Geschenkidee! – Sprechen Sie uns an!

Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Do. 8 - 13 Uhr und 14 - 19 Uhr, Di. und Fr. 8 - 13 Uhr

Bad Bederkesa · Heuss-Str. 14 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 70 40

Massage- und Krankengymnastikpraxis

Eckhard Fricke
Staatl. geprüfter Masseur,
med. Bademeister
und Lymphtherapeut

Privat und alle Kassen · Fußpflege und Fußmassage

Ihr Partner für Versicherungen, 
Vorsorge und Vermögensplanung

Wir wünschen Ihnen ein 
frohes Osterfest !

LVM-Versicherungsagentur
Stefan Apel
Mattenburger Str. 18 · 27624 Geestland
Telefon (04745) 66 65 · www.apel.lvm.de
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� Fertigstellung des Lärmaktionsplanes 
Teil A und Ankündigung der zweiten 
Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung 
des Eisenbahn-Bundesamtes

Das Eisenbahn-Bundesamt hat den Teil A des Lärmaktionsplanes un-
ter Beteiligung der Öffentlichkeit fertiggestellt. Insgesamt sind in der
ersten Phase ca. 38.000 Beteiligungen eingegangen.

Ablauf der Öffentlichkeitsbeteiligung:
Die Öffentlichkeitsbeteiligung findet in zwei zeitlich getrennten Pha-
sen statt. Die erste Phase wurde vom 30. Juni bis zum 25. August durch-
geführt. Das Eisenbahn-Bundesamt bietet auch zur kommenden zwei-
ten Phase eine Informations- und Beteiligungsplattform im Internet an,
die über die folgende Adresse erreichbar ist:
www.laermaktionsplanung-schiene.de

Alternativ hierzu können Beteiligungen auch per Post an das Eisen-
bahn-Bundesamt, Lärmaktionsplanung, Heinemannstraße 6, 53175
Bonn geschickt werden. Der vom Eisenbahn-Bundesamt hierfür vor-
bereitete Fragebogen kann seit dem 24. Januar 2018 über die ange-
gebene Internetadresse heruntergeladen oder postalisch über oben-
stehende Adresse angefordert werden. Bis zum 7. März 2018 besteht
Gelegenheit, sich an der Überprüfung des Lärmaktionsplanes Teil A zu
beteiligen. Der daraus hervorgehende Lärmaktionsplan Teil B wird Mit-
te des Jahres 2018 veröffentlicht. Der Teil A und Teil B ergeben zu-
sammen den Lärmaktionsplan für die Haupteisenbahnstrecken.
Die Informationsplattform zur Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-
Bundesamtes steht bereits im Internet zur Verfügung. Die Anwendung
zur aktiven Beteiligung wird rechtzeitig zum Start der zweiten Phase
der Öffentlichkeitsbeteiligung zusätzlich zum Informationsangebot
freigeschaltet.

Hintergründe und Inhalt der Öffentlichkeitsbeteiligung:
Unter Beteiligung der Öffentlichkeit erstellt das Eisenbahn-Bundesamt
alle fünf Jahre einen Lärmaktionsplan für die Haupteisenbahnstrecken
des Bundes. Ziel der Lärmaktionsplanung ist die Regelung von Lärm-
problemen und Lärmauswirkungen. Eine Haupteisenbahnstrecke ist
ein Schienenweg mit einem Verkehrsaufkommen von mehr als 30.000
Zügen pro Jahr. Die gesetzlichen Regelungen finden sich in § 47 lit. a-
f Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG).

Weitere Informationen und Fragen:
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter folgender Adres-
se: www.laermaktionsplanung-schiene.de 
Fragen können Sie an das Eisenbahn-Bundesamt unter lap@eba.bund.de
oder postalisch an die oben genannte Adresse richten.

� Osternestersuche in den Rathäusern
Wer genau hinhört kann ihn bereits hören. Vielleicht hat ihn der eine
oder andere auch schon in seinem Garten gesehen. Mümmelnd und
hopsend naht der Osterhase und sucht seit einiger Zeit fleißig nach
geeigneten Stellen für seine alljährliche Eierversteckerei. In Sachen En-
gagement braucht Meister Lampe sein Licht also nicht unter den
Scheffel zu stellen. Doch auch das Langohr freut sich über Hilfe und
damit es nicht alleine dasteht, greift ihm die Stadtverwaltung bei der
traditionellen Osternestersuche der Stadt Geestland gerne unter die
Läufe. Am Ostermontag, dem 02. April 2018, suchen ab 10:00 Uhr im
Rathaus 1 in Langen und ab 11:30 Uhr im Rathaus 2 in Bad Bederkesa
Kinder aus der Stadt Geestland bis zum Alter von 10 Jahren ihre Ne-
ster.

Wer möchte, kann ein personalisiertes und mit Namen beschriftetes
Osternest bis zum 26. März 2018 in den Bürgerbüros der Stadt abge-
ben. Die Nester werden dann von Mitarbeitern der Stadtverwaltung
gefüllt und sollen bei der Osternestersuche von ihren kleinen Eigen-
tümern in den entsprechenden Rathäusern gesucht werden. 

Wer kein eigenes Nest hat und trotzdem mitsuchen möchte, ist natür-
lich genauso willkommen. Melden Sie sich bzw. ihr Kind in dem Fall
ebenfalls bitte bis zum 26. März 2018 bei Britta Murawski, Telefon
04743 937-1520 im Rathaus 1 der Stadt Geestland oder per Mail unter
britta.murawski@geestland.eu an. Doppelanmeldungen werden nicht
angenommen, das bedeutet: Jedes Kind sucht entweder im Rathaus
Langen oder im Rathaus Bad Bederkesa. Hierfür bittet die Stadt Ge-
estland um Verständnis und freut sich auf viele Osternestersucher.

Unterstützt wird die Osternestersuche von der Stiftung Geestland. 

Foto: © Stadt Geestland

am Karfreitag 
ab 11:00 Uhr

am Ostersonntag 
ab 11:00 Uhr
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Neues aus der Geschäftswelt

Steuerberatungskanzlei Egon von Twistern 
ab Juli mit zwei neuen Partnern

Vor 23 Jahren gründeten die Steuerberater Egon von Twistern und 
Dieter Kanstein eine Steuerberater-Sozietät mit Standorten in Bad 
Bederkesa und Stendal. 

Der Dipl.-Finanzwirt (FH) Egon von Twistern schied zuvor als Regie-
rungsdirektor auf eigenen Wunsch aus der Finanzverwaltung aus und
wagte den Schritt in die Selbständigkeit. Nach der Auflösung der So-
zietät im Jahre 2000 führte Egon von Twistern die Kanzlei in Bad Be-
derkesa alleine fort. Heute beschäftigt er zwei Steuerfachwirtinnen und
drei Steuerfachangestellte sowie zwei Aushilfen.

Die Leistungen der stetig wachsenden Kanzlei umfassen die Erstellung
der Finanz- und Lohnbuchhaltung für gewerbliche, landwirtschaftliche
und freiberufliche Betriebe jeder Gesellschaftsform und die Aufstel-
lung  von Jahresabschlüssen bzw. Einnahme-Überschussrechnungen
mit den dazu gehörenden Steuererklärungen für diese Unternehmen.
Zum Beratungsumfang gehören weiterhin die Gründungs- und Ge-
staltungsberatung, die Vertretung vor Finanzgerichten, die Erstellung
von Einkommensteuer-Erklärungen für Privatpersonen und von Erb-
schaftsteuer-Erklärungen sowie die Vermögensverwaltung.

Im Juli 2018 treten mit Michael Schmiedt und Matthias Schriever zwei
erfahrene Steuerberater in die Kanzlei ein. Michael Schmiedt (34), Steu-
erfachangestellter seit 2001 und Steuerfachwirt seit 2008, wurde 2013
zum Steuerberater bestellt. Matthias Schriever (40), Steuerfachange-
stellter seit 1997 und Steuerfachwirt seit 2003, wurde 2006 zum Steu-
erberater bestellt. Die künftigen Partner haben in 2008 und 2014 von
der Steuerberaterkammer die amtlich verliehene zusätzliche Berufs-
bezeichnung  „Landwirtschaftliche Buchstelle“ erworben. Beide sind
noch bis Ende Juni als Steuerberater bei einer Steuerberatungsgesell-
schaft in der Region angestellt.

Die drei Steuerberater werden mit der Partnerschaftsgesellschaft eine
Gesellschaftsform für freie Berufe wählen. Die Kanzlei wird unter der
Bezeichnung „Steuerberater von Twistern & Partner“ geführt werden.
Der Standort bleibt Bad Bederkesa und bietet ab Juli 2018 mit Egon
von Twistern als Seniorpartner die gewohnte vollumfängliche steuer-
liche Betreuung für gewerbliche, landwirtschaftliche und freiberufliche
Unternehmen sowie für Privatpersonen an. Die Kanzlei wird auch Aus-
bildungsbetrieb sein.

Das Büro befindet sich in Bad Bederkesa, Hohler Weg 10. Zu erreichen
ist die Kanzlei unter der Telefonnummer 04745- 94300 bzw. per E-Mail:
steuerberater@stb-vontwistern.de.

EvT

Frühjahrsausstellung am 17. und 18.03. 
bei  Junge in Ankelohe

Das seit 1954 bestehende Unternehmen öffnet im März bereits zum
16. Mal seine Türen. Gemeinsam packen alle mit an, um Ihnen ein um-
fangreiches Programm rund um Land- und Melktechnik sowie alles für
Hof und Garten zu präsentieren. Traditionell findet die Ausstellung al-
le zwei Jahre statt und hat sich inzwischen zu einem festen Bestand-
teil im Familienunternehmen verankert. Natürlich steht die Technik im
Vordergrund, aber auch für die ganze Familie ist gesorgt. So können
alle Kinder ein selbstgebasteltes Osternest abgeben, welches sie nach
Ostern wieder abholen können. Die Landfrauen Ankelohe versorgen
Sie mit frischgebackenen Torten und es wird wieder Gegrilltes, Pom-
mes und auch Crêpes geben. Versuchen Sie doch mal Ihr Glück bei der
Tombola. Vielleicht gewinnen Sie ja den Hauptpreis? 

Für die technische Begeisterung sorgen die Hersteller. Neben altbe-
währten, langjährigen Partnern wie KRONE oder Boumatic werden sich
auch einige neue Geschäftspartner präsentieren. So wird erstmalig
Lemmer Fullwood als zusätzlicher Partner in der Melktechnik sowie
Amazone, Tehnos, Pichon und Premium in der Landtechnik ihre Pro-
dukte vorstellen. Ebenso besteht die Möglichkeit eine Probefahrt mit
den Fahrrädern und E-Bikes zu machen oder im Kleingeräte-Bereich
zu stöbern. 

Das Unternehmen JUNGE wird derzeit von Udo Junge gemeinsam mit
seiner Tochter Ninja und deren Lebensgefährten Benedikt Schäfers ge-
führt. Aktuell beschäftigt das Unternehmen 25 Mitarbeiter. Jedes Jahr
werden 1-2 Auszubildende zum Land- und Baumaschinenmechatro-
niker (m/w) ausgebildet. 

N. J. 

Egon von Twistern (Mitte) mit seinen neuen Partnern
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Neues vom NIG

Schaurige Geschichten geistern durchs 
NIG!

Das NIG veranstaltete erneut einen erfolgreichen Leseabend für die 5.
und 6. Klassen. Aber mit einem neuen Termin: Diesmal erschienen die
Schüler am Dienstagabend, einen Tag vor der Zeugnisausgabe, um 18
Uhr, um sich in einem äußerst gemütlichen Rahmen vorlesen zu las-
sen. Dabei stand ein passendes Thema an. Grusel- und Horrorge-
schichten lasen die Vortragenden. Genau richtig zu dieser Jahreszeit,
oder?

Abschrecken ließ sich die neugierige Schülerschar nicht. Zahlreich er-
schienen sie mit ihren Taschen voller Schlafsäcke, Kissen und Decken.
Sie zogen bereits im Flur die Schuhe aus und erkundeten alles, was sie
erwarten würde. Vielleicht waren tatsächlich des Nachts Geister im
Hauptgebäude unterwegs? Offenkundige Sichtungen meldete nie-
mand. Nur Eltern und Geschwister begleiteten die Schüler, denn auch
sie waren eingeladen. Fast 200 Besucher kamen auf diese Weise aus
den Jahrgängen 5 und 6 zusammen.

Die Schüler freuten sich darüber, sich in entspannter Atmosphäre vor-
lesen zu lassen und den Abend gemeinsam mit ihren Freunden zu er-
leben. Die Leser meisterten den Ansturm mit Bravour. Während der
Vorlesezeiten lümmelten die Zuhörer sich in den Leseräumen auf die
Stühle und den Fußboden, krochen unter Tische und in Ecken, um dem
Schaurigen begierig zu lauschen. Dabei waren freie Plätze manchmal
schwierig zu finden. „Alle rücken ein wenig enger zusammen, den Spaß
lasse sich keiner nehmen“, äußerte sich Bettina Rehermann, Lehrerin
des NIG.

Die meisten vorgetragenen Werke entstammten der hauseigenen
Unterstufenbibliothek, dem "Bookingham Palace". Der wird hoffentlich

bald wieder seine Türen für die Leser des NIG öffnen. „Sobald die Ka-
talogisierung ein Ende nimmt“, versprach die verantwortliche Lehre-
rin Inke Döscher, Initiatorin des Leseabends. Es sei immer wieder eine
Freude zu sehen, wie die Schüler den gemeinsamen Abend genießen,
so Döscher weiter.

Zum sechsten Mal fanden sich Lehrerinnen und Lehrer ein, und stan-
den für den Abend als Vorleser bereit. Auch zwei Oberstufenschüle-
rinnen hatten ihre Hilfe gern angeboten. Die Organisation und The-
menfindung hatte Christopher Kroupa, ebenfalls Lehrer am NIG, in die-
sem Jahr übernommen. Seine Idee schien die Kinder in den Bann zu
schlagen. „Es war eine ungeheure Erleichterung für mich, dass meine
Kollegen so hilfreich und zahlreich für diesen Abend zur Verfügung
standen“, erklärt Inke Döscher.

Die Eltern unterstützten die Veranstaltung dabei mit einem vielfälti-
gen Büfett, das aufgrund seines Umfanges in einem Extra-Klassenraum
untergebracht wurde. Wenig mussten die fleißigen Helfer wieder nach
Hause zurücktragen. Wie ein hungriger Bienenschwarm fielen alle über
das Essen her und ließen sich jede Köstlichkeit schmecken. Die Veran-
stalter möchten sich auf diesem Wege bei den zahlreichen Händen und
Helfern herzlich bedanken.

„Die Eltern sprachen von einem gelungenen Abend“, meint Gesine
Wächter, Lehrerin des NIG, die zwar diesmal nicht vorlesen konnte, den-
noch gern am Abend teilnahm und im Essensraum die Aufsicht führte.

Durch diese positive Resonanz gestärkt soll auch im nächsten Schul-
jahr eine ähnliche Veranstaltung stattfinden. Der Termin sei bereits ge-
bucht, es fehle nur ein Thema, lächelt Inke Döscher. Aber bis dahin ha-
ben sie und ihre hilfreichen Kolleginnen und Kollegen noch einige Mo-
nate Zeit, um zu überlegen. Einige Monate und viele Lesestunden
zuhause, die mögliche Anregungen bringen können.

I.D.
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Musical AG zum Schul-und Ehemaligenfest  
mit einem neuen Musical

Wie schon berichtet, veranstaltet das Niedersächsische Internatsgym-
nasium Anfang März Projekttage, die am 9. und 10. März in ein großes
Schul-und Ehemaligenfest münden werden. Zu diesem Anlass studiert
die Musical-AG unter der Leitung von Barbara Gaede und Ola Welsch
erneut ein Musical ein, das an den Festtagen mehrfach zur Aufführung
gebracht werden wird.

Zum Inhalt schreibt die Regisseurin:
Angesichts der gegenwärtigen politischen und gesellschaftlichen Um-
brüche  hat sich die Musical-AG des NIG auf die Frage „ Wie wollen wir
leben?“  für ein neues Stück entschieden, das in der Zukunft spielt:
„Ultraworld 2040“.

Es herrschen totalitäre Verhältnisse, gesteuert von einem gigantischen
Kommunikationskonzern. Seine Vision von  ‚Community – Identity –
Stability‘ wird in der Zweiklassengesellschaft konsequent umgesetzt.
Kommunikation läuft nur noch virtuell über Datenbrillen und um Wis-
sen „für alle – kostenlos – jederzeit“ zur Verfügung zu stellen, werden
Bücher als Störfaktor ideologischer Manipulation  zwar zensiert ins
Internet gestellt, anschließend jedoch konsequent vernichtet.  
Aber es gibt eine kleine Gruppe Widerständler, die dem System ge-
fährlich wird…

Wie in allen bisherigen Stücken sorgt auch in dieser spannenden Dy-
stopie wieder viel Musik für die nötige Atmosphäre und Vermittlung
der Message. 

Zu sehen ist  „Ultraworld 2040“ am Donnerstag, 8. März und Freitag, 
9. März 2018 im Forum des NIG Bad Bederkesa, jeweils um 19.30 Uhr.
Einlass ab 19 Uhr. Die 60 Mitwirkenden der Musical-AG freuen sich wie
jedes Jahr auf viele neugierige Zuschauer.

B.Gaede/RTEh

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)7077
Telefax: (04745)7082

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

Vorne v.l.: Mattes Dardat, Estelle Schad

Praxis für Physiotherapie
Bad Bederkesa, Heuss-Straße 14, 27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 70 40

� Krankengymnastik
� Manuelle Therapie
� Manuelle Lymphdrainage
� PNF
� Kiefergelenksdysfunktion
� Shiatsu
� Massagen
� Friktionsbehandlung
� Elektrotherapie
� Bewegungstherapie

Wir wünschen allen 
ein frohes Osterfest !

Berichte von Vereinen (gerne mit Bild) veröffentlichen wir 
in der Geestland-Rundschau kostenlos!

Zeigen Sie, warum es Spaß macht genau in Ihrem Verein 
Mitglied zu sein oder zu werden.

Berichten Sie über Aktionen, Feiern, Jubiläen, Wettkämpfe u.v.m.

Senden Sie Ihre Texte und Bilder an 
redaktion@geestland-rundschau.de



Fussball Club Geestland e. V.
Grodener SV gewinnt überraschend den 3. Geestland 
Allianz-Frauen Cup

Danielle Roloff vom FC Geestland U17 wird zur besten Torhüterin
des Turniers gewählt

Spannende Spiele und guten Frauenfußball sahen die zahlreichen Zu-
schauer beim 3. Geestland Allianz – Frauen Cup des FC Geestland am
20. Januar 2018 in Bad Bederkesa. Im Finale gewann der Grodener SV
souverän mit 2:0 gegen den MSV Wernigerode. Beide Teams setzten
sich in ihren Halbfinalspielen überraschend gegen die Oberligisten FC
Geestland und PSV GW Hildesheim durch, jeweils im 7-Meter-Schie-
ßen. Groden verteidigte aufopferungsvoll gegen FC Geestland, die im
Halbfinale furios aufspielten, aber leider kein Tor schossen. Sie schei-

terten mehrmals an Pfosten, Latte und der überragenden Svenja Har-
neit, die für Groden im Tor spielte. Auch Hildesheim schaffte es im Halb-
finale nicht, die spielerische Überlegenheit in ein Tor umzusetzen. Auch
das Spiel um Platz 3 zwischen Geestland  und Hildesheim  wurde nach
1:1 im 7-Meter-Schießen entschieden.

Halbfinale:
FC Geestland – Grodener SV 1:2 n. E.
PSV GW Hildesheim – MSV Wernigerode 0:1 n. E.
Spiel um Platz 3:
FC Geestland – PSV GW Hildesheim 2:3 n. E.

Finale:
Grodener SV – MSV Wernigerode 2:0
1. Grodener SV, 2. MSV Wernigerode, 3. PSV GW Hildesheim, 4. FC 
Geestland, 5. TSV Wulsdorf 2, 6. FC Geestland U17, 7. SG Anderlingen/
Byhusen, 8. Blau-Weiß Stubben, 9. TuS Büppel 2, 10. ESC Geestemünde
Beste Torhüterin: Danielle Roloff, FC Geestland U17
Beste Torschützin: Sara Raulfs, PSV GW Hildesheim
Beste Spielerin: Sara Raulfs, PSV GW Hildesheim

Jörg Schröder
1. Vorsitzender
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Neues aus der Stadt Geestland

Auf dem Foto (Thorsten Ketzmar) von links nach rechts: Allianz Generalvertre-
tung Rafael Platek mit Tochter, Organisator Frank Biehl, Sara Raulfs vom PSV
GW Hildesheim als beste Spielerin und beste Torschützin, Danielle Roloff als
beste Torhüterin und FC Geestland Vereinsvorsitzender Jörg Schröder
FUSSBALL CLUB GEESTLAND e.V.

Ski-Langlauf
Gerne möchte ich eine Ski-Langlauf Truppe anschieben. In erster Linie
denke ich an Rentner, die auch in der Woche, bei guten Schneever-
hältnissen, mal spontan in den Harz fahren können. In diesem Jahr ist
es vielleicht etwas spät für meine Aktion, aber manchmal dauert der
Winter ja auch bis April. Wenn nicht … „der nächste Winter kommt  be-
stimmt!“ 

Wer hat Interesse? Bitte melden bei Hanna Hagenah, Tel. 04745/7561  

Alles muss raus!
ab 01.03.2018 - Räumungsverkauf

(wegen Geschäftsübergabe)

bis zu 70% reduziert!bis zu 70% reduziert!
Fritzsche Damenmode

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 16 · 27624 Geestland · Tel. (04745)7050

Alles muss raus!



3/18   Geestland-Rundschau 17

Alfstedt

kleiner 
Jakob Lippert

geboren am 16. Januar 2018 

Machen Sie sich und anderen eine Freude!
Wir veröffentlichen Ihre Glückwünsche oder die Bilder 

Ihrer Kinder und Enkelkinder kostenlos. 
Senden Sie Ihre Bilder per E-Mail an redaktion@geestland-rundschau.de

oder bringen Sie uns Ihr Foto mit Namen und  
Daten dazu. Sie haben noch Fragen? 

Wir beantworten Sie gerne: Tel. 04745-7820218

Willkommen in Alfstedt

Die glücklichen Eltern Julia Lippert und Jens Otten und 
der große Bruder Julius sagen Danke für die zahlreichen 

Glückwünsche und Geschenke zur Geburt!

Großer Einsatz ohne Eigennutz
Wie schön, dass es das noch gibt: Mehrere Bürger haben ehrenamtlich
dafür gesorgt, dass der Alfstedter Friedhof drei neue Pforten und neue
Zaunelemente für den Kompostbereich erhalten hat. Zunächst war nur
der Austausch des Zaunes geplant, doch nach und nach wuchs das
Projekt. Der leider bereits verstorbene Bürgermeister Hermann Hane-
winkel und die freiwilligen Helfer Hans-Hinrich von Soosten, Johann
Hanewinkel und Hans-Hinrich Schomaker sägten das gemeindeeige-
ne Holz zu und bereiteten es für den Aufbau vor. Die Stadt Geestland
stiftete dazu das nötige Eichenholz. Der jetzige Alfstedter und Kühr-
stedter Bürgermeister, Ewald Wiesner, hat die Pläne schließlich umge-
setzt. Drei Arbeitstage war er damit beschäftigt, das zum Teil vorge-
fertigte Lärchen- und Eichenholz zu verarbeiten – dies alles zum Wohl
der Allgemeinheit ohne Entlohnung.  Die verwitterten Holzpforten und
der Zaun wurden komplett ausgetauscht, ebenso die zweiflügelige
Hauptpforte. Der Einsatz hat sich sehr gelohnt – nicht nur optisch, denn
die handwerklich solide Arbeit wird wohl für Jahre vorhalten. Ein gro-
ßer Gewinn für die Gemeinde Alfstedt.

K.G.

Spende für die Dorfgemeinschaft
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Schützenvereins Anke-
lohe überreichte Uwe Gosda (auf em Foto links) dem Schützenhaupt-
mann Peters eine Spende von 755,- Euro für die Kassen der Ankeloher
Vereine. Zusammengekommen war dieser Betrag durch den  bisheri-
gen Verkauf von Verzehrkarten im „Ankeloher Hof“. Jeweils 5 % des Ver-
kaufspreises dieser Verzehrkarten kommen den Vereinen für die Nach-
wuchsförderung zugute. Für diese großzügige Spende bedankte sich
Rolf Peters im Namen aller Vereinsvorstände.   

H.S.

Privates Engagement für das Allgemeinwohl kann so viel bewirken. Die neuen
Pforten für den Alfstedter Friedhof kommen bei den Nutzern sehr gut an. Bür-
germeister Ewald Wiesner hat sie gebaut.

Italienisches

Eis-Café
VENEZIA

Mattenburger Straße 26–28
Bad Bederkesa · 27624 Geestland

Ankelohe Zeit für Lösungen
TIERARZTPRAXIS 

DORUM

DR. INGO ALPERS

Öffnungszeiten
Sprechzeiten für Kleintiere: Mo - Fr 10-12 u. 16-19 Uhr · Sa 10-12 Uhr
Dorum · Speckenstraße 10 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/926301



18 Geestland-Rundschau 3/18

Romana Kamps
Heilpraktikerin

Hymendorfer Str. 121·27607 Geestland
Telefon: 04704-94940

Seit 30 Jahren in Hymendorf

Naturheilkunde
Homöopathie 
Phytotherapie 
innovative 
Labordiagnostik

Wir wünschen allen ein frohes Osterfest!Wir wünschen allen ein frohes Osterfest!Wir wünschen allen ein frohes Osterfest!Wir wünschen allen ein frohes Osterfest!

Bad Bederkesa · Seebeckstr. 10 · 27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 70 66 · Fax (0 47 45) 80 20

11.30-14.30 Uhr, 17.30-23.00 Uhr, Mo. Ruhetag

Wir wünschen ein schönes
Osterfest!

Karfreitag können Sie unser Buffet 
am Abend genießen.

€

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
FFaamm.. CChheeuunngg

Um vorzeitige Anmeldung wird gebeten.

Bad Bederkesa

Bezirksmeisterschaften 2018 
in Cuxhaven

Am Samstag, 20.01.2018 trafen wir uns zu nachtschlafender Zeit ge-
gen 6:30 Uhr am Schwimmbad. Manche Kinder waren total wach und
aufgeregt, andere noch müde und verträumt. Nachdem alles gut ver-
staut war, ging es dann mit den Bus nach Cuxhaven. Nachdem wir an
der BBS in Cuxhaven angekommen waren und uns angemeldet hat-
ten, bezogen wir unsere Zimmer. Danach ging es ab ins gegenüber-
liegende Schwimmbad. Die Aufregung stieg weiter: Im Schwimmbad
war es wie immer sehr voll und fast unmöglich einen Platz zu finden. 
Unsere beiden jüngsten Beerster Wasserratten starteten zusammen im
5. Lauf (von insgesamt 153). Da wir mit einer jungen Mannschaft ver-
treten waren, waren wir bereits nach Lauf 65 durch. Für Birgit Grewe
und Ulrike Rüschmann ging es nochmal ins Schwimmbad, da Birgit erst
nachmittags schwimmen musste. Da sie seit 30 Jahren ihren ersten
Schwimmwettkampf schwamm, ging sie als „Unbekannte“ an den Start
und zeigte sofort den Anderen, wo der Hammer hängt. 

Währenddessen ging es für den Rest in die Turnhalle, wo ein buntes
Programm an Aktivitäten von der Bezirksjugend geboten wurde. Am
Abend war es dann bei uns doch schon etwas ruhiger, weil alle von
dem langen Tag geschafft waren. Für die „jungen“ Betreuer hieß es jetzt
auch mal Freizeit. Um zwei ging es dann aber auch ins Bett.
Um 8 Uhr zum Frühstück waren einige doch noch ziemlich müde. Zur

Siegerehrung waren wir pünktlich. Dieses Jahr war nur Birgt Grewe un-
ter den Ersten. Sie belegte den 1. Platz in der Ak45. Doch auch alle an-
deren können stolz auf Ihre Platzierungen sein, denn jeder hat Samstag
sein Bestes gegeben. Bedanken wollen wir uns noch bei Ulrike Rüsch-
mann und Jens Wierk, die alles organisiert haben, bei den Betreuern
Saskia Rüschmann, Björn Peters und bei Lucas Thiessen, dem seine Auf-
gabe als Ordner mehr als nur Spaß gemacht hat. Ganz besonderer
Dank geht jedoch an unsere Teilnehmer, die super geschwommen sind. 

Saskia Rüschmann 

Es wurde aber nicht nur in Cuxhaven fleißig geschwommen, auch in
Bederkesa wurde kräftig trainiert. Das DLRG Abzeichen „Juniorretter“
war das Ziel. Viele Disziplinen und sogar ein Theorieteil waren Be-
standteil, den alle Teilnehmer erfolgreich absolviert haben: die Köpfe
rauchten und die Muskeln zitterten.Die Teilnehmer der Bezirksmeisterschaft präsentieren ihre Urkunden.

v.l.n.r.: Vorne: Malte Ullrich, Stella Marie Siems, Maira Wellbrock, Theresa Otte.
Hinten: Juri Schröder, Terje Pütz, Tjark Brüns, Simon Zöllmann, Jorge Pütz,
Claas Holleitner (nicht auf dem Foto).
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Tödlich Naher Osten: 
Eine Orientierung für
das arabische Chaos

Im Gespräch mit Ulrich Kienzle
Fr. 02.03.2018, 19 bis 21 Uhr, 60/39/18

Allein im ersten Halbjahr des Jahres 2017 kamen auf der zentralen
Mittelmeer-Route 1.850 Flüchtlinge ums Leben. So schockierend die-
se Nachricht ist, sie fügt sich nahtlos ein in die Geschichte einer tragi-
schen Nachbarschaft: Seit Jahrhunderten verbindet Europa und die
arabische Welt eine tödliche Nähe. Ulrich Kienzle reflektiert und ana-
lysiert die Ereignisse im Nahen Osten. Er blickt zurück in die Ge-
schichte, berichtet von seiner Zeit als Nahost Korrespondent – und von
seinen aktuellen Reisen. Denn auch mit seinen 81 Jahren bereist er
noch immer regelmäßig die Länder dieser Region. So gelingt ihm auf
äußerst unterhaltsame und faszinierende Weise, das Chaos im Orient
begreifbar zu machen.

Ulrich Kienzle war langjähriger ARD-Nahostkorrespon-
dent und ZDF-Auslandschef. Er moderierte u.  a. das ZDF
„Auslandsjournal“. „Noch Fragen, Kienzle?“ – Diese Frage
seines Partners Bodo Hauser im ZDF-Magazin „Frontal“
machte aus dem Top-Journalisten eine TV-Legende.

Jahreshauptversammlung des 
Männerchores Bad Bederkesa 
von 1876 e.V.

2017 war die Teilnahme an der JHV bereits sehr gut, dieser Trend konn-
te in diesem Jahr gehalten werden. Ein weiterer Beweis dafür, dass un-
sere Entscheidung zur Änderung des Chores richtig war. Über die neue
„musikalische Leitung“ ist der Chor auf einen Stand gebracht worden,
der uns hoffen lässt.  Es ist schon Tradition geworden, dass die Krei-
schorleiterin Anjana Picker vom KreisChorVerband Cuxland bei unse-
rer Versammlung anwesend ist, denn Ehrungen stehen fast jedes Jahr
an. Diese Aufgabe wird von ihr gerne übernommen. Auch bei dieser
JHV konnte sie viele Ehrungen durchzuführen. 

Nachfolgend aufgeführte Mitglieder wurden geehrt:
Fördermitglieder: Manfred Massow und Horst Stender (je 60 Jahre),
Helmut Pape und Hans Vetter (je 50 Jahre), Olaf Kopschick, Holger Bar-
thels, Friedhelm Claussen-Bardenhagen, Horst Dalchow, Stefan Dun-
ker, Eckhard Fricke, Jörg Schröder (je 10 Jahre).
Aktive Sänger: Günter Ropers und Wilhelm Koch (je 60 Jahre), Egon Kar-
sten und Gerhard Stratmanns (je 25 Jahre), Hermann Lepper (10 Jah-
re), Lars Koenen (10 Jahre Vorstandsarbeit).

2017 ist der Chor ca. 45 Mal zusammen gekommen. Dazu gehörten
Übungsabende, eigene Veranstaltungen und diverse Auftritte. Der Zu-
sammenhalt hat sich gefestigt und die Fehlzeiten haben sich nach un-
serer Neugestaltung verringert. Das ist eine erfreuliche Entwicklung.
Nach langer Zeit konnten wir sogar einen neuen Sänger in unseren
Reihen begrüßen. Bruno Usko wurde herzlich aufgenommen. Natür-
lich wurden auch wieder die fleißigsten Sänger belohnt. Einer war im-
mer dabei, das war unser „musikalicher Leiter“ Heino Apel. 

-G.St.-

v.l.: Anjana Picker (KreisChorVerband Cuxland), Prof. Dr. Artur Harz (2.Vorsit-
zender & Schriftführer), Egon Karsten (Beisitzer & V-Team), Heino Apel (1.Vor-
sitzender & „musikalischer Leiter“), Gerhard Stratmanns (Beisitzer & V-Team),
Lars Koenen (Kassenwart & „Finanzminister“) !

Jahreshauptversammlung des
Museums des Handwerks 
Bad Bederkesa e.V.

Der jüngste Verein des Fleckens geht in das fünfte Jahr seines Beste-
hens. Am 20. März 2018 um 19 Uhr hält er seine Jahreshauptver-
sammlung in der Burgschänke, Amtsstraße 15, in Bad Bederkesa ab. Be-
richte über das vergangene Jahr, zukünftige Vorhaben und Wahlen
zum Vorstand stehen auf der Tagesordnung. Gäste sind herzlich will-
kommen.

B.S.

Máire Breatnach & Thomas Loefke – 
›Rock Pools‹
Celtic Fiddle, Harp and Song
Konzert am Freitag, 23.03.2018, 19 Uhr

Máire Breatnach, Irlands bekannteste Gei-
gerin, ist eine musikalische Geschichtener-
zählerin, eine moderne Vertreterin der kel-
tischen Bardenzunft. Ihre Kompositionen
handeln u.  a. von den Liebespaaren der iri-
schen Mythologie, ihr Genre sind die gro-
ßen traditionellen Liebeslieder Irlands – in
gälischer Sprache ›Sean nos‹ – voller Sehn-
sucht, Leidenschaft und Wehmut.

Thomas Loefke begleitet Máire auf einer Traumreise in die keltische
Vergangenheit Irlands. Seine Harfen-Kompositionen, entstanden auf
seinen jährlichen Reisen in die Inselwelt des Nordatlantik, sind ein wei-
terer Schwerpunkt in diesem Duo-Programm, das geprägt ist von der
ungebrochenen musikalischen Tradition Irlands, den grandiosen Kü-
sten- und Insel-Landschaften Nordwest-Europas, von packenden Ge-
schichten, von starken Gefühlen und überbordender Lebensfreude
und nicht zuletzt von der spannenden emotionalen Verbindung von
Geige, Harfe und einer grandiosen Stimme.

Um Anmeldung wird geben unter 04745-9495-0 
oder info@ev-bildungszentrum.de
Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa, Alter Postweg 2,27624 Geestland
Tel. 04745/9495-0, Fax: 04745/9495-96, info@ev-bildungszentrum.de
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Neuer Kurs der Musikalischen
Grundausbildung in der 
Musikschule Bederkesa e.V.

Praktisch musizierend werden die Schüler von 6–8 Jahren in die ver-
schiedenen Themengebiete der Musik eingeführt. Dazu gehören In-
strumentenkunde, Rhythmus, Notenlehre, Musikhören, Singen, Grup-
penmusizieren u.v.m. Durch das eigene Instrumentalspiel mit dem
Glockenspiel können die Schüler so schon früh den Spaß gemeinsa-
men Musizierens erleben. Die musikalische Grundausbildung stellt so
zum einen auch eine wichtige Ergänzung zum Musikunterricht in der
Grundschule dar; zum anderen ist sie eine solide Vorbereitung auf den
später folgenden Instrumentalunterricht und Orientierungshilfe beim
Finden seines Wunschinstrumentes.
Neuer Kurs ab 09.04.2018 um 15.30 Uhr in der Musikschule Beder-
kesa e.V.. Anmeldungen und weitere Informationen unter 04745-5055
oder www.musikschule-bederkesa.de.

G.S-S.

Kurz ber(l)ichtet

Otter im Holzurburger Wald überfahren
Am 31. Januar wurde im Holzurburger Wald gegen 19 Uhr ein junges
Fischottermännchen überfahren. Die Gesamtlänge des Otters beträgt
73 cm, die Körperlänge 47 cm. Er wiegt 3,1 kg. Die zunehmenden Un-
fallzahlen im Straßenverkehr deuten auf eine steigende Population seit
den 70er Jahren hin. 

DT

Was passiert am Wiesendamm und im 
ehemaligen Moorteilsweg?
Ein Gespräch mit Marcus Mende, Geschäftsführer vom Wasser-
werk, brachte Klarheit. 

Am Beerster Wiesendamm westlich der Schule am Wiesendamm wird
ein neues Schmutzwasser-Pumpwerk errichtet. Eine Hochdruckpum-
pe in dem neugebauten Schacht wird das Schmutzwasser künftig über
den Wiesendamm zur Flögelner Kläranlage leiten. Baubeginn war be-
reits im Sommer 2017. Die alte Station hinter der ehemaligen Beder-
kesaer Molkerei reichte nicht mehr aus, um das erhöhte Aufkommen
von Schmutzwasser aus der Ortsmitte zum Klärwerk Richtung Flögeln
zu pumpen. Sie wird aber vorläufig noch als Notpumpstation beste-
hen bleiben. 

Inzwischen ist seit Monaten der Wirtschaftsweg „Weg in den Matten-
burger Moorteilen“, ehemals „Moorteilsweg“, für den Verkehr gesperrt.
Neue Abwasserrohre müssen als Druckrohrleitung verlegt werden, be-
ginnend vom Wiesendamm in Richtung alte Flögelner Straße (Bauhof).
Durch den starken Regen der letzten Monate hat sich die Baumaß-
nahme immer mehr verzögert. Eine Abwasserpumpe arbeitet fleißig,
aber ebenso fleißig lässt Petrus es immer wieder regnen. Die Arbeiten
sollten schon zum Jahresende 2017 abgeschlossen sein. Jetzt wird
Ostern als Termin angepeilt, wenn das Wetter mitspielt. „Spätestens
aber bis zu den Sommerferien sollen die Arbeiten fertig sein“, ist Mar-
cus Mende zuversichtlich. 

Aber auch dann geht das Buddeln noch weiter, vom Wiesendamm zur
Holzurburger Straße. 

Die Holzurburger Straße wird über 800 m zur Baustelle, da auch hier
neue Rohre für eine Kanalleitung verlegt werden. Autofahrer werden
sich in Geduld und Gelassenheit üben müssen.

Diese Baumaßnahme soll voraussichtlich bis zum Jahresende fertig
werden. Da es sich weder um einen Tiefbahnhof noch um einen Flug-
hafen handelt, besteht wohl Hoffnung. 

RT/ww

Telefon: 
04745/781025

Andrea Wesch
Lintig

Feldstraße 20
27624 Geestland

Hundesalon

”
fur alle Felle”

Ich wünsche meinen Kunden ein frohes Osterfest!

•Frühjahrsputz bei Ihrem Tier•

Schmunzelecke
Wie ist der gestrige Krach mit Deiner 
Frau ausgegangen?
„Auf den Knien kam sie angekrochen!“
Und was hat Sie gesagt?
„Ewig kannst du nicht unter dem Tisch
bleiben, du Feigling …!“
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Schützenball in Beers
Am Samstag, dem 13. Januar 2018, feierten die Beerster
Schützen und Schützinnen ihren Schützenball im Romatik
hotel „Bösehof“ in Bad Bederkesa. Für beste Stimmung mit

vielen Partykrachern sorgte die Band Just4You. Bei krankheitsbeding-
ter Abwesenheit des Hauptmannes wurden die Majestäten, die Schüt-
zenbrüder/-schwestern und die Gäste vom Oberjäger Frank Heuer be-
grüßt. Anschließend marschierten die Majestäten ein und eröffneten
den Ball mit ihrem Ehrentanz. Bei der Tombola und der Sondertom-
bola ging kaum einer der Anwesenden leer aus. Danach wurde noch
lange und ausgelassen gefeiert.

Einen Dank richtet der Vorstand an alle Stifter und an die Familie Man-
ke vom Romantikhotel „Bösehof“.

J.L.

Jahreshauptversammlung des 
Schützenvereins Bederkesa von 1834 e.V.

Der Vorstand des Schützenvereins Bederkesa von 1834 e.V. lädt zur Jah-
reshauptversammlung am Freitag, dem 16. März 2018 um 19.30 Uhr
in „Das Landhaus“, Ankeloher Str. 14, in Bad Bederkesa ein. Tagesord-
nungspunkte sind u.a. Bericht des Vorstandes, Neuwahlen und Sach-
standsbericht Schützenstand.
Um Erscheinen in Uniform wird gebeten.

J.L.

Spirituelles Dienstagsgespräch
Das nächste spirituelle Dienstagsgespräch mit dem Thema „Lebens-
rätsel Enttäuschung“ findet am 13.03.2018 um 19 Uhr in der Moor-
therme in Bad Bederkesa statt.

Nahezu alle Menschen haben in ihrem Leben Enttäuschungen von
mehr oder weniger starker Ausprägung erfahren. Und es ist sehr wahr-
scheinlich, dass das Leben weitere Erfahrungen dieser Art auf den
unterschiedlichsten Ebenen bereit hält. Warum ist das so? Kann es
überhaupt ein Leben frei von Enttäuschungen geben? 

Diese und ähnliche Fragen sollen an diesem kostenlosen Abend, zu
dem Brigitte Keuler und Ulrich Knitter (04745-781958) alle Interessier-
ten herzlich einladen, untersucht werden.

Ulrich Knitter

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Liederliches von der Küste

„Zünftiges Seemannsgarn mit hohem Glaubwürdigkeitsfaktor“, ver-
spricht Kay Krause, Schauspieler am Stadttheater Bremerhaven. Kay
Krause trägt auf humorige Weise Kurzgeschichten und Lyrik von Fritz
Graßhoff und Ehm Welk vor.

Sonntag, 11. März 2018 um 17.15 Uhr im Amtshaus, Amtsstr. 8, in Bad
Bederkesa. Karten gibt es im Vorverkauf bei der Buchhandlung Schließ-
ke, Restkarten an der Abendkasse.

W.S.

Straßenflohmarkt 
am Sonntag, 6. Mai,  11-17 Uhr 
in der kompletten Karolinenhöhe in Bad Bederkesa (verkaufsoffener
Sonntag und die Museumsbahn fährt). Anmeldung und Infos unter
04745-8195.

Romantik Hotel Bösehof  · Hotelbetriebs GmbH Bad Bederkesa
Geschäftsführung: Klaus Manke

Hauptmann-Böse-Str. 19 · 27624 Geestland
F 04745.9480 · M info@boesehof.de

BOESEHOF.DE

Einschulungsparty im Bösehof
Lust auf eine stressfreie Einschulung Ihrer Lieblinge? 

Dann sichern Sie sich ein Rundum-sorglos-Paket im Bösehof.

Am Samstag, 11.08.2018, ab 11.30 Uhr
Mittagsbuffet inklusive Softgetränke 28,00 Euro
Kinder zahlen bei uns 1,00 Euro pro Lebensjahr.

Die Einschulungskinder sind eingeladen!
Das Kinder- und Jugendzentrum Bederkesa unterstützt uns 

mit Musik, Spieleparcour und einer Hüpfburg. 
Wir bitten um zeitige Reservierung.
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Debstedt

Debstedter Wappen in Stein gemeißelt

Rechtzeitig zum Anleuchtfest im letzten Jahr war es soweit. Ein massi-
ver Findling aus der Steinzeit, welcher zuvor am Tannenkamp lag, wur-
de als Willkommensgruß am westlichen Ende des Marktplatzes aufge-
stellt. Versehen mit Schriftzug und Debstedter Wappen ist er nun gut
sichtbar für alle Besucher. Initiiert vom Ortsbürgermeister Bernd Krü-
ger (Bürgerfraktion) hat er nun seinen endgültigen Bestimmungsort
gefunden. Aber ohne Sponsoring durch Unternehmen aus Debstedt
und Bad Bederkesa wäre das nicht möglich gewesen. Bernd Krüger:
„Ich habe viele Gespräche mit der Straßenverwaltung in Otterndorf
und Stade führen müssen, um den Standort genehmigt zu bekommen.
Ursprünglich war ein Platz am Ortseingang der L118 von der Autobahn
kommend angedacht, aber die Sicherheitsbedenken der Behörden
sprachen dagegen. Daher bin ich froh, dass jetzt diese Lösung mit Hil-
fe zweier lokaler Firmen am Marktplatz genehmigt wurde. Das ist aus
Sicht des Ortsrates ein guter Kompromiss“. Fritz Wehrmann vom Re-
cyclinghof „Harrje und Wehrmann“ hatte den Transport und die Auf-
stellung des tonnenschweren Findlings übernommen. „Das alleine war
schon eine logistische Meisterleistung und der Ortsrat ist dem Unter-
nehmen sehr dankbar für die selbstlose Unterstützung“, so Bernd Krü-
ger. Aber damit nicht genug des Lobes seitens des Ortsrates. Ein wei-
terer Unternehmer aus Geestland machte aus dem Eiszeitüberbleibsel
jetzt ein vorzeigbares Schmuckstück. Lars Dallmann, Steinmetz und
Steinbildhauermeister, hat in mehrtägiger Arbeit den Willkommens-
gruß und das Wappen in den Stein gemeißelt. Auch diese Aktion wur-
de als Sponsoring für die Debstedter Ortsverschönerung vom Geest-
länder Steinmetzbetrieb übernommen.

Severin Trautmann

Tannenbäume-Einsammeln der 
Jugendfeuerwehr

Am 13. Januar fand das jährliche Einsammeln der Weihnachtsbäume
in Bad Bederkesa statt. Die Jugendfeuerwehr traf sich gegen 9 Uhr im
Gerätehaus mit den Aktiven und Vertretern der Politik. Nach einer klei-
nen Besprechung und Einteilung starteten wir das Sammeln. Mit zwei
Treckern und zwei Fahrzeugen vom Bauhof wurden die Bäume zum
Bauhofgelände gefahren. Obwohl durch Krankheit leider nicht alle Mit-
glieder der Jugendfeuerwehr anwesend sein konnten, liefen mehrere
Gruppen von Haus zu Haus und baten um eine kleine Spende für die
Kinder- und Jugendfeuerwehr. Überall traf man auf freundliche Men-
schen und die Sammeldosen füllten sich schnell. Gegen 12:30 Uhr ka-
men alle Helfer zusammen, um sich zu stärken und aufzuwärmen. Da-
nach rückten alle noch einmal aus, um die letzten Bäume einzusam-
meln. Gegen 14:30 Uhr endete die Aktion nach vielen Bäumen und
sehr vielen gelaufenen Metern. 

Die Jugendfeuerwehr möchte sich recht herzlich bei allen Helfern, so
wie bei allen Spendern bedanken! 

Mirko Leenders, Jugendwart 

Wir wünschen allen frohe Ostern!
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Drangstedt Elmlohe

Offenes Singen im Gemeindehaus 
der Kirche Elmlohe/Drangstedt

Der Förderverein der Kirche Elmlohe/Drangstedt freut sich, das erste
offene Singen veranstalten zu können. Am 4. März 2018 um 16 Uhr
ist Beginn für das erste gemeinsame Singen im Gemeindehaus in Elm-
lohe. Die musikalische Leitung hat Herr Ingo Beck. Ingo Beck war lang-
jähriger Chorleiter der Chöre „Essenzen“ und „Hey Now“. Zurzeit leitet
er den lehrenden Chor „Die Notengeber“ des Lehrerfortbildungsinsti-
tuts in Bremerhaven. Außerdem ist er Leiter der Musikschule Beck.

Niemand muss mehr alleine in der Badewanne singen. Gemeinsames
Singen macht Spaß! Teilnehmen können alle, vom Senioren bis zum
Kleinkind. Jeder ist herzlich willkommen. Für das leibliche Wohl wird
der Vorstand der Fördervereins sorgen. Der Eintritt ist frei. Um Spen-
den wird gebeten. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Für den Vorstand Ralph Zimmermann (1. Vorsitzender), 
Jürgen Diekmann (2. Vorsitzender)

Leerstehendes ehemaliges Krankenhaus 
brennt
Ein leerstehendes Krankenhaus auf dem ehemaligen Kasernengelän-
de zwischen den Ortschaften Debstedt und Drangstedt stand am spä-
ten Abend des 1. Februars in Vollbrand. 

Die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehren wurden gegen 22.30
Uhr zu einem Feuer alarmiert. Bereits auf der Anfahrt der Feuerweh-
ren war der Feuerschein klar sichtbar. Beim Eintreffen der Feuerweh-
ren stand das gesamte Gebäude in Vollbrand. Daher war eine Innen-
brandbekämpfung nicht mehr möglich. Mehrere Einsatzkräfte unter
Atemschutz löschten das Feuer außerhalb des Gebäudes. 

Durch das schnelle Eingreifen wurde ein Ausbreiten auf umliegende
Bäume verhindert. Während des Einsatzes stürzte das Gebäude nahe-
zu komplett ein. Das ehemalige Krankenhaus bestand zu großen Tei-
len aus Holz. Um die Glutnester gezielt bekämpfen zu können, wurde
Netzmittel eingesetzt. Gegen 23.30 Uhr war das Feuer unter Kontrolle,
der Einsatz endete gegen 3.30 Uhr. 
Während des gesamten Einsatzes war die Landstraße 120 zwischen
Debstedt und Drangstedt voll gesperrt. Personen wurden bei dem Ein-
satz nicht verletzt. Jedoch fielen viele der in der Ruine beheimateten
Fledermäuse den Flammen zum Opfer. 

Am Einsatz waren die Feuerwehren Bad Bederkesa, Drangstedt, Elm-
lohe und Langen mit insgesamt 70 Einsatzkräften, die FTZ Schiffdorf,
das Deutsche Rote Kreuz mit einem Rettungswagen und die Polizei
beteiligt. Über die Brandursache und die Schadenshöhe kann die Feu-
erwehr keine Aussage treffen. 

S.Z.

Harrje & Wehrmann GmbH
Recycling- u. Gartengerätecenter in Debstedt
Ihr Profi für Haus und Garten

Bördestr. 12 · 27607 Geestland · Tel. 04743/276 03 00
www.harrje-wehrmann.de · info@harrje-wehrmann.de

� Gartengeräte – Verkauf und Reparatur
� Gerätevermietung (Minibagger)    
� Gartenmaterial (Sand, Rindenmulch)
� Containerdienst 4-35m3

� Winterdienst 
� und noch vieles mehr

Stiga Aufsitzmäher 4092 H
2.520,- E*

!!! Jetzt neu eingetroffen !!!
Sichern Sie sich den Vorsaisonpreis
*Preis gültig, solange der Vorrat reicht

ACHTUNG liebe Gewerbetreibende!
Zurzeit werden Gewerbetriebe im Namen der 

„Geestland-Rundschau“ von Personen angerufen, die ihnen 
Anzeigenverträge, teilweise auch gleich für 2-Jahre, 

aufschwatzen wollen. 
Diese Leute haben nichts mit uns zu tun und 
arbeiten schon gar nicht in unserem Auftrag!

Unsere Mitarbeiterinnen sind den allermeisten von Ihnen wohl-
bekannt: Annette Winarske, Katrin Schneider, Kerstin Ehlers, 

Kirsten Kück, Monika Timmler und Elca Schimbor.

Von uns erhalten Sie nach einem Gespräch mit unseren Damen,
immer etwas Schriftliches, per E-Mail, Fax oder Korrekturabzüge,
aus denen Sie erkennen können, dass jemand aus dem Hause

Media Service Sonja Redies mit Ihnen gesprochen hat. 
Und Sie wissen ja, uns kann man jederzeit anrufen!

Wir bedanken uns bei unseren aufmerksamen Kunden, 
die uns über diese „Masche“ informiert haben.

Media Service Sonja Redies 
auch im Namen der Geestland-Rundschau
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Flögeln

Bad Bederkesa · Handelspark 17/19 · Telefon 04745 /949020

Wir sind die
Steak-Profis!
Bei uns reifen die Steaks zwischen 3 und 6 Wochen.

Patrick Küver

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Flögeln

Zur gutbesuchten Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Flögeln wurden 43 Mitglieder und Gäste, Ortsbürgermeister Claus
Seebeck und der Stadtbrandmeister Friedrich Meyerherm, sowie die
beiden Ehrenortsbrandmeister Johann Sengstaken, Manfred Behr-
mann und das Ehrenmitglied Georg Tiedemann vom Ortsbrandmei-
ster Burkhard Wörmcke in der Gaststätte Bensen begrüßt. 

Der amtierende Schriftführer Olaf Wöhlke verlas das Vorjahresproto-
koll und Ortsbrandmeister Burkhard Wörmcke erinnerte in seinem Jah-
resbericht an 1460 Einsatzstunden für Übungen und Ausbildung. Im
abgelaufenen Jahr gab es viele Begleitungen bei Veranstaltungen der
Flögelner Vereine und erfreulicherweise keine Brandeinsätze. Es wur-
den 3 Hilfeleistungen und 7 Übungen abgearbeitet! Ausführliche Be-
richterstattungen  der Fachwarte für Atemschutz gab es durch Chri-
stian de Queljoe, dem Gerätewart Harald Fitter und dem Funkwart
Christian Mangels. Der Sicherheitsbeauftragte Horst Schaade berich-
tete von einem unfallfreien Jahr.

Bei den Alterswettbewerben wurden der zweite und siebte Platz be-
legt. Die LF-Gruppe mit Marko Butt als Gruppenführer belegte bei dem
Stadtwettbewerb den ersten Platz und dir TS-Gruppe mit Nils Koop
den vierten Platz. 

Der Ortsbrandmeister verkündete, dass für die langjährige Mitglied-
schaft in der Flögelner Wehr in diesem Jahr noch besondere Ehrungen
anstehen werden. Er teilte mit, dass beim vierten Stadtfeuerwehrtag
in Elmlohe für 70 Jahre im Dienst der Feuerwehr Johann Dücker, für 50

Jahre Karl Mangels, Karl-Heinz Fasshauer, Herbert Rennebeck und für
40 Jahre Feuerwehrdienst Rudi Butt und Otto Mangels geehrt werden.
Rolf von Dehsen wurde an diesem Abend vom Stadtbrandmeister Frie-
drich Meyerherm für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst ausgezeichnet.
Für 40 Jahre Fördermitgliedschaft in der Wehr wurden Bruno Polzin,
Werner Stelljes und Walter Wöhlke vom Ortsbrandmeister mit einer Ur-
kunde geehrt. In der Führungsspitze der Flögelner Ortswehr wurde Nils
Koop vom Stadtbrandmeister Friedrich Meyerherm zum ersten Haupt-
löschmeister befördert. Vom Ortsbrandmeister Burkhard Wörmcke
wurde Christian de Queljoe zum Oberfeuerwehrmann befördert.
Peter Lippert wurde aus dem aktiven Feuerwehrdienst in das Altver-
hältnis verabschiedet.

Zwei neue Mitglieder wurden an diesem Abend in der Flögelner Wehr
aufgenommen. Nach kurzer Aussprache und Grußworten wurde die
Versammlung geschlossen.  

WJ 

Alle geehrten und beförderten der Ortswehr Flögeln. Foto: Janz

www.il-salento.de

Mittagstisch 12:00 – 14:30 
17:30 – 22:30  

Samstags 17:30 – 22:30  
Mittwoch Ruhetag

Wir wünschen unseren 
Gästen frohe Ostern!
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Karfreitag, 30. März 2018: 
Limandes satt mit Vorsuppe und Salat vom Buffet

Samstag, 31. März 2018: 
Seelachsfilet satt mit Vorsuppe und Salat vom Buffet

1. und 2. April 2018: 
Leckere Menüs und andere Gerichte 

an beiden Ostertagen

Flögelinger Straße 50 · 27624 Geestland-Flögeln
Telefon (04745) 7543 · www.gasthof-am-see.de

· Restaurant
· Café und Kneipe
· Saalbetrieb

seit 1805
Inh. Claus Bensen

Am 3. Februar besuchten wir mit über 40 Oldtimerfreun-
den das Museum PS Speicher in Einbeck. Von Flögeln aus

über die A 27 und A7, weiter über Hannover erreichten wir gegen
11:30 Uhr das Museum. 

Über 400 Exponate haben uns auf sechs Etagen begeistert. Sie zeigen
wie sich die Menschen seit 200 Jahren auf Rädern fortbewegen. Ein-
zigartige historische Motorräder und Automobile konnten wir hier be-
sichtigen. Auch die typische Milchbar aus den 50er Jahren mit einer
funktionstüchtigen Jukebox aus damaliger Zeit spielt die alten dama-
ligen Hits. Aus einem ehemaligen Kornspeicher wurde der PS Speicher,
der zu einem einzigartigen Projekt durch den gemeinnützigen Verein
„FörderFreunde PS-Speicher e.V.“ tatkräftig und finanziell unterstützt
wird. Themen und Marken wechseln in Sonderausstellungen und ent-
spannen kann man im Restaurant „Genusswerkstatt“. Zur Rückfahrt
starteten wir um 16:20 Uhr und kamen wohlbehalten um 20 Uhr wie-
der in Flögeln an.

WJ 

Oldtimerfreunde 

Bei uns Gratis Bodenprobe!
CUXIN-Rasendüngerprogramm

Rindenmulch und Piniendekorrinde
Die nützliche und dekorative Abdeckung 

Ihrer Beete und Pflanzgefäße.
Auch sehr dekorativ auf der Grabstätte.

Christian Jacobsen, Lintiger Str. 48, 27624 Geestland,     04745/6112
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr u. 14.00-18.00 Uhr · Sa. 9.00 - 12.00

Vollath&Goldbeck GmbH
Lavener Weg 9, Langen

27607 Geestland
Tel. 04743-62 06

info@vollath-goldbeck.de
www.vollath-goldbeck.de

Heizung

Badideen
Wärmepumpen

Solarenergie

Klimatechnik

Haustechnik

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Osterfest!
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Krempel

Gesine Lange, geb. Gauck erzählt aus dem 
Leben vor der Wende in der ehemaligen DDR

60 Landfrauen aus den Vereinen Krempel und Wanna fanden sich am
23. Januar 2018 um 19.30 Uhr zur jährlichen Gemeinschaftsveranstal-
tung im Dorfgemeinschaftshaus in Krempel ein. Als Referentin war Frau
Gesine Lange, Tochter des ehemaligen Bundespräsidenten Joachim
Gauck,  zu Gast. Das Thema lautete: Erlebnisse und Erfahrungen aus
dem Leben in der ehemaligen DDR aus der persönlichen Sicht von Frau
Gesine Lange. Still und nachdenklich folgten die Landfrauen den Er-
zählungen:

Frau Lange wurde 1967 in Rostock geboren und verbrachte ihre ersten
Lebensjahre in einer ländlichen Umgebung in Güstrow.  Eine neue Pa-
storenstelle in Rostock brachte einen Umzug in ein Neubaugebiet mit.
Frau Lange schilderte das Leben im Plattenbau und in einer Altbau-
wohnung. Insbesondere die Schulerlebnisse machten deutlich, wie
schwierig das Leben in der DDR für Menschen gewesen war, die sich
nicht uneingeschränkt der sozialistischen Gemeinschaft unterwarfen.
Anschauungsmaterial waren ihre alten Schulbücher in denen Panzer-
abbildungen zur Standardablichtung gehörten, ob als Matheaufgabe
oder um die sozialistischen Errungenschaften zu verteidigen.

Unterlagen aus der persönlichen Akte aus dem Archiv der Staatssi-
cherheit wurden von Frau Lange gezeigt. Nach der Ausbildung heira-
tete Frau Lange einen Mann aus Westdeutschland und konnte im Som-
mer 1989 ausreisen. 1987 hatten ihre beiden Brüder bereits aufgrund
eines Ausreiseantrages zusammen mit ihren Familien die DDR verlas-
sen dürfen. Für die Eltern Gauck war ab diesem Zeitpunkt eine schwie-
rige Zeit angebrochen, voller Schmerz aber auch Hoffnung für eine
bessere Zukunft ihrer Kinder im Westen Deutschlands. Den Mauerfall
sieht Frau Lange als großes persönliches Geschenk und Glück für ihre
Familie.  Aktuell lebt Frau Lange in einer Patchworkfamilie mit vier Kin-
dern im Landkreis Osterholz. 

Bei Kaffee und Butterkuchen endete der Abend mit noch langen nach-
denklichen Gesprächen über das Leben in der ehemaligen DDR. 

Irene Ehmann

� Ruschkampsweg 12 � 27607 Geestland OT Langen
� Tel. 0 4743/3 229229 � www.bfa-arbeitssicherheit.com �

...wir machen Ihre Firma sicher !
Arbeitssicherheit & Gesundheitsschutz

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest!

Rundschau
Geestland

Wir 
wünschen 

frohe 
Ostern!
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Jahreshauptversammlung der 
Ortsfeuerwehr Krempel

„Ein arbeitsreiches Jahr liegt hinter der Freiwilligen Feuerwehr Krem-
pel“, so begann Ortsbrandmeister Matthias Kalka seinen Jahresrück-
blick. Zu 31 Einsätzen sei die Wehr ausgerückt, darunter ein schwerer
Verkehrsunfall auf der Landestraße L 118 zwischen Krempel und Wan-
na. Zusammen mit der Ortswehr Wanna übernahmen die Einsatzkräf-
te die Betreuung des Schwerstverletzten und die Verkehrsregelung.
Die Mitwirkung im Gefahrgutzug Geestland, zu dessen Alarmierung
über 100 Einsatzkräfte ausrückten, bezeichnete Kalka als lehrreich und
spannend. Weiter berichtete er von vielen Anschaffungen, die mit
Unterstützung des Fördervereins ermöglicht wurden. Besonders er-
freulich sei der Internetanschluss im Feuerwehrhaus.Weiterhin wurden
im Jahr 2017 24 reguläre Übungsdienste durchgeführt. Die Feuerwehr
unterstützte Aktivitäten im Ort wie z. B. die Begleitung des Schützen-
umzuges, des Laternenumzuges, das Maibaumaufstellen und stellte
die Brandwache beim Osterfeuer.

Am Jahresende hatte die Feuerwehr 30 aktive Mitglieder, 14 in der Al-
tersabteilung, drei Ehrenmitglieder, fünf Mitglieder in der Jugendwehr,
sowie 70 fördernde Mitglieder. Weitere Berichte wurden vom stellver-
tretenden Ortsbrandmeister und den Funktionsträgern vorgetragen.
Im Anschluss folgten die Beförderungen und Ehrungen: Feuerwehr-
mann: Ringo Vehlow, David Mangels, Oberfeuerwehrmann: Kevin Tie-
demann, Ole Stürcken. Hauptfeuerwehrmann: Lennart Mangels, Haupt-
löschmeister: Matthias Kalka, 1.Hauptlöschmeister: Daniel Schmiedt.
Ehrungen: Für 40 Jahre im Feuerwehrdienst wurde Siegfried Tiede-
mann geehrt.

Der Stadtbrandmeister Friederich Meyerherm berichtete in seinen
Grußwort über die aktuellen Entwicklungen in seinem Bereich. Auch

Ortsbürgermeister Timo Peters, der Fachbereichsleiter der Stadt Ge-
estland, Hartmut Hencken, und Feuerschutzausschussvorsitzender
Günter Dieckhoff nahmen an der Versammlung teil und dankten der
Feuerwehr für ihre stete Einsatzbereitschaft.

(schm)

v.li: Ortsbrandmeister Matthias Kalka mit den geehrten und beförderten 
Kameraden und Gästen. Rechts Stadtbrandmeister Friederich Meyerherm.

Ehrung für Lothar Kappelmann, der nach 35 Jahren als Kassenwart des 
Fördervereins sein Amt niederlegte. v. li.: Ortsbrandmeister Matthias Kalka, 
Lothar Kappelmann, stellvertretender Ortsbrandmeister Daniel Schmiedt.

� Bis zu 40 Anbieter
� Regionale (Bio-) Produktvielfalt
� Handgefertigte Besonderheiten
� Veredelte Gaumenköstlichkeiten
� Betreute Kinderecke
� Selbstgebackene Torten und Kuchen 
in unserem LandfrauenMarkt-Café

Öffnungszeiten: März bis Dezember jedes 2. und 4. Wochenende, 
freitags von 13-18 Uhr, samstags von 10-16 Uhr; 

LandfrauenMarkt-Café zusätzlich jeden Sonntag 14-18 Uhr

www.landfrauenmarkt.de

LandfrauenMarkt
Ihlienworth - Alte Meierei

LandfrauenMarkt
Ihlienworth - Alte Meierei

23./24. März

Osterfreud
e

9./10. MärzLandfrauenPower 
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Langen

Langener Senioren erfreuten sich 
am Oldenburger Grünkohl
130 Senioren beteiligten sich an der traditionellen Grünkohlfahrt des
Ortsrates Langen nach Hundsmühlen bei Oldenburg. Dort erfreuten
sich die Teilnehmer über das bekannte Oldenburgsche Grünkohlessen.
Die anschließende Kaffeetafel verbunden mit Tanz gehörte auch in die-
sem Jahr zur Seniorenfahrt dazu. Die Organisatoren Elke Nerdel und
Steffen Tobias haben als kulturelles Beiprogramm unter dem Begriff
„Kunst und Genuss“ für einen Teil der Teilnehmer den Besuch der fünf-
türmigen St. Lambertikirche, eine in ihrem Baustil einzigartige Kirche
aus dem 13. Jahrhundert, mit einer im Inneren befindlichen Rundkir-
che mit quadratischen Außenmauern angeboten. Ein Höhepunkt der
Grünkohltour war die Krönung der Kohlkönigin Irma Kubitz und des
Kohlkönigs Henning Müller, die aus den Händen der Langener Orts-
bürgermeisterin Rotraut Keßler und des stellvertretenden Ortsbürger-
meisters Matthias Keck die Urkunden und die „Grünkohlpalmen“ ent-
gegennahmen.

Steffen Tobias

Das Königspaar (4. und 5. von links) mit den Organisatoren und politischen
Vertretern.

Hohe Luft 14 · 27624 Geestland / Flögeln · Tel. 0 47 45 - 78 20 218

Wir gestalten, drucken und produzieren alles,
was Ihren guten Namen tragen soll!

Sonja Redies
Media Service

info@media-service-redies.de · www.media-service-redies.de

Kührstedt

Neue Trikots für die Tischtennis-Sparte 
des TSV Kührstedt

Bereits zum zweiten Mal stattete das Lohnunternehmen von der Lieth
die Spielerinnen und Spieler der Tischtennis-Sparte des TSV Kührstedt
mit neuen Trikots aus. 

Der TSV und die Spieler bedanken sich herzlich für diese großzügige
Geste.

Thorsten von Glahn
Abteilungsleiter TT 

Motoreninstandsetzung
Zylinder- u. Kurbelwellenschleiferei
Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren-
u. Fahrzeug-Reparaturen aller Art
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Neuenwalde

HSV-Fanclub auf Kohlwanderung

Mit 20 begeisterten HSV-Fans veranstaltete der HSV-Fanclub „Die Blau-
en aus Neuenwalde, Flögeln und umzu“ anfang Februar eine Kohl-
wanderung in Flögeln. Zur Überraschung aller Teilnehmer statteten
Claus und Christa Bensen vom „Gasthof Bensen am See“ die Wander-
freunde vor dem Start mit HSV-Fanschals aus. Damit waren sie nicht
nur für die winterlichen Temperaturen gerüstet, sondern für Außen-
stehende als Gruppe auch leicht zu erkennen. Die Gasthof-Inhaber ge-
hören selbst natürlich auch zum 175 Mitglieder zählenden HSV-Fan-
club, den es seit 2009 gibt. 

Über den Seedeich ging die Kohlwanderung mit einem Bollerwagen
voller Stärkung Richtung Schützenhaus und von dort nach einer klei-
nen Pause zurück zum Gasthof Bensen. Hier erwartete die Wander-
freunde ein leckeres Kohl-und-Pinkel-Essen. Nach dem guten Essen
und etlichen gemütlichen Stunden voll Fachsimpelei und lustigen An-
ekdoten traten die HSV-Fans gutgelaunt ihren Heimweg an. Die Teil-
nehmer dieser Veranstaltung kamen aus Wanna, Flögeln, Steinau, Ah-
lenfalkenberg, Nordleda, Bremerhaven und Neuenwalde. Sie alle eint
die Sympathie zum Hamburger SV. Trotz der derzeit schlechten Tabel-
lensituation des Vereins in der Fußball-Bundesliga gibt es daran auch
nichts zu rütteln, versichern alle.   

ks

Jahreshauptversammlung 
des Fremdenverkehrsvereins 
Neuenwalde / Krempel

Zu Beginn der 49. Jahreshauptversammlung des Verkehrsvereins Neu-
enwalde/Krempel begrüßte der Vorsitzende Lothar Kappelmann am
02. Februar in der „Alten Scheune“ über 70 Mitglieder und Gäste.  In
diesem Jahr konnte er Christa und Willi Knust aus Neuenwalde für 40
Jahre treue Mitgliedschaft ehren.

Die Geschäftsberichte vom Vorstand und den Fachbereichsleitern für
Seniorenbetreuung, Heimatmuseum, Wanderungen, Erholung und An-
lagen waren gut vorbereitet und boten einen interessanten und kurz-
weiligen Einblick in die Arbeit des Verkehrsvereins. Neben den durch-
geführten Veranstaltungen wie Ausflüge, Wanderungen oder die Se-
nioren-Adventsfeier waren dies vor allem die inner-örtliche
Rabattenpflege, die Wartungsarbeiten am Glockenturm, Bankerneue-
rungen, Weihnachtsbeleuchtung und die Gestaltung der Internetsei-
ten und des Facebookauftritts. Neben dem Ziel der kurzzeitigen Infor-
mation steht hier auch die Idee und Hoffnung, diese Vereinsarbeit auch
für Jugendliche interessant zu machen. Immerhin konnte Lothar Kap-
pelmann stolz auf bereits 230 Mitglieder verweisen.

Waldo Schüschke teilte während seines Rückblickes mit, dass er zu-
sammen mit seiner Frau Erika – wie im vergangenem Jahr angekün-
digt – nach 27 Jahren sein Amt als Leiter des Heimatmuseums Neu-
enwalde mit Beginn des Jahres niedergelegt hatte. Er wurde durch den
Vorstand des Verkehrsvereins zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Die
Weiterarbeit im Museum ist gesichert, da sich ein Team um Dieter Ol-
denbüttel bereit erklärt hat, diese verantwortungsvolle Arbeit ab Ja-
nuar 2018 zu übernehmen.

Durch den Tod des 2. Vorsitzenden Gilbert Borchers im September
2017 musste auch diese Position neu besetzt werden. Dem Vorschlag
des Vorstandes, Dieter Oldenbüttel mit dieser Position zu betrauen,
standen weder Vorschläge noch Bedenken entgegen. Dazu wurde Ol-
denbüttel auch für die Wahl zum Fachwart Museumsleiter vorge-
schlagen, die dann auch einstimmig erfolgte.

Im Haushalt 2018 stehen auch in diesem Jahr für vielschichtige Auf-
gaben gut 29.000 € auf dem Plan. Diesem Betrag steht eine solide, aus-
geglichene Finanzierung durch Rücklagen, Zuschüsse, Eigenleistungen
und Spenden gegenüber, so dass der Mitgliedbeitrag 2018 mit 12 €
unverändert bleiben kann.

Die Veranstaltungen für 2018 wurden mit den örtlichen Vereinen in
Neuenwalde und Krempel abgestimmt. Alle Termine sind im Internet
auf der Seite des Verkehrsvereins einsehbar und in dem im Dezember
an alle Haushalte verteilten Veranstaltungskalender Neuenwalde nach-
zulesen. Zu den Veranstaltungen gehören Seniorenfahrten, die Stern-
wanderung, das Osterfeuer und die dazugehörigen Termine für die
Buschanlieferung. Nicht zu vergessen Laternenumzug und die ge-
meinsame Senioren-Adventsfeier.

Lothar Kappelmann bedankte sich bei allen für die sehr aktive Unter-
stützung und Mitarbeit während des vergangenen Jahres. Die beiden
Ortbürgermeister Ellen Frank und Timo Peters schlossen sich diesem
Dank an und stellten für beide Ortschaften fest, dass durch die gute
Zusammenarbeit aller Beteiligten viel bewegt werden konnte. Sie ver-
banden dies mit der Hoffnung auf ein gleichfalls erfolgreiches Jahr
2018.

Zum Abschluss der Versammlung luden Timo Petes und Dieter Ol-
denbüttel zu zwei historischen Reisen durch Krempel und Neuwalde
ein. Bei alten Familienfotos und Postkarten schwelgten die Anwesen-
den in Erinnerungen und traten anschließend zufrieden den Heimweg
an.

Hartmuth Seitz

V. l.: Timo Peters, Dieters Oldenbüttel, Ellen Frank, Waldo u. Erika Schüschke,
Lothar Kappelmann und Christa Knust stellen sich zum Erinnerungsfoto.

Das Moor-Treff-Team 
wünscht Frohe Ostern!

Bad Bederkesa · Berghorn 13 · 27624 Geestland
Tel. 04745/9433-26 · Mail: i.wirschun@moor-therme.de 
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„Die Spatzen pfiffen es schon seit geraumer Zeit von den Dächern …“,
Klaus Beyertt, der 1. Vorsitzende des Schützenvereins Neuenwalde,
steht für eine weitere Amtszeit nicht zur Verfügung. Nach 16 Jahren als
Vorsitzender des Traditionsvereins stand ein Wachwechsel an. Die Neu-
wahlen bei der Jahreshauptversammlung läuteten nun eine neue Ära
ein. Für Beyertt übernimmt die bisherige 2. Vorsitzende Dorothea Vogel. 

Schon zu Beginn der Veranstaltung zeichnete sich ab, dass sich an die-
sem Abend im Schützenverein einiges ändern sollte. Immerhin waren

über 50 Vereinsmitglieder gekommen – so viel wie lange nicht. Beyertt
eröffnete die Sitzung und begrüßte unter den Anwesenden auch das
amtierende Königspaar Christiane Witt und Heinz Tölke sowie Orts-
bürgermeisterin Ellen Frank und ihren Stellvertreter Peter Bley. Im Jah-
resrückblick ließ Beyertt erkennen, dass das Jahr 2017 für den Verein
überwiegend positiv war, auch wenn die Beteiligung an einigen Ver-
anstaltungen zu wünschen übrig ließ.

Kassenwart Ernst-Georg Lohse berichtete über eine gute Finanzlage –
ihm und dem gesamten Vorstand wurde seitens der Mitglieder ein-
stimmig Entlastung erteilt. 

Den Berichten der Fachwarte Monika Brockmann und Gerhard Klein-
hammer war zu entnehmen, dass es auf sportlichem Sektor einige Er-
folge gab. Hierzu gehörten ein 1. Platz bei den Rundenwettkämpfen der
Damen und die Meisterschaft in der 3. Kreisklasse bei den Herren. Die
Neuwahlen zum Vorstand zeigten dann, wie gut man sich darauf vor-
bereiten kann. Im Vorwege wurden bereits geeignete Kandidaten kon-
taktiert und gefragt, ob sie im Falle einer Wahl zur Verfügung stehen
würden. Neben Klaus Beyertt traten auch der langjährige 3. Vorsitzen-
de Helmut Hencken und Kassenwart Ernst-Georg Lohse zurück. Lohse
„hegte und pflegte“ die Finanzen des Vereins stolze 26 Jahre lang!
Zur neuen Vorsitzenden wurde mit Dorothea Vogel erstmals in der Ver-
einsgeschichte eine Frau gewählt. Martin Vogel rückte als neuer 2. Vor-
sitzender nach und neue Kassenwartin wurde Petra Kleinhammer. Der
stellvertretende Schriftwart Timo Finne gab ebenso wie der bisherige
Leiter der Bogenabteilung Sven Blohm sein Amt aus beruflichen Grün-
den ab. Die „Lücken“ konnten allesamt geschlossen werden: Isabell
Schriever führt künftig stellvertretend Protokoll, Uwe Schlichting über-
nimmt die Leitung der Bogenabteilung, sein Stellvertreter ist Martin
Heuer. Als Schießaufsichten wurden Erich Vogel und Albert Linnemann
bestätigt, ebenso Christa Wohlers als stellvertretende Damenleiterin.
Auch der bisherige Ältestenrat (Heinrich und Anita Kleinhammer, Karl-
heinz und Hilde Bose, Heinz und Marlies Tölke) wurde für eine neue
Amtszeit (vier Jahre) gewonnen. 

Mit Wehmut musste leider festgestellt werden, dass zurzeit keine akti-
ve Jugendabteilung vorhanden ist. Hier muss also gehandelt werden. 
Am Ende der Versammlung dankte Dorothea Vogel ihrem Amtsvor-
gänger Klaus Beyertt, in dessen Amtszeit es viele positive Verände-
rungen im Verein und auch umfangreiche Umbaumaßnahmen am
Schützenhaus gegeben hat, für dessen langjährige gute Vereinsfüh-
rung und überreichte einen Präsentkorb und einen Gutschein. 

ks

Wachwechsel im Schützenverein Neuenwalde

Die amtierenden Würdenträger des Schützenvereins Neuenwalde mit dem neuen
Vorstand, hinten von links: Heinz Tölke, Christiane Witt, Heinrich Kleinhammer,
Christa Wohlers, Ernst-Georg Lohse, Jürgen Witt, Heinz Umlauf, Martin Heuer,
Heinrich Mangels und Andre Behrens; vorne v. l.: Albert Linnemann, Isabell
Schriever, Dorothea Vogel, Klaus Beyertt, Petra Kleinhammer und Martin Vogel. 

(Foto Schriever)
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Jahreshauptversammlung und 
BINGO-Abend  der Kameradschaft 
ehemaliger Soldaten Ringstedt

Im Januar fand die Jahreshauptversammlung der Kameradschaft ehe-
maliger Soldaten im Froschkönig in Ringstedt statt. 14 Kameraden so-
wie die Ortbürgermeisterin Karin Albohm waren der  Einladung ge-
folgt. 

Auf der Tagesordnung stand unter anderem das bevorstehende Jubi-
läum. Der Stand der Vorbereitungen  wurde erörtert und alte Zei-
tungsanzeigen aus der Zeit vor dem zweiten Weltkrieg wurden ge-
sichtet. 

Alle, die noch Fotos, Zeitungsartikel oder anderes Wissenswertes zum
Jubiläum 2019 beitragen können, bitten wir, sich mit Carsten Conze
(Reckenheek 11, Tel. 04708-403) in Verbindung zu setzen.

Die diesjährige Tagesfahrt wird am 14.07.2018 nach Cuxhaven zum
Fort Kugelbake und zum Museum Windstärke 10 führen.

In ihrem Grußwort lobte die Ringstedter Ortsbürgermeisterin Karin Al-
bohm das Engagement der Kameradschaft für die Dorfgemeinschaft.
Am 27.01.18 hatte die Kameradschaft alle Ringster zum gemeinsamen
BINGO-Abend in die Schützenhalle eingeladen. Die Kameradschaft
konnte 43 Teilnehmer begrüßen.

Es wurden neben hochwertigen Fleischpreisen, Sachpreise und von
BIO-Biene gestifteter Honig ausgespielt. Auf diesem Wege nochmals
einen herzlichen Dank an BIO-Biene für die Spende. Die Sieger der
Hauptpreise waren Manfred Brömmer und Hilde Schriefer, die am be-
sten schätzen konnten.

C.C.

Ringstedt

Das Bild zeigt die Sieger sowie v. r. Gerd Kamann,  Heinz Pape Lothar Tiedge
und Burkhard Lührs, die durch den Abend führten.

Am 10. März 2018, um 16 Uhr musiziert das Trio Sanssouci in der Ring-
stedter St. Fabian Kirche „Anrührendes und Heiteres aus Alter und
Neuer Zeit“ mit Werken von J. Chr. Bach, C. Ph. E. Bach, John Rutter, Fr.
Xaver Richter und Gg. Fr. Händel.

Das seit 1993 bestehende Trio Sanssouci besticht in seinen heiteren
Konzerten immer wieder durch spielsichere Virtuosität und humorvoll
eingestreute Kommentare zu Epoche, Werk und Komponist. Es scheut
sich nie, den aparten Sprung von der Musik des 18. Jahrhundert in die
Neuzeit zu wagen, um die Konzerte mit einer neuen Farbe zu berei-
chern und dabei einen inhaltlichen roten Faden durch die kurzweili-
gen Konzerte zu ziehen. Rund 1200 Konzerte in Deutschland und dem
benachbarten Ausland, CD- und Radioeinspielungen und Aufnahmen
bei Arte und 3sat zeugen von großer Spielfreude.

Eintritt frei!
Um eine Spende am Ausgang wird herzlich gebeten.

H.-H. S.

Trio Sanssouci
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Sievern

Sieverner Ostermarkt 

Holen Sie sich den Frühling nach Hause! Viele Hobbykünstler und
Kunsthandwerker präsentieren ihre kreativen Ideen! In der Alten Schu-
le, Lange Str. 20, veranstaltet der Verkehrsverein Sievern am 3. und 4.
März, jeweils von 11-17 Uhr den Sieverner Ostermarkt.

Die ersten Sonnenstrahlen lassen uns munter werden, alles soll nach
Frühling aussehen und Sie brauchen dringend neue Dekorationen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig: Ob moderne Naturfloristik, be-
malte Ostereier, Papierarbeiten, Dekoratives aus Stoff, handgesiedete
Seifen, Fotokarten, Schmuck und Gesägtes: Für jeden Geschmack ist
etwas dabei. 

Außerdem gibt es Eierlikör, Honig, Brot und Marmelade aus heimischer
Produktion. Nehmen Sie sich auch gleich die ersten Frühlingsblüher
für Haus und Garten mit.

Für den kulinarischen Genuss sorgen „freilaufende“ Mett- und Brat-
wurst, geräucherte Aale, Suppe, leckere Waffeln und das beliebte Tor-
tenbuffet! 

C.F.

Tischtennis-Vereinsmeisterschaften 2017
in Ringstedt

Bei den diesjährigen Vereinsmeisterschaften gab es mit 14 Herren und
einer Dame (Nadine Wilkens ist fast immer dabei) eine geringere Be-
teiligung als in den Jahren zuvor. Auch fehlten die beiden mehrmali-
gen Vereinsmeister Reiner Wilkens und Hermann Martfeld, so dass es
nach sechs Jahren einen anderen Titelträger geben würde.

Ausrichter war diesmal die 3. Herren-Mannschaft, die mit leckeren Sala-
ten, Frikadellen, Kaffee und Kuchen auch für das leibliche Wohl sorgte.
In den Doppeln setzten sich Klaus Jürgens und Michel von Soosten im
Endspiel gegen Sascha Wilkens und Diedrich von Soosten durch.

Neuer Vereinsmeister wurde Sascha Wilkens. Er siegte im Finale mit 4:1
Sätzen gegen Joachim Witte. Den dritten Rang erreichte Klaus Jürgens.

Andreas Ollhoff

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Gesellschaftsrecht
Erbrecht
Strafrecht

Guido Wurtz
Notar / Rechtsanwalt

Carlos Freidl
Mietrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht
Familienrecht
Urheberrecht

Carlos Freidl
Rechtsanwalt

Norbert Werk
Familienrecht
Erbrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Norbert Werk
Notar / Rechtsanwalt

Bobath-Therapie und Psychomotorik
für Kinder

Birgit Weidner
Physiotherapeutin

Langen · Zum Rosengarten 3 · 27607 Geestland

Tel. 04743-7791
Ich wünsche ein freudiges Osterfest 
und viel Spaß beim Anmalen der Ostereier!

Am Ostersonntag, den
01.04.2018, laden wir
Sie von 11-14 Uhr
zu unserem vielfältigen
Brunch ein.
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Aus der Nachbarschaft

Karfreitag
skochsho

w

30.3.2018 
um 11 Uhr

Norddeutsche Fischküche  am Karfreitag

Wind, Wasser, Wellen: viele norddeutsche Gerichte lassen Erinnerungen
an Nord- und Ostsee aufkommen! Natürlich spielt Fisch für norddeut-
sche Gerichte eine bedeutende Rolle. Im hohen Norden weiß man, was
gut ist: bodenständige und gute Küche. Am Karfreitag, 30. März, um
11 Uhr, zeigen Ihnen die Kochprofis im Seefischkochstudio die typi-
sche norddeutsche Fischküche, verraten Ihnen Tipps & Tricks zur Zu-
bereitung und lassen Sie die leckeren Gerichte probieren!

Für diese besondere Gourmetkochshow mit Buffet am Karfreitag, dem
klassischen Fischtag, erhalten Sie als Leser der „Geestland Rund-
schau“ 10 % Rabatt! Melden Sie sich einfach zur Kochshow im See-
fischkochstudio unter Telefon 0471 93233-21 an und nennen dabei das
Kennwort „Geestland“.

Termine für weitere interessante Kochshows und Kochkurse: 
www.seefischkochstudio.de.

GK
Berichte von Vereinen (gerne mit Bild) veröffentlichen wir 

in der Geestland-Rundschau kostenlos!

Zeigen Sie, warum es Spaß macht genau in Ihrem Verein 
Mitglied zu sein oder zu werden.

Berichten Sie über Aktionen, Feiern, Jubiläen, Wettkämpfe u.v.m.

Senden Sie Ihre Texte und Bilder an 
redaktion@geestland-rundschau.de
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Konfirmationsmesse mit Modenschau 
im Modehaus Schult ein toller Erfolg

Neun Konfirmandinnen und Konfirmanden präsentierten bei mehre-
ren Modenschauen die Konfirmationsmode 2018. 

Die Mädels präsentierten leichte Chiffonkleider in den Farben schwarz,
blau, tannengrün und bordeaux. Ein absoluter Trend bei den Kleidern
ist Spitze und Satin. In vielen verschiedenen Variationen wurde dies auf
den Modenschauen präsentiert. Dazu trugen die Mädchen die pas-
senden Schuhe von Tamaris.

Auch vier Jungen stellten die neuesten Trends vor: schmal geschnitte-
ne Anzüge in schwarz und verschiedenen Blau- und Grautönen. Kom-
biniert dazu werden die passenden Accessoires wie Krawatte, Fliege,
Einstecktuch und auch Hosenträger. Ebenfalls präsentierten die männ-
lichen Models den passenden Schuh und Gürtel von der Marke GOL.
Juwelier Marcinkowski aus Otterndorf zeigte die neuesten Schmuck-
und Uhrentrends. Sonja Oest vom Ahlener Fotostudio war mit ihrer Fo-
tobox vor Ort und machte die Fotos von den Models. Für die Ballon-
dekoration sorgte Andrea Kreth vom Ballon- und Geschenkezauber
Nordleda.

V.S.

Mattenburger Str. 33 · Bad Bederkesa
27624 Geestland · Tel. 04745/2 38

Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Vatertag: 
Boxenstopp, 10.05.2018 
Ab 12 Uhr ist der Grill an. 
Es gibt Live – Musik von der 
Band „Free Company“.

Ab 14:30 große Kaffeetafel

Muttertags-Brunch   
13.05.2018, ab 10 Uhr 
Wir bitten um Voranmeldung.

Berichte
an die 

Geestland-Rundschau 

senden Sie bitte an:

redaktion@geestland-
rundschau.de
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Was ich noch sagen wollte...

Ich bin’s wieder, Euer Bolle - der Förster-
hund mit der ganz eigenen Sicht der Din-
ge über die aktuellen Ereignisse im Hol-
zurburger Moor! Einen Zahlenwust, wie
ich ihn noch nie vorher gesehen habe;
darüber möchte, soll, nein muss ich heu-
te berichten! Ich hab’s Euch ja im letzten
Artikel versprochen! Ihr erinnert Euch be-
stimmt – es ging um die Wetter- und Di-
verdaten des Jahres 2017 und was wir
daraus alles für die Entwicklung des Ge-
bietes ableiten können. Ich kann es schon

mal vorweg nehmen: So trocken wie ich dachte, war die Materie dann
doch nicht. Aber nun mal der Reihe nach.

Nehmen wir uns mal als erstes die Wetterdaten vor. Mein Herrchen hat-
te vom Marinefliegergeschwader 3 aus Nordholz, einer Wetterstation des
Deutschen Wetterdienstes in Steinau und vom Revierleiter der Försterei
Holzurburg die täglichen Niederschlags- und Temperaturdaten bekom-
men. Und auf das Wetter ist wirklich Verlass. Jedes Jahr wieder auf’s Neue
anders und mit ständig wechselnden Besonderheiten - sozusagen be-
ständige Unbeständigkeit. Und deshalb ist es wichtig, die Daten – wie
es mein Herrchen macht - über viele Jahre hinweg zu sammeln und aus-
zuwerten. Nur dann erhält man halbwegs statistisch gesicherte Durch-
schnittswerte, die erforderlich sind, um beurteilen zu können, ob es nun
z. B. ein nasses, trockenes oder normales Niederschlagsjahr war.

And now the results:
Über das ganze Jahr hinweg hatten wir Holzurburger die A….-Karte:
1.186 mm Regen, gefolgt von Nordholz mit 1.030 mm und weit „ab-
geschlagen“ Steinau mit 914 mm – für mich damit der absolute Brak-
kenwohlfühlort! Wenn man nun die 2017er Daten mit den Durch-
schnittswerten aus der Zeitreihe 2010-2017 vergleicht, kann folgendes
festgehalten werden: Im Jahr 2017 fielen fast 17 % mehr Niederschlä-
ge und das, obwohl im Winter 29 % und im Frühjahr 14 % weniger
Niederschläge zu verzeichnen waren. Der Sommer – im übrigen von
der absoluten Menge her immer die niederschlagsreichste Zeit - war
5% nasser. Ganz und gar nicht „brackenlike“ war der Herbst – 27 %
mehr Niederschläge, ein Plus von 105 mm.

Der ein oder andere denkt sich jetzt vielleicht: „Wieso muss da denn
noch der Revierleiter aus Holzurburg auch noch alles messen? Die Da-
ten des Deutschen Wetterdienstes reichen doch aus!“ Denkste! Gera-
de die Niederschlagsmengen sind lokal höchst unterschiedlich. Kon-
kretes Beispiel für den Monat Juli: Nordholz hatte 142 mm Nieder-
schlag, wir in Holzurburg 118 mm – trockener Sommer geht anders.
Gepriesen sei mir da wieder einmal Steinau, die hatten mit 84 mm nur
rd. 60 % der Nordholzer Menge. Und richtig crazy wird es, wenn man
sich mal die Tage anschaut, an denen wir mehr als 10 mm Niederschlag
hatten. In der Brackensprache heißen diese übrigens „Igitt-Tage“. In
Nordholz gab es 2017 so viele „Igitt-Tage“ wie nie zuvor in unserer Zei-
treihe – 31 Stück (durchschnittlich sind es „nur“ 25). Und jetzt komm-
t’s: In dieser Zeit fielen zusammen fast 500 mm Regen und damit
knapp die Hälfte des gesamten Jahresniederschlages. Die Regenmen-
ge eines halben Jahres im Zeitraum von einem Monat - verrückt! Aber
während in Holzurburg z. B. am 28. Juli 22 mm herunterprasselten und
uns damit ein voll krasser „Igitt-Tag“ beschert wurde, blieb es in Stei-
nau komplett trocken.

Und warum reite ich da so drauf rum? Weil das natürlich erhebliche
Auswirkungen auf die Bodenwasserstände – und damit auf die Diver-
werte – im Holzurburger Moor hat. Hätte mein Herrchen jetzt nur die
Werte des Deutschen Wetterdienstes aus Steinau, würde er sich ver-
mutlich fragen, warum die Diverwerte am 28. Juli und dem Folgetag
plötzlich so stark angestiegen sind. Hat doch gar nicht geregnet! Doch
hat es! Aber halt nur in Holzurburg.

Ich könnte über dieses Thema jetzt noch so viiiiiiiiiel erzählen. Geht
aber nicht, mein Teil in der Geestland-Rundschau ist hiermit ausge-
schöpft. Für alle, die hier stärker einsteigen möchten, gibt es aber ei-
ne Lösung: Auf der Homepage unseres Forstamtes haben wir unter
http://www.landesforsten.de/Naturdienstleistungen.2143.0.html di-
verse Diagramme eingestellt, die hoffentlich jeglichen Wissensdurst in
dieser Angelegenheit stillen werden.
Mein nächstes Thema in der Geestland-Rundschau steht übrigens
schon fest. Es heißt „Bolle – und was ist eigentlich eine PSA?“ Das
nebenstehende Foto von mir gibt einen ersten Hinweis dazu! Ich sag‘
nur: Es wird ganz schön laut! Bis dahin wünsche ich uns alle einen son-
nigen Übergang in das Frühjahr!

Euer Bolle

Hintergrund:
Das Niedersächsische Forstamt
Harsefeld hat gemeinsam mit der
Naturschutzbehörde des Landkrei-
ses Cuxhaven nordöstlich von Bad
Bederkesa den Kompensationsflä-
chenpool Holzurburger Moor ein-
gerichtet. Wenn irgendwo durch
Baumaßnahmen Landschaft bean-
sprucht wird, so muss dieser Eingriff
nach dem Naturschutzrecht ausge-
glichen werden. Die notwendigen
Maßnahmen und das stetige Land-
schaftsmanagement werden im
Rahmen so genannter Kompensa-
tionsmaßnahmen finanziert. Die
Niedersächsischen Landesforsten
verstehen sich dabei als Dienstlei-
ster für Investoren und Träger von
Bauprojekten. Das Forstamt Harse-
feld bietet den Ersatzpflichtigen im
Holzurburger Moor durch Zahlung
eines entsprechenden Entgeltes die
Möglichkeit, unbürokratisch und
rechtssicher Ausgleichsflächen für
Eingriffe in den Naturhaushalt
nachzuweisen. Ziel ist eine dauer-
hafte ökologische Aufwertung der
Kompensationsflächen.

„Bolle und der Brackenwohlfühlort“

Ihr Pflegeteam 
für die ehem. Samtgemeinde Bederkesa
Bad Bederkesa · Mattenburger Passage · 27624 Geestland

Telefon 0 47 45/92 84 25 · Telefax 0 47 45/92 85 10

Vitakt Hausnotruf &
24-Stunden-Rufbereitschaft

Unser besonderes Anliegen ist, Ihnen trotz Alter 
und/oder Krankheit ein Verbleiben 

in Ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen.
Ihre Wünsche und Bedürfnisse sind uns überaus wichtig!

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern individuell, kompetent und kostenlos.

Hof von der Lieth
Geesteallee 63

27624 Geestland (Elmlohe)
Tel. 04704-230435

6 Eier wöchentlich an eine der
vielen Abholstationen geliefert

info@rentahuhn.eu
www.rentahuhn.eu

Die Hühner sind da!!!

Eier aus 
regionaler BIOhaltung
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Im Bederkesaer Fleckensarchiv befinden sich auch alte Akten der Ge-
meinde Hainmühlen, darunter das Protokollbuch der Gemeindever-
sammlungen. Dieses Gremium ist als Vorläufer des heutigen Ge-
meinderates anzusehen.

Das älteste Protokoll datiert vom 5. Mai 1856, als Teilnehmer an der
Sitzung sind aufgeführt: Wilhelm Buck, Friedrich Meyer, Hinrich Reiß(?),
Claus Lohsen, Tönjes Brömmer, Hinrich Forst(?), Barthold Mangels so-
wie die Witwe des Johann Döscher. Alle obigen Personen wohnten in
Hainmühlen und besaßen dort einen Bauernhof. – Da Wüstewohlde
und einige einstellige Höfe politisch zur Gemeinde Hainmühlen zähl-
ten, nahmen auch Wilhelm Hemschemeyer und H.Hildebrandt aus
Wüstewohlde an der Versammlung teil, dazu kamen Melchior Dö-
scher vom Hof Langel und Barthold Lührs vom Hof Drittgeest. Leiter
der Gemeindeversammlung war der Hainmühlener Wilhelm Buck, er
bekleidete das Amt des Gemeindevorstehers, heute vergleichbar mit
dem Bürgermeister.

Dass die Versammlungen nicht immer harmonisch abliefen, zeigt das
Protokoll vom 7. April 1859. Es verzeichnet einen Eklat. Wie üblich hat-
te der Vorsteher die Gemeindemitglieder durch „Ansagens von Haus
zu Haus" nach Hainmühlen „bestellt". Die Amtszeit des Vorstehers
neigte sich ihrem Ende zu, nun musste man zur Neuwahl schreiten.
Bis auf die Vollhöfner Barthold Lührs aus Drittgeest und Wilhelm
Hemschemeyer aus Wüstewohlde waren alle Mitglieder der Auffor-
derung gefolgt. Sechs Stimmen fielen auf Wilhelm Buck, vier auf Frie-
drich Meyer und zwei auf B. Mangels. Damit war der bisherige Amts-
träger wiedergewählt. Offenbar nahm Wilhelm Buck aber nicht an –
das Protokoll schweigt sich darüber aus – denn es fand ein zweiter
Wahlgang statt. Nun gingen 22 Stimmen an B. Mangels und neun an
F. Meyer. Doch auch Mangels protestierte gegen seine Wahl; er mach-
te geltend, er sei wegen eines körperlichen Schadens von der Pflicht-
ämterübernahme befreit. – Dazu sei Folgendes gesagt: Die so ge-

nannten Ehrenämter in den Dörfern waren Pflichtämter. Derjenige,
auf den die Wahl gefallen war, hatte das Amt zu übernehmen, stand
dem nicht ein gesundheitliches Problem entgegen. Die Versammlung
bzw. der Vorsteher stellte die Kandidatenliste auf, ohne vorher das Ein-
verständnis des ins Visier genommenen Mannes einzuholen. Es ge-
nügte, dass die Mehrheit der Gemeindemitglieder der Meinung war,
der Ausgespähte besäße genügend geistige Gaben, um den Posten
ausfüllen zu können. Die Bauern scheuten sich dagegen, Ehrenämter
anzunehmen, weil diese in der Regel mit zeitraubender Verwal-
tungsarbeit verbunden waren. Die Arbeitszeit, die dafür aufgewandt
werden musste, fehlte ihnen bei der Hofarbeit.

Neben dem Gemeindevorsteher mussten die Wahlmänner am 7. April
einen Beigeordneten, d. h. einen Stellvertreter des Vorstehers wählen.
Als Kandidaten vermeldet das Protokoll Johann Comahrens und H.
Hildebrandt aus Wüstewohlde sowie H. Joost aus Hainmühlen. Co-
mahrens erhielt die meisten Stimmen und nahm das Ehrenamt auch
an.

Am 1. Mai 1959 fand eine erneute Gemeindeversammlung statt, man
musste sich mit dem „Ausschreiben des Königlichen Amtes" Beder-
kesa vom 26. April beschäftigen. Darin wurde die Wahl des ausste-
henden Vorstehers angemahnt. „Nach längerer Berathung erklärte die
Versammlung einstimmig, eine Wahl nicht vornehmen zu können".
Als Grund gaben die Mitglieder an, dass alle in Frage kommenden
Männer – sie mussten über Grundbesitz verfügen – von ähnlichen
Gebrechen wie B. Mangels geplagt würden. Das Amt Bederkesa sol-
le Barthold Mangels „zur Annahme der Wahl" anhalten. – Den Aus-
gang der Sache verschweigt das Protokoll. Offenbar blieb der Bauer
aber von dem Pflichtamt verschont, denn das nächste Dokument, es
ist vom 9. Januar 1860, ist von Vorsteher Friedrich Meyer unterschrie-
ben. Der Hof des Bauern lag in Hainmühlen.

Ernst Beplate

Geschichtsecke

Hainmühlener wollte 1859 kein Gemeindevorsteher werden

Bad Bederkesa · Bergstraße 1 · 27624 Geestland · Tel. 04745-80 75

Schauen Sie vorbei und lassen 
Sie sich vom Sommer verführen!

Die neue 
Frühjahr-Sommer-
Kollektion 2018 

ist da!

Die neue 
Frühjahr-Sommer-
Kollektion 2018 

ist da!
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... Da wollen wir hin!

Natureum Niederelbe
Spiel, Spaß und Abenteuer – Abtauchen in die geheimnisvolle Unterwasserwelt der Wale 

Majestätisch schweben sie durch die Weltmeere – Wale. Das Natureum
steht in diesem Jahr ganz im Zeichen der beeindruckenden Meeressäu-
ger. Seit Jahrtausenden geht von Walen eine Faszination aus, wirklich na-
he kommen ihnen allerdings nur wenige Menschen. Lediglich der in der
Nordsee heimische Schweinswal, ein Zwerg unter den Meeressäugern,
lässt sich gelegentlich auch in der Elbmündung blicken. Größere Wale
verirren sich nur selten in die Nordsee und wenn bleibt das meist eine
Reise ohne Wiederkehr. So strandeten ein Entenwal 1913 vor Freiburg
und ein Pottwal 1997 vor Cuxhaven, ihre Skelette sind in der Daueraus-
stellung des Natureum zu sehen.

Mit der diesjährigen Sonderaus-
stellung tauchen die Besucher
noch tiefer ab in die geheim-
nisvolle Welt der Wale. Lebens-
große Modelle vom Narwal,
Schweinswal, Beluga und vom
Kopf eines Nordkapers erwarten sie eben-
so wie ein in Originalgröße nachgebildetes, begehbares Blauwalherz, durch
das ein Kind hindurch spazieren kann. Und zwischen den gewaltigen Kiefern eines solchen
Riesen finden locker zwei Großfamilien gleichzeitig Platz. Eine interaktive Station lässt Men-
schen nachempfinden, wie ein Wal ohne äußere Ohren hört. Die Ausstellung „Abgetaucht –
Die Welt der Wale“ wird am 25. März eröffnet und ist bis

zum 4. November im Natureum zu sehen. 

Der Spielplatz mit Trampolinen, Wippschiff und einer Goldwaschanlage lädt zum Spielen und
Toben ein. Öffentliche Führungen sowie kommentierte Otter- und Schlangenfütterungen ste-
hen regelmäßig auf dem Programm. Die bekannten Mitmachaktionen „Bernstein schleifen“
und „Zurück in die Steinzeit“ werden von April bis September an jedem ersten beziehungs-
weise jeden dritten Sonntag im Monat angeboten (weitere aktuelle Termin und Änderungen
im Internet). 

So viele Abenteuer machen hungrig. Im Bistro gibt es leckere Snacks, Eis, heiße und kalte Ge-
tränke sowie hausgemachte Kuchen.

Öffnungszeiten: 
25. März – 28. Oktober: DI – SO/Feiertage 10 - 18 Uhr, Juli / August auch montags geöffnet. 
Abweichende Winteröffnungszeiten, siehe Internetseite.
Telefon: 04753 – 84 21 10, info@natureum-niederelbe.de, www.natureum-niederelbe.de

Freizeit-Tipp 
mit Gewinnspiel

Gewinner im Februar!
Die drei Familieneintrittskarten für „Expedition Nordmeere“ haben gewonnen: 
Frank Sleboda aus Drangstedt, Manuela Röhrs aus Köhlen und H.-G. Eggers aus Langen.

Die Gewinne gehen ihnen per Post zu. Herzlichen Glückwunsch!

Ihre Antwort senden Sie bitte mit vollständiger Absenderadresse an:
Geestland-Rundschau, Amtsstr. 8, 27624 Geestland oder per  Fax 04745-78 27 97 oder per E-Mail an 
redaktion@geestland-rundschau.de. 
Einsendeschluss ist der 12. März 2018.

Unter allen richtigen Einsendungen entscheidet das Los. 
Die Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rundschau bekannt gegeben.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung möglich.

Viel Glück wünscht allen das Team der Geestland-Rundschau!

Die Geestland-Rundschau verlost 3 Familieneintrittskarten 
für das Natureum Niederelbe! 
Beantworten Sie folgende Frage: 

Wie heißt das Tier, durch dessen originalgroßes, nachgebautes Herz 
ein Kind durchspazieren kann?
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Beantworten Sie bitte folgende Frage:
Auf welcher Seite in dieser  Geestland-
Rundschau steht das Foto, aus dem Sie hier
nur einen Ausschnitt sehen?

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland-Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geestland, oder 
per Fax: 04745-78 27 97 oder per E-Mail: redaktion@geestland-rundschau.de
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rundschau 
veröffentlicht. 

Einsendeschluss: 12.3. 2018

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen 
wertvolle Gutscheine folgender Unternehmen:
� Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e. V., 

Bahnhofstr. 18, Bad Bederkesa
� Fisch Feinkost Kathmann, Leher Landstr. 74, Langen
� Fleischerei und Partyservice Volkens, Dorfstr.-West 24, 

Köhlen

Mitmachen
und 

GEWINNEN!
Mitmachen

und 
GEWINNEN!

Unsere Gewinner aus der Februar-Ausgabe:
� Ute Altenburg aus Alfstedt, 
Gutschein: Pieper…wo sonst! GbR 
Mattenburger Str. 28, Bad Bederkesa

� Gerd-Erich Meier aus Lintig 
Gutschein: Krombacher Hof & Getränke-Vertrieb Mahlstedt, 
Geesteallee 40, Elmlohe

� Doris Rettig, aus Langen 
Gutschein: Kiebitz Markt Mühle Lintig, Lintiger Str. 48, Lintig

Herzlichen Glückwunsch!

Leser-GewinnspielLeser-Gewinnspiel

Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post zugesandt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Glaubenssätze bestimmen, ob Sie 
Denkmal sind oder Taube
Haben Sie sich schon mal gefragt, warum Sie
immer genau das bekommen, was Sie NICHT
wollen?

Nehmen Sie ein konkretes Beispiel und prüfen
Sie anhand folgender Muster-Glaubenssätze,
ob Ihr Beispiel ähnlich klingt:
- Geld stinkt (dann sind Sie wahrscheinlich
nicht reich, denn wer will schon gerne da
bleiben, wo man ihn für einen Stinker hält)

- Ich kann (das) nicht … (Sie haben auf diesem Gebiet keinen Erfolg,
weil Sie es ja nicht können)

- Immer, wenn der/die Andere …, dann belastet mich das (…und Sie
haben ebenso Recht – ist ja IMMER so)

- Ich will nicht krank sein (Trotzdem sind Sie es, denn Sie sagen sich
gleichzeitig: Ich bin krank)

- Ich will nicht schlecht behandelt werden (Trotzdem werden Sie so
behandelt …, weil etwas in Ihnen sagt, dass es genau so sein soll)

Glaubenssätze beschreiben das, woran wir glauben, wovon wir über-
zeugt sind, worauf wir uns fokussieren. Sie haben die Eigenschaft, dass
wir sie unbewusst mehrmals täglich wiederholen und Sie uns durch
ihr Eintreffen fokussiert bestätigen lassen. Irgendwann ist unser Gehirn
überzeugt und sagt: „Ja! Stimmt!“ 

Dieser Prozess funktioniert im Guten wie im Schlechten. Im o. g. Bei-
spiel nutzen wir negative Formulierungen. Die Folge: Wir bekommen
genau das, was wir nicht wollen. Weil wir es unbewusst fokussiert und
in Auftrag gegeben haben. Unserem Körper, anderen Menschen und
Dingen. Die innere Haltung erschafft unser Erleben der Wirklichkeit.
Betonen Sie doch mal das, was Sie tatsächlich wollen:
- Ich liebe Geld und ziehe es an wie ein Magnet!
- Ich kann das (lernen)!
- Heute bin ich stark und gefestigt!
- Ich bin vollkommen gesund!
- Ich bin wertvoll und beschütze mich!

Spüren Sie den Unterschied? Forschen Sie einfach weiter und geben
Sie künftig in Auftrag, was Sie tatsächlich wollen.
Lassen Sie es sich gut gehen!
Ihre Carmen Störzer
www.bestfeeling.de

Lebenslust-Impulse
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Stellenmarkt

Die Stadt Geestland sucht

saisonale Rabattenpfleger
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung.

Ihre Aufgaben umfassen schwerpunktmäßig:
� Grünflächenpflege in der Stadt Geestland

Wir bieten:
� Die Vergütung richtet sich nach dem Mindestlohngesetz.

Haben wir Ihr Interesse an dieser verantwortungsvollen 
Beschäftigung bei der Stadt Geestland geweckt?

Wenn Sie eine Tätigkeit bei der Stadt Geestland reizt, dann freuen
wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung, mit den üblichen 

Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Arbeitszeugnisse etc.)
an die Stadt Geestland, Rathaus 1, 

Sieverner Straße 10, 27607 Geestland.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Topheide 
(Telefon 04743 937-1132, E-Mail: melanie.topheide@geestland.eu)

zur Verfügung.

Die Stadt Geestland fördert die berufliche Chancengleichheit 
von Frauen und Männern. 

Bewerbungen von Schwerbehinderten sind erwünscht. 
Bitte verwenden Sie keine Hefter oder Plastikhüllen.

Media Service S. Redies, 
Flögeln

Tel. 04745 - 78 20 218

Austräger/in
für die 

Geestland 
Rundschau

in Bad Bederkesa
und Sievern
gesucht!

- Verteilung 1x im Monat -

Wenn Sie älter als 13 Jahre 
und zuverlässig sind, 

dann bieten wir Ihnen einen
regelmäßigen Nebenverdienst.

Heizung 
Sanitär

Solar & Umwelt
Komplettbad 

Bad Bederkesa · Karolinenhöhe 9 · 27624 Geestland · Tel. 04745/1220
otte.heizung-sanitaer@ewetel.net · www.harald-otte.de

Inh. Sandra Otte
Meisterfachbetrieb

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab 01.08.2018
•  Eine/n Auszubildende/n 
   Anlagenmechaniker/in Sanitär – Heizung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Foto: Marliese vom Hof



Der „Laufsammler 2018“ der Region Elbe-
Weser belohnt die aktive Teilnahme an
Laufsportveranstaltungen im Landkreis
Cuxhaven, Oldendorf und der Seestadt
Bremerhaven.
Die Teilnahme am Laufsammler ist kosten-
frei. Man zahlt lediglich das Startgeld des
jeweiligen Laufes. 

Nach erfolgreicher Teilnahme lässt man
sich seinen Laufsammler noch vor Ort ab-
stempeln. Vom Marathon über Walking-

wettbewerbe bis hin zu Kinderläufen ist für jeden etwas dabei. Lauf-
sammler schon ab 1 Stempel kommen in die Verlosung! 

Weitere Infos und Details zu allen Läufen finden Sie unter 
www.laufsammler.de

Nächste Läufe:
3. März 2018 in Langen:  Crosslauf Friedrichsruh, (2,5 / 5 / 7,5 / 10 km) 
Kinder (0,5 / 1 / 1,5 km)
31. März 2018 in Wanna:  41. Osterlauf,  (3,5 / 8 km) 
Kinder (0,4 /0,85 / 1,75 / 2,6 / 3,5 km)

Hamburg im Januar 1947: Hanno wohnt mit seiner Mutter Agnes und
der, seit dem Feuersturm auf Hamburg stummen Schwester Wibke in
einem kleinen Zimmer eines ausgebombten Hauses. Während Agnes
mit Näharbeiten die Familie über Wasser hält und schon nicht mehr an
die Rückkehr ihres vermissten Mannes glaubt, zieht Hanno durch die
zertrümmerte Stadt. Immer auf der Suche nach etwas, das er auf dem
Schwarzmarkt verkaufen oder tauschen kann. Obwohl es wegen Ein-
sturzgefahr verboten ist, in die Keller der Ruinen zu steigen, klettert er
hinab in die entlegensten Winkel auf der Suche nach etwas Brauch-
barem. Gerade Holz und Kohle sind begehrt – der Winter ist erbar-
mungslos kalt. Eines Tages stößt er in den Trümmern nicht nur auf ei-
ne nackte Frauenleiche. Ganz in ihrer Nähe steht allein und stumm ein
kleiner Junge – gehört er zu der Toten? Hanno nimmt das Trümmer-
kind mit nach Hause und obwohl für seine Mutter, Schwester und ihn
schon das Wenige nur knapp zum Leben reicht, beschließen sie, den
Jungen bei sich zu behalten. 

Uckermark im Mai 1945, kurz nach Ende des Krieges auf dem Gut An-
quist, das nun lange Durchgangslager für Flüchtlinge war. Die russi-
schen Besatzer enteignen Familie Anquist, die fortan nur noch in den
Stallungen geduldet wird und Vater Heinrich gerät in russische Kriegs-
gefangenschaft. Tapfer übernimmt die junge Clara die Verantwortung
für ihre Schwägerin, deren Kinder und die letzten verbliebenen Be-
wohner des Gutes. Doch es will keine Ruhe einkehren und die Gruppe
zusammengewürfelter Schicksale verlässt gemeinsam das Gut in Rich-
tung Hamburg und Lübeck. Kann Clara sich und ihre Familie von hier
aus zu Bekannten nach Spanien durchschlagen? Und wird Heinrich sie
finden können, sollte er lebend zurückkehren?

Köln im August 1992: Die Lehrerin Anna Meerbaum versucht, die we-
nigen Puzzlestücke über die Vergangenheit ihrer alkoholkranken Mut-
ter zusammenzusetzen. Sie kommt von einem Gutshof in der Ucker-
mark, ist 1946 mit ihrem Vater in die britische Besatzungszone geflo-
hen und von dort nach Südafrika weitergezogen, wo sie für einige
glückliche Jahre lebten. Sollte ihre Mutter nicht Ansprüche auf das Gut
stellen, bevor Fristen ablaufen? Zumindest eine Entschädigung bean-
tragen? Jedes Gespräch in diese Richtung wird rigoros abgeblockt, was
Annas Interesse an der Familiengeschichte weckt. Kann sie aufklären,
warum eine andauernde Schwere über ihrem Leben hängt und ihre
Mutter sie ein Leben lang mit Schuldgefühlen beladen hat?

Borrmanns Kriminalroman ist kein klassischer „Whodunit“, bei dem die
Aufklärung des Mordes durch einen Ermittler an erster Stelle steht. Viel-
mehr verwebt sie mit den drei Handlungssträngen geschickt eine Fa-
miliengeschichte über mehrere Generationen und erzeugt einen an-
haltenden Spannungsbogen. Man taucht ein in ein Stück deutscher
Geschichte und ist hin- und hergerissen zwischen den Facetten der
Charaktere und der Frage von Schuld und Moral. 

Droemer Taschenbuch, 10,99 Euro
Ursula Beek
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Trümmerkind
von Mechtild Borrmann

BuchtippLaufsammler 

Versicherungs-Tipp

Betriebliche Versorgung jetzt auch für 
Geringverdiener möglich und bezahlbar!
Zum 01.01.2018 tritt das Betriebsrentenstärkungsgesetz in Kraft. Ziel
ist es, einen deutlichen Aus- und Aufbau der betrieblichen Altersver-
sorgung zu erreichen.

Dabei hat der Gesetzgeber insbesondere an die Geringverdiener und
die kleinen und mittleren Betriebe gedacht.  Aus Sicht des Gesetzge-
bers haben noch zu wenige Arbeitnehmer eine zusätzliche betriebli-
che Altersversorgung (bAV). Insbesondere Beschäftigte in kleinen und
mittelständischen Firmen sind davon betroffen.

Genau dort setzt das Betriebsrentenstärkungsgesetz an – mit dem Ziel
eines deutlichen Ausbaues der betrieblichen Altersversorgung in
Deutschland. Es gibt viele gute Gründe, sich mit dem Thema betrieb-
liche Altersversorgung zu beschäftigen: Besonders erwähnenswert ist
die erstmalige staatliche finanzielle Unterstützung in der betrieblichen
Altersversorgung und die bessere Fördermöglichkeit für Mitarbeiter
und Arbeitgeber.

Betriebliche Versorgung ist eine wichtige Säule der Altersversorgung
und jetzt ist sie auch für Arbeitnehmer mit geringem Einkommen fi-
nanzierbar.

Versicherungskaufleute vor Ort wissen mehr über das neue Betriebs-
rentenstärkungsgesetz.

Michael Klose

Restaurant & Biergarten
Rittermahltermine 7.4.2018
Anmeldung über Homepage

Feierlichkeiten aller Art im Gewölbekeller
Tel. 04745 / 781700 - www.burgschaenke-bederkesa.de
Di + Mi ab 17.00 und Do - Sonntags ab 11.00 Uhr geöffnet

Jetzt anmelden für Ostern!



Jeder tut es, aber keiner nutzt es
- Hausarbeit! Dabei sind die
grundlegendsten anfallenden Ar-
beiten ein super Fitmacher für je-
dermann. In meiner Serie zeige
ich Ihnen einige Haushaltsaufga-
ben, wie Sie diese praktisch für
sich nutzen können, und gebe
Tipps, wie Sie Fehlbelastungen
vermeiden können. 

Staubsaugen: Hervorragend ge-
eignet für ein kurzes Bauch-Bei-
ne-Po-Programm. Bei jedem
Schritt einen großen Ausfallschritt

nach vorn machen und das vordere Knie beugen. Im Nu ist der Boden
sauber und das erste Sportprogramm erledigt. 

Marleen Koellner
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Garten-Tipp

Das bisschen Haushalt ...“, 

Frühjahrserwachen! Es gibt bereits einiges im Garten zu tun. Am 1. März
beginnt der meteorologische Frühling und schon schwellen die ersten
Knospen. Schneeglöckchen, Krokusse und Co. lugen aus dem Boden. Da
kommt Vorfreude auf den Lenz und die bunte Blumenpracht auf!

Rasenpflege: Bei der Frühjahrskur für den Rasen ist jetzt, wenn der Bo-
den abgetrocknet ist,  das Vertikutieren an der Reihe. Danach kann die
erste Düngung vorgenommen werden. Hierzu ist ein organischer Voll-
dünger am geeignetsten. Die auszubringende Menge ist je nach Her-
steller unterschiedlich. In der Regel sind es 50 – 80 gr/m². Eine Nach-
saat ist nur bei großen, kahlen Stellen erforderlich.

Zur Bekämpfung von Wildkräutern im Rasen müssen die Temperaturen
noch auf über 10-15 Grad ansteigen. Deshalb ist es ratsam, damit bis
Mitte April zu warten. Dafür holt man sich am besten fachmännischen
Rat, da es je nach Vorkommen der Wildkräuter verschiedene Behand-
lungsmöglichkeiten zur Eindämmung gibt. Es muss nicht immer die
harte, chemische Keule sein.

Schnittmaßnahmen: Bei Rosen gilt: Grundsätzlich die alten, trockenen
Äste herausschneiden. Rückschnitt der Pflanzen erst gegen Ende März,
wenn keine starken Fröste mehr zu erwarten sind. Edelrosen werden
auf 4-6 Augen, d.h. auf ca. 12-15 cm eingekürzt. Bei Buschrosen nimmt
man die alten stark verholzten und trockenen Triebe heraus. Die jün-
geren, grünen Triebe bis zu 2/3 einkerben.

Kletterrosen: Nur altes trockenes Holz herausnehmen, ansonsten nach

Bedarf auf Form zurücknehmen. Bodendeckende Rosen können auch
mit der Heckenschere um die Hälfte gekürzt werden.

Clematissorten können im März bis auf 40-60 cm herunter geschnitten
werden. Sie danken es mit einer üppigen Blütenpracht im Frühsommer.

Ab Mitte März kann man Lavendel um ein Drittel einkürzen. Winter-
heide und Winterjasmin bekommen jetzt auch einen Rückschnitt. Dann
blühen sie im nächsten Jahr ausgiebiger.

Frühjahrsblühende Sträucher werden erst nach der Blütezeit zurück-
geschnitten!

Jetzt ist auch Pflanzzeit für alle Gehölze, Stauden und Gräser, Rosen, Bü-
sche und Obst. Bei wurzelnackten Gehölzen, Rosen, Sträuchern und He-
ckenpflanzen die Wurzeln mit einer scharfen Gartenschere um ca.1/3
einkürzen und nach dem Pflanzen gut einschlämmen.
Eine Düngung ist erst nach einer Anwachszeit nach ca. 4-6 Wochen rat-
sam. Am besten verwendet man organischen Dünger, den man leicht
in den Boden einarbeitet.

Vorsicht! Nie den Dünger mit in das Pflanzloch geben. Frischer Dünger
kann die Bildung erster, zarter Wurzeln verhindern.

Die frische Luft lockt – ab nach draußen! Viel Spaß im Garten wünscht

Ihr Garten-Doc Heinz-Peter Laue

Gartentipps März

Staubsaugen
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Die Fahrbücherei bietet eine Auswahl von über 50.000 Medien für Kinder, Jugendliche und Erwachsene an. Ob Roman,
Krimi, Sachbuch, Kinderbuch, Zeitschrift, Hörbuch oder Film – in der rollenden Bibliothek für Groß und Klein werden Sie
fündig. Unser gesamtes Angebot sowie alle Fahrpläne finden Sie unter www.bücherbus.info

In der folgenden Tabelle finden Sie unsere Haltepunkte 2018 in der Stadt Geestland: 
Ort Haltepunkt Tour Tag Uhrzeit
Alfstedt Bushaltestelle/Hochzeitshain IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 16:55 – 17:20
Bad Bederkesa Schule am Wiesendamm II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 11:30 – 12:00
Debstedt Seeparkschule II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 10:30 – 11:00
Drangstedt Grundschule VI jeder 2. Montag, ungerade Woche 08:15 – 09:05
Elmlohe Grundschule VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 08:55 – 09:20
Elmlohe Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 09:25 – 09:40
Fickmühlen Gasthof Bundeskrug IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 14:20 – 14:30
Flögeln Kirche IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 14:00 – 14:15
Holßel Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 08:15 – 08:30
Hymendorf Siedlung / Bushaltestelle II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 14:25 – 14:35
Köhlen Feuerwehr VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 13:30 – 13:45
Krempel Feuerwehr II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 15:10 – 15:25
Krempel Kindergarten II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 08:30 – 08:45
Kührstedt Grundschule VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 10:15 – 10:30
Kührstedt Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 10:35 – 11:00
Langen Grundschule am Hinschweg VI jeder 2. Montag, ungerade Woche 09:20 – 10:30
Lintig Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 11:15 – 11:30
Lintig Lintiger Str. /Bäckerei Blanck IX jeder 2. Donnerstag, ungerade Woche 16:35 – 16:50
Neuenwalde Grundschule II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 08:50 – 10:00
Neuenwalde Heidkamp/Marktplatz II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 14:45 – 15:00
Neuenwalde Kindergarten II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 10:05 – 10:20
Ringstedt Kindergarten VIII jeder 2. Mittwoch, ungerade Woche 09:50 – 10:05
Sievern An der Mühle II jeder 2. Dienstag, gerade Woche 15:40 – 16:00

Außer während der Schulferien!

Bücherbus Landkreis Cuxhaven
Vincent-Lübeck-Str. 2, 27474 Cuxhaven, Tel. 04721-66-2149, buecherbus@landkreis-cuxhaven.de

Bücherbus

Ihr vertrauensvoller Partner in Sachen Holz, liefert schnell und zuverlässig!

Dachlatten, Kantholz, Schalung, Rauhspund, Bohlen, Profilholz, Konstruktionsvollholz,
Leimholzbalken, Hartfaser, Echtholz- und Dekorspanplatten, Zimmertüren, Parkett, 
Paneele, Laminat, Arbeitsplatten, Fensterbänke, Massivholzplatten, Terrassenbeläge,

Schnittholz aus aller Welt und vieles mehr!

Hans Taubert
GmbH
Holzhandel

Ernst und Harald Vogel
Dorfmitte 18 · 27607 Neuenwalde/Geestland
Tel. 04707-930016 · Fax 04707-930018

www.autodienst-vogel.de · autodienst-vogel@t-online.de

Kfz-Meisterbetrieb seit 1986 · PKW Instandsetzung
· Verkauf von EU-Neuwagen
· Verkauf von Gebraucht- 

und Jahreswagen

AUTODIENST VOGEL GmbH & Co. KG
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Ärzte in der Stadt Geestland   – Ärztlicher Notdienst: Tel. 116 117

Ärzte Allgemeinmedizin

Bad Bederkesa
Dr. med. Andreas Gerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230
Dr. med. Claus F. Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße 5
Tel. 04745-94720
Daniela Hilgen
Ärztin für Naturheilverfahren, 
Akupunktur und Homöopathie
Pferdemühlendamm 15
Tel. 04745-7237
Dr. med. Thorsten Kiencke
Dr. med. Petra Siemon-Holländer
Bergstraße 6
Tel. 04745-60 73
Dipl. med. Barbara Kreitel
Im Mattenburger Feld 18
Tel. 04745-782382
Langen
Dorothea Arndt
Sieverner Str. 11c
Tel. 04743-275565
Dr. Nina Brümmer
Mittelfeldweg 1-3
Tel. 04743-9121160
Stephan Leuschner
Hausärztliche Versorgung mit 
Schwerpunkt biologische Medizin
Leher Landstraße 14a
Tel. 04743-92960
Ulrich Nawrath
Helmut Schlichte
Leher Landstraße 53
Tel. 04743-93910

Raimund Simon
Ziegeleistr. 21a
Tel. 04743-5681
Neuenwalde
Wolfgang Sander
Peterhüsenberg 3a, Tel. 04707-222

Augenarzt
Dr. Volker Röttgen
Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 11 
Tel. 04745-781991 
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)

Facharzt HNO
Dr. med. Evita Henschel
Langen, Debstedter Str. 9a 
Tel. 04743-911050

Frauenarzt
Dr. med. Matthias Cohrs
Dr. med. Sigrun Köhler
Bad Bederkesa, Heuss-Straße 12 
Tel. 04745-8081

Institut für Radiologie 
& Nuklearmedizin

Debstedt, Langener Straße 66
Tel. 04743-3449850 o. 0471-94440

Kieferorthopäde
Herr Eugen Dawirs
Langen, Leher Landstr. 91 
Tel. 04743 – 2760790

Kinderärzte
Dr. Mirjam Schildger
Bad Bederkesa, Am Markt 4
Tel. 04745-8093

Dr. med. Rolf M. Heppler
Langen, Ziegeleistraße 21a
Tel. 04743-344803-1

Kinder- u. Jugendpsychologie
Prof. Dr. Dietrich Petersen
Debstedt, Spadener Weg 5 
Tel. 04743-913190
Hannelore Timm-Röhnisch
Langen, Debstedter Str. 112 
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
Dr. Norbert Tarara
Langen, Weißdornweg 10-12 
Tel. 04743-911113

Psychotherapie
Dipl. Psych. Gisela Platz
Bad Bederkesa, Zum Hasengarten 6
Tel. 04745-7820270

Tierärzte
Dr. med. vet. Jean Floride
Langen, Leher Landstr. 13 
Tel. 04743-92900
Tierarztpraxis Geestland
Swantje Künkel
Debstedt, Neuenwalder Str. 7
Tel. 04743-9129777
Dr. med. vet. Harald Nagelfeld
Bad Bederkesa, An der Burg 4
Elmlohe, Schafhausenweg 21
Langen, Ziegeleistr. 13 
Tel. 04704-230004
Dr. med. vet. Ralf Surholt
Sievern, Grasweg 18-22
Tel. 04743-3229606

Thomas und Berit Warmann
Nicolai Behrends
Bad Bederkesa, Raiffeisenstr. 55 
Tel. 04745-6101

Urologie
Dr. med. Lutz Buschmeyer
Marcus Hauffe
Fachärzte Urologie & Andrologie
Langen, Leher Landstraße 68 
Tel. 04743-27440

Zahnärzte
Dr. Wahed Baha
Bad Bederkesa, 
Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245
Dr. Thomas Janke
Langen, Leher Landstr. 11
Tel. 04743-8071
Dr. Timo Käter
Bad Bederkesa, Seminarstraße 3b 
Tel. 04745-1368
Thomas Kessler
Bettina Kessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725
Dr. med. dent. Michael Kuzaj
Bad Bederkesa, Im Mattenburger Feld 6 
Tel. 04745-1698
Dr. Linneweber
Dr. Grosse & Partner
Langen, Ziegeleistr. 1
Tel. 04743-275527
Tel. 04743-9132333
Dr. med. dent. Gudrun Strecker
Ulrike Lipski
Bad Bederkesa, Bergstraße 23 
Tel. 04745-231

Notrufnummer für Feuerwehr u. Rettungsdienst 112
Notrufnummer für Polizei 110
Polizeikommissariat Geestland 04743 / 928-0
Polizeistation Langen 04743 / 928-270
Polizeistation Bad Bederkesa 04745 / 782980

Engel Caf�

Ringstedt
Mittwoch– Sonntag

von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet
AAuucchh OOsstteerrmmoonnttaagg ggeeööffffnneett!!
Kreuzstr. 12 ·27624 Geestland

Tel. 04708-152399

Bördestraße 7 (Debstedt)
27607 Geestland
Tel. 0 47 43-277 808
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Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Öffnungszeiten & Veranstaltungen
März 2018
Denken Sie an Ihre April-Termine! Abgabe bis spätestens 4. März 2018 an Dana.Hebener@Geestland.eu

Rathäuser
Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 04743/937-2380
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr
Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 04743/937-2390
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr
Alle anderen Teams, Telefon 04743/937-1111
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Tourist-Information Geestland in der Moor-Therme          
Bad Bederkesa, Berghorn 13, Tel. 04745/9433-5, 
www.geestland.eu, touristik@geestland.eu
Öffnungszeiten: 1. Juli bis 31. August, montags bis freitags 10-18 Uhr
Juli und August zusätzlich samstags und sonntags 10-12 Uhr 
1. September bis 30. Juni, montags bis freitags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Geestland
Tel.-Nr.: 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu
In den Ferien samstags geschlossen. 
Bad Bederkesa
Dienstag, Freitag 10.00 - 12.00
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 15.30 - 18.00
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00
Langen
Montag bis Donnerstag: 15.00 – 18.00
Freitag 10.00 – 12.00
Jeden 2. Samstag im Monat 10.00 – 12.00

Moor-Therme Bad Bederkesa
Berghorn 13, Tel. 04745/9433-0, www.moor-therme.de
An der Kasse finden Sie eine große Auswahl aktueller Bademoden!

Allgemeine Öffnungszeiten:
Bade- und Saunaland 
Mo 10-21 Uhr (alle ab 12 Jahre zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10-21 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10-21 Uhr
Do 10-21 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr )
Fr 10-24 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10-22 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
Sonn- und Feiertage 9-20 Uhr

Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderung vorbehalten)
Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag 

von 6.30 bis 8.00 Uhr zu reduzierten Preisen
Spätbaden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19.30 Uhr

zu reduzierten Preisen
Moor-Mittags-Tarif dienstags bis samstags zwischen 10 und 12 Uhr

3 Std. für 1,5 Std.! (gilt nicht in den Ferien und an 
Feiertagen)

Ladies Day jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
Seniorentag jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Feierabend-Sauna jeden Dienstag (Damensauna) und jeden 

Donnerstag, 17-22 Uhr, zum Sonderpreis von 13 €
Angebot Wasserkurse
Wassergymnastik, Aqua-Jogging, Aqua-Fitness, Aqua-Bike, Babyschwim-
men, Wassergewöhnung und Seepferdchen-Kurse. Es gibt noch freie
Plätze. Bitte sprechen Sie uns an. 
Außerdem gibt es freie Termine für den Gymnastiksaal. Anfragen unter
Tel. 04745/9433-0
Ab sofort wieder: Bauch-Beine-Po
dienstags 9.30 -10.30 Uhr + 18.00-19.00 Uhr
donnerstags 18.00-19.00 Uhr

Kurmittelabteilung Wellness & Moor
Mo-Fr 9-18 Uhr, samstags 11-18 Uhr

Alfstedt
14.03. 14:30 Uhr, Seniorennachmittag, Schützenhalle Alfstedt

29.03. 19:00 Uhr, Eierschießen, Schützenhalle Alfstedt, Schützenverein
31.03. 20:00 Uhr, Osterfeuer, Sandkuhle, Schützenverein Alfstedt

Bad Bederkesa

Altenkreis Bederkesa im evangelischen Gemeindehaus
Bildungsveranstaltungen in pädagogischer Verantwortung der LEB. 
Für Informationen steht Waltraud Stender unter Tel. 04745-8111 zur
Verfügung. 

Ambiente Amtsgarten e.V., Offenes Kultur- u. Kunsthaus
Amtsstraße 8, geöffnet von 14-18 Uhr an jedem verkaufsoffenen 
Sonntag des Jahres; Einblicke in die Künstlerateliers von Hilke Sens, 
Rolf-Jürgen Bruess und die Kunstschule KUBE. 
Organisation und Planung von Vermietungen, Festen und Veranstaltun-
gen: Rolf-Jürgen Bruess, Tel. 0178 5197884, Mail: rjb@sttec.com
April-Dez. Jazz im Amtshaus, 19 Uhr, jeden 1. Dienstag i. Monat 

(Eintritt frei)

Amtsscheunen-Kaffee
Amtsstraße 8, alle Beerster und Gäste sind herzlich willkommen. 
04.03.+08.04. ab 13:00 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune

Amtsscheune Vermietung 
für private Feiern, Seminare usw. Tel. 04745/1318, Tel. 0160/2571599 
Frau Prenntzell, falls nicht erreichbar bitte Tel. 04745/6164

Anonyme Alkoholiker
Treffen jeden Montag, 20 Uhr im Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1

Astronomische Vereinigung Elbe-Weser 2000 e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat, 20 Uhr, Stammtisch in der Burgschänke mit
Kurzvorträgen. Informationen u. aktuelle Hinweise www.aew2000.de

Beerster Gewerbeverein
04.03. 13.00-18.00 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag „Monte Beers“

Ortskern, Handelspark, Solarzentrum
04.03. 14.00 Uhr, Info-Vortrag Heizung und Strom – wie mache ich 

das zukunftssicher und rentabel? Solarzentrum

Beerster Wochenmarkt
Jeden Freitag 8-12 Uhr, Parkplatz „Erlenwiese“

BeneVocale
Dienstags, 20 Uhr Chorprobe Gemischter Chor, im kath. Gemeindehaus,
Haus Berghorn, Gäste sind herzlich willkommen. 
Kontakt:  benevocale@gmx.de oder 04745/78098

Bergster Geschichtsrunde
Interessierte sind herzlich willkommen, Info: Manfred Massow, Tel. 04745-1062
12.03. 15.00 Uhr Schlemmer-Caré, Seebeckstr. 6

BEW Beratungsbüro, Am Markt 10
Tel. 04745-911 27 21, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung: Freitag10.30-12.30 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: Jeden 2. Dienstag
15-17 Uhr und jeden 4. Dienstag 11-13 Uhr

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Anmeldungen Tel. 04745-1223, -1557 oder info@bildungskreis-bederkesa.de.
Infos unter www.bildungskreis-bederkesa.de
07.03. 15.00 Uhr, Plattdeutsch - Klönschnack, Fabian Stemmermann, 

Seehotel Dock, Mittwoch
10.03. 10.00-18.00 Uhr und
11.03. 10.00-14.00 Uhr, Spanisch für den Urlaub, Matthias Daum, 

Schulungsraum der LEB, Heuss-Str. 19, Wochenendkurs
11.03. 17.15 Uhr, Lesung, Kay Krause: "Liederliches von der Küste", 

Amtshaus, Amtsstr. 8, Sonntag

Bündnis 90/Die Grünen / OV Bederkesa-Langen
Treffen jeden ersten Mittwoch im Monat. Ort und Zeit entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage www.grüne-bederkesa.de unter Termine.
Gäste sind erwünscht und herzlich willkommen.

CDU-Frauen-Union 
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, Gäste und Interessierte sind 
jederzeit gerne gesehen. 
10.03. 10:00 Uhr Veranstaltung der Kreis-Frauen Union

Familienfrühstück im Gewölbe der Burg Bad Bederkesa 
anlässlich des Weltfrauentages
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Mühle
www.windmuehle-bederkesa.de, 
Führungen unter Tel. 04745/458 oder 04745/9433-5
Öffnungszeiten: ab 28.03. jeden Mittwoch 15.00-17.00 Uhr 

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 04745/7302 (Museumskasse),
www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Öffnungszeiten: 
Mai-September: Di.-So.10-18 Uhr, Oktober-April: Di.-So. 10-17 Uhr

Museum des Handwerks Bad Bederkesa e. V.
Tel. 04745/1819, Heubruchsweg 8, www. handwerksmuseum-bederkesa.de
Das Museum bleibt in den Wintermonaten geschlossen. 
Gruppenbesuche einschließlich Führungen können weiterhin unter 
Tel. 04745/1023 vereinbart werden.
20.03.    19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen

Gäste sind herzlich willkommen. Burgschänke, Amtsstraße15

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Infos: Tel. 04745/7169, www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de

Musikschule Bederkesa e.V.
Chor der Musikschule, donnerstags 19.45 Uhr, Seniorenwohnstätte 
„Am See”, Heussstraße. Weitere Infos: Musikschule Bederkesa e.V, 
Tel. 04745/5055 oder Chorsprecherin Anja Hinck, 04745/7222. 
Neue Chorsänger- und Sängerinnen sind herzlich willkommen.

Rentenberatung
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung im
Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8,
Rolf Drechsler, Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. 
Terminvereinbarung unter Tel. 04744/2826 oder Mobil 0170/6840582

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung
durch den Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Bund Helfried Fritz, Am Begrabenholz 4. Terminabsprache: Tel. 04745/7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AG Wesermünde-Drangstedt. Ansprechpartnerin Herma Balzer, 
Tel. 04704/644, Sprechstunde jeden 1. Montag und jeden 3. Mittwoch
im Monat in der AOK Bremen/Bremerhaven von 13-16 Uhr

Senioren Union Gemeindevereinigung Bederkesa
Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich willkommen! 
Boulen jeden 2. Mittwoch im Frühling bis Herbst, je nach Wetterlage und
Absprache, Tel. 04745-7332

SPD Ortsverein Geestland                                               
Treffen jeden zweiten Mittwoch im Monat ab 19.30 Uhr im Schlemmer 
CaRé zum Stammtisch. Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen

Spirituelles Dienstagsgespräch
Brigitte Keuler u. Ulrich Knitter, Tel. 04745/781958, Moor-Therme, Gym-
nastikraum
13.03. 19.00 Uhr, „Lebensrätsel Enttäuschung“, Eintritt frei

Trauercafé
Beerster Tagespflege, Bergstr. 12a, Kontakt: Helga Hesse, 
Tel. 04743/3445411 und Sabine Heinsohn, Tel. 04745/7418. 
Geöffnet jeden 2. Sonntag im Monat, 14.30-17.00 Uhr

Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Seminarstr. 10, Tel. 04745/1296, www.tsv-bederkesa.de
Bürozeiten: montags und mittwochs, 8 - 10 Uhr.
Vermietung Vereinshaus TSV, Infos: Elena Safenreiter, Tel. 04745/26 89 653

VDK 
Geschäftsstelle Cuxhaven, Tel. 04721/666366. Sprechzeiten in Bad
Bederkesa, Margaretenweg 2 (ehem. Jugendherberge). Jeden 2. Freitag
im Monat von 9-11 Uhr. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Debstedt
Geestland-Chor: Chorprobe jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Heimatmuseum Debstedt
Heimat- und Museumsverein Debstedt e.V., Kirchenstraße 6, Infos: 
Tel. 04743/911352 

Handarbeiten, Spinnen, Weben: jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat, 14-17 Uhr
Klöppelrunde: dienstags, alle 14 Tage grade Wochen, 17-19 Uhr

Diakonisches Werk des 
Ev.-luth. Kirchenkreises Wesermünde
Mattenburger Straße 30, www.kirche-wesermünde.de
Soziale Schuldnerberatung: Tel. 04745-7834230; Schwangerschafts-, Ehe-,
Lebens- und Sozialberatung, Vermittlung von Kuren, Ambulanter Hospiz-
dienst: Tel. 04745/7834200.
Alle Terminvereinbarungen von Montag bis Donnerstag 9-17 Uhr, 
Freitag 9-12 Uhr.

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle: M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch in Langen und jeden 4. Mittwoch im Monat 
in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: 
Johanna Pfleging, Tel. 04743/911417, fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für Anfänger und Jugend-
schwimmer, mittwochs ab 20 Uhr, Rettungsschwimmausbildung und
Training. Infos: Andreas Thiessen, Oberster Kamp 2, Tel. 04745/7689

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr im DRK Wohnheim, Fehren-
kamp 41. Birgit Schlake, Tel. 04745/6413 und Heino Abbenseth, Tel. 04745/326

Die Tafeln – Essen wo es hingehört
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr Tafelausgabe im 
Gemeindehaus, Mühlenweg 1, Info Tel. 04745/346

Evangelisches Bildungszentrum
Bad Bederkesa, Information Tel. 04745/9 49 50 
info@ev-bildungszentrum.de, www.ev-bildungszentrum.de 

Hand in Hand Kaufladen
Mattenburger Straße 52a. Öffnungszeiten: Mi. 14-17 Uhr, Do. 9-12 Uhr
Infos und Kontakt: Die Schleuse e.V., Tel. 04745/ 781123

Katholische Kirchengemeinde St. Benedikt
Kirche täglich von 8.00 -18.00 Uhr geöffnet
jeden Dienstag, 17.00 Uhr, Hl. Messe oder Rosenkranzgebet
jeden Donnerstag, 17.00 Uhr, Rosenkranzgebet
jeden Samstag, 18.30 Uhr, Vorabendmesse 

Kindertagespflegepersonen
Jeden letzten Freitag im Monat (außer in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel. 04745-782379

Kino in der Amtsscheune
Kartenvorbestellung unter Tel. 04745-94335
02.03. 19.00 Uhr, „Paula Becker“

Kreiskantorei
Chorprobe mittwochs 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus (nicht in den
Schulferien). Chorleiter: Timo Corleis, Tel. 04164/878808 o. Tel. 0162/9696992

Kunstschule KUBE Bederkesa
Information und Anmeldung: Tel. 04745/5151, 
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen! 
montags: 09.00-11.30 Uhr, Offenes Atelier, montags 
montags: 17.30-20.30 Uhr, Großflächig am Montag
dienstags: 09.30-11.30 Uhr, Rund ums Zeichnen
dienstags: 15.00-16.30 Uhr, Malen und Modellieren
dienstags: 16.30-18.00 Uhr, Kinderatelier
mittwochs: 09.30-12.30 Uhr, Aquarellieren u. Skizzieren
freitags: 10.00-13.00 Uhr, Portrait 

15.00 – 17.00 Uhr, Kreativ-Werkstatt für Kinder, töpfern, 
14-tägig

Nicht in den Ferien!
Sonderkurs:
01., 08. u. 15.03. 18.30-20.00 Uhr, Donnerstag, Geschichten illustrieren, 

für Jugendliche und Erwachsene

Lesestube im Amtshaus
Amtsstraße 8, geöffnet: dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V.
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,  
Gäste sind herzlich willkommen. Tel. 04745/931203 oder 1428

Morbus Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Gruppentreffen jeden 1. Mittwoch im Monat von 19.15-20 Uhr im 
„Moortreff” in der Moor-Therme, Infos: Tel. 04708/446, Johann Reuter
Wassergymnastik, jeden Montag von 20-20.30 Uhr
Trockengymnastik, jeden Mittwoch von 20-21 Uhr
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Volkstanzabend: dienstags 19.30-21.30 Uhr, auch für Neue
Singkring, Chorprobe Plattdeutsche Lieder: mittwochs 19-21 Uhr, 
Neue willkommen
Puppenhausfreunde, Arbeitskreis für Miniaturgestaltung: jeden 
1. Montag im Monat, 16-19 Uhr
Künstlertreff, Arbeitskreis künstlerische Aktivitäten: jeden 2. u. 4. Sonnabend
im Monat, 15-19 Uhr,

Drangstedt
02.03. Weltgebetstag, Kirchengemeinde
04.03. 09.30 Uhr, Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV
11.03. Vorstandswahlen Kirche, Kirchengemeinde
11.03. Jahreshauptversammlung, Gemischter Chor
16.03. Jahreshauptversammlung, DRK
17.03. Reinigung der Gemarkung, Gemeinde und örtliche Vereine
17.03. Frühlingsfest Kindergarten, Förderverein Kindergarten
17.03. Osterschießen Jugend, Schützenverein
18.03. Osterschießen, Schützenverein
18.03. 09.30 Uhr, Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV
25.03. Oster-Lotto, KES
25.03. 09.30 Uhr, Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV
31.03. Osterfeuer, Feuerwehr

Elmlohe
Chor „Zwischentöne“: jeden Dienstag 19:30-21:00 Uhr Chorprobe, (nicht in den
Schulferien),  Gemeindehaus Im Wiebusch 12, Leitung: Ulrike Brick wedel. 
Infos: Tel. 04704-230724 oder Zwischentöne auf Facebook
02.03. 19.00 Uhr, Weltgebetstag der Frauen, Kirche Elmlohe
02.03. Jahreshauptversammlung, Westerntheaterverein Elmtown 

Drifters
03.03. Flohmarkt für Jedermann, Geestlandhalle
03.03. 17.00 Uhr, Doppelkopfabend, Angelverein
04.03. 16:00 Uhr, Offenes Singen, Gemeindehaus der Kirche 

Elmlohe/Drangstedt
11.03. Kirchenvorstandswahl
16.-23.03. Aufbruch der „Flotte“
17.03. 14.30 Uhr, Bingo Nachmittag, Gemeindehaus, Schützenverein
24.03. 09.00 Uhr, Frühjahrsputz der örtlichen Vereine
31.03. Osterfeuer am Sportplatz

Flögeln
01.03. 20:00 Uhr, Kulturtage Schießsportanlage VGFV
02.03. 19:00 Uhr, Frauen-Weltgebetstag Pfarrscheune Kirchengem.
02.03. 20:00 Uhr, Kulturtage Schießsportanlage VGFV
03.03. 20:00 Uhr, Kulturtage Schießsportanlage VGFV
04.03. 14:30 + 19:00 Uhr, Kulturtage Schießsportanlage VGFV
05.03. 20:00 Uhr, Generalversammlung Seebeck Realgemeinde/Ges.
06.03. 20.00 Uhr, Stammtisch Oldtimerfreunde Flögeln, Gasthof Bensen
07.03. 14:00 Uhr, Seniorenkreis Pfarrscheune Kirchengemeinde
10.03. 14:00 Uhr, Osterbasar Jan Chr. Hus Kranichkring
10.03. 19:30 Uhr, Preisdoppelkopf Vereinsheim ASV OG Flögeln
11.03. 10:00 Uhr, Wahl Kirchenvorstand Pfarrscheune Kirchengem.
12.03. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung Seebeck Jagdgenossen-

schaft
16.03. 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung Jan Chr. Hus Kranichkring
18.03. 10:00 Uhr, Vorst.Gottesdienst Konfirmanden Kirche Kirchengem.
24.03. 09:30 Uhr, Feldmarkreinigung Jan Chr. Hus Kranichkring
24.03. 19:00 Uhr, Dia- und Klönabend Bensen Oldtimer-Freunde
25.03. 10:00 Uhr, Konfirmation Kirche Kirchengemeinde
29.03. 20:00 Uhr, Gründonnerstag-Andacht Feuerwehr Fickmühlen 

Kirchengem.

Holßel
04.03. 10.00 Uhr, Gottesdienst zum Weltgebetstag: 

Liturgie aus Surinam in der Holßeler Kirche
09.03. 19.30 Uhr, Mitgliederversammlung HDVV Holßel in der Schule
11.03. 11.00-16.00 Uhr, Kirchliche Gemeindewahlen im Gemeindehaus
15.03. 19.30 Uhr, Informationsabend zum Konfirmandenunterricht 

2018/2020 im Gemeindehaus
16.03. 19.00 Uhr, Skat- und Knobelabend des HDVV in der Schule
20.03. 14.30 Uhr, Seniorennachmittag der Kirchengemeinde Holßel 

im Gemeindehaus, Thema: Singen
24.03. 18.00 Uhr, Osterskatturnier und Phase 10 im Dorfgemein-

schaftshaus
24.03. 08.00-14.00 Uhr, Buschanfuhr Osterfeuer in der Sandkuhle 

Neuenwalder Straße
29.03. 18.00 Uhr, Gründonnerstagsgottesdienst mit Abendmahl und 

Essen im Gemeindehaus
30.03. 10.00 Uhr, Abendmahlsgottesdienst am Karfreitag in der Kirche
31.03. 10.00 Uhr, Kindergottesdienstfrühstück mit Ostereiersuchen 

im Gemeindehaus
31.03. 08.00-14.00 Uhr, Buschanfuhr Osterfeuer in der Sandkuhle 

Neuenwalder Straße

31.03. 18.00 Uhr, Osterfeuer-Feier am Feuerwehrhaus
31.03. 19.00 Uhr, Osterfeuer an der Sandkuhle

Hymendorf
02.03. 19:30 Uhr, Jagdversammlung, Dorfgemeinschaftsanlage
06.03. 19:30 Uhr, Ortsratssitzung, Dorfgemeinschaftsanlage
10.03. 09:30 Uhr, Altmetallsammlung der Jugendfeuerwehr, 

Feuerwehrhaus
11.03. Kapellenvorstandswahl, Kapelle
24.03. 15:00 Uhr, Frühjahrsschießen des Schützenvereins, Schützenhaus
30.03. 10:00 Uhr, Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl, Kapelle
30.03. 14:30 Uhr, Sportverein: Ostereiersuchen, Startpunkt: Kapelle
31.03. 19:30 Uhr, Feuerwehr: Osterfeuer, Sandkuhle

Köhlen
01.03.   19.30 Uhr, Theaterabend (Scheper) - „De Plattdütschen“
02.03.   19.30 Uhr, Theaterabend (Scheper) - „De Plattdütschen“
03.03.   14.00 Uhr, Theaternachmittag (Scheper) - „De Plattdütschen“
04.03.   10.00 Uhr, luth. Vorstellungsgottesdienst, luth. Kirchengemeinde 

Ringstedt
07.03.   19.00 Uhr, Mitgliederversammlung, Sozialverband/Reichsbund
08.03.   10.00 Uhr, Frühlingsfrühstück (Scheper), Seniorentreff
10.03.   15.00 Uhr, Kohl- u. Pinkelfahrt, Kyffhäuser Kameraden, 
11.03.  luth. Kirchenvorstandswahl, ev. ref. Kirche Ringstedt
18.03.   14.00 Uhr, Frühlingssingen (Scheper), Männergesangverein
18.03.  19.30 Uhr, Generalversammlung (Scheper), RG 51
25.03.   10.00 Uhr, ref.  Konfirmationen, ev. ref. Kirche  Ringstedt
30.03.  12.00 Uhr, Fischessen, Männergesangverein
31.03.       Osterfeuer-Geestland/Ortschaft Köhlen

Kührstedt
02.03. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenhalle Kührstedt,

Reit-und Fahrverein
09.03. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenhalle Kührstedt,

Heimatverein
16.03. 17:00-20:00 Uhr, Schützenhalle Kührstedt, DRK-Kührstedt
31.03. 20:00 Uhr, Osterfeuer, Löh-Kamp, Feuerwehr Kührstedt

Langen

BEW Beratungsbüro, Lehmkuhlsweg 1
Tel. 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung: Montag – Freitag 9.30-
11.30 Uhr und Montag – Donnerstag 15-16 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: jeden 2. Dienstag
11-13 Uhr und jeden 4. Dienstag 15-17 Uhr

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch in Langen und jeden 4. Mittwoch im Monat
in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: 
Johanna Pfleging, Tel. 04743/911417, fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz-Ortsgruppe
Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de oder 04706/1629
Dienstags 17-18.30 Uhr, Training für 6-18-Jährige, 14-tägig, Kreisgy, 
Dienstags 20.45-22 Uhr, Training ab 16 Jahren, Kreisgy
Donnerstags 17-18.15 Uhr, Training für (angehende) Rettungsschwimmer,

Kreisgy, 
Samstags 14-15 Uhr, Training für 6-14-Jährige & Schwimmen für

Erwachsene, Bad 3, einmal jährlich ein Anfängerschwimmkurs
Nicht in den niedersächsischen Schulferien

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Gemeindehaus St. Petri Kirche Langen, Kapellenweg 7a. Ansprechpartner
Tel. 04743/8101 oder 04707/459. 
Jeden Mittwoch ab 20 Uhr Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete
und deren Angehörige

Kirchengemeinde Langen
01.,08.,15.,
22.,29.03. 09.30 Uhr, Zappelmänner, Sing- und Bewegungsspiele für 

Kinder von 1-4 Jahren, Kirchenzentrum
01.03. 19.00 Uhr, Kaminrunde, Kirchenzentrum
02.03. 15.30 Uhr, Minigottesdienst für Kinder von 0 – 5 Jahren, 

St.-Petri-Kirche
19.30 Uhr, Lesung  des Journalisten und Bestsellerautors 
Stephan Orth, „Couch-Surfing in Russland – wie ich fast zum 
Putin-Versteher wurde“, Karten für 8,00 € gibt es an der 
Abendkasse, St.-Petri-Kirche

03.03. 14.00-16.00 Uhr, Flohmarkt des Kindergartens Arche Noah, 
St.-Petri-Kirche, Kirchenzentrum
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06.03. 19.00 Uhr, Männerkreis, Gespräche und Informationen zu 
Themen aus Gesellschaft, Umwelt und Kirche

07.,14.,
21.,28.03.  09.30 Uhr, Krabbelkäfer, Kirchenzentrum
08.03. 18.00 Uhr, Lesotho-Gruppe. Hilfe für arme und verwaiste 

Schulkinder in Lesotho, Kirchenzentrum
10.03.      15.30 Uhr, Kindermusical, „Der barmherzige Samariter“, Eintritt

frei, Spenden zugunsten der Orgelerweiterung, St.-Petri-Kirche
12.03.      15.00 Uhr, Bastelstube, eigene oder gemeinsame 

Strickarbeiten, Kirchenzentrum
13.03.     19.30 Uhr, Mia’s, Treffpunkt für Frauen in der Lebensmitte mit 

Gesprächen und Themen zu Spirituellem, Gesellschaftlichem 
und Alltäglichem, Kirchenzentrum

14.03.      16.00 Uhr, Kindergottesdienst, Kirchenzentrum
19.30 Uhr, Werkstatt Glauben, Gespräche und Arbeit zu Fragen
des Glaubens und Christseins, Kirchenzentrum

16.03.      15.00 Uhr, Seniorenkreis, Kirchenzentrum
22.03.      19.30 Uhr, Gesprächsrunde für Frauen, Kirchenzentrum
25.03.      ab 16.00 Uhr, Kirchencafé

17.00 Uhr, Sing-In, „Ich kann dreistimmig singen: Laut, falsch 
und mit Begeisterung! Es sollen neuere moderne Kirchen-
lieder vorgestellt und gemeinsam gesungen werden, 
St.-Petri-Kirche

29.03.      19.00 Uhr, Tischabendmahl, Pn. Berndt, St.-Petri-Kirche

SPD AG 60 plus Geestland Langen
Treffen jeden letzten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Villa Mayer“, Leher Landstraße 14 in Langen. Gäste sind
herzlich willkommen. 

Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven e.V.
06.03. 18:00-21:45 Uhr, Ente gut alles gut, Langen, Schulzentrum 

Nordeschweg
06.03.-12.06. 19:15-20:45 Uhr, Italienisch für den Urlaub I A1, Langen, 

VHS Lindenhof 
08.03. 09:00-12:15 Uhr, Ganzheitliches Gedächtnistraining, 

Langen, VHS Lindenhof
11.03.  10:00-16:00 Uhr, Die Sehkraft entfalten mit ganzheitlichem 

Sehtraining, Langen, VHS Lindenhof 
12.-16.03. 09:00-16:30 Uhr, Spanisch intensiv A2 Teil 2 – Bildungs-

urlaub, Langen, VHS Lindenhof 
13.03. 18:00-21:45 Uhr, Kulinarische Weltreise Langen, 

Oberschule Nordeschweg 
19.-23.03. 08:15-13:15 Uhr, Tastschreiben, Excel und Word - 

Bildungsurlaub, Langen, VHS Lindenhof 
19.-23.03. 08:30-13:30 Uhr,  Mit Yoga in den Arbeitsalltag – 

Bildungsurlaub, Langen, VHS Lindenhof 
19.-23.03. 14:00-16:15 Uhr, Fotografie für Kinder – Sehen lernen- 

Ferienkurs, Langen, Haus der Begegnung 
26.03. 08:15-13:15 Uhr, PowerPoint, Word, Excel –Bildungsurlaub, 

Langen, VHS Lindenhof Zentrum

Wochenmarkt
Jeden Freitag 7-13 Uhr im Lindenhof

Lintig
03.03. 14:00 Uhr, Mensch ärgere Dich nicht, Sporthalle, 

F.-Verein des Kindergarten Lintig
08.03. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung Mühlenverein, 

Roes Gasthof
30.03. 10:00 Uhr, TT-Vereinsmeisterschaften MTV Lintig, Sporthalle
31.03. 19:30 Uhr, Osterfeuer, Sohrenweg, örtliche Vereine

Neuenwalde  
Jeden Montag, 16.30 Uhr u. 19.00 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Jeden Montag, 18.00 Uhr, Alphornbläser, Übungsabend, Haus der Vereine
Jeden Montag, 18.00 Uhr, Jugendfeuerwehr, Übungsabend, 
Feuerwehrhaus
Jeden Montag, 20.00 Uhr, Posaunenchor, Übungsabend, Gemeindesaal
Jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, Töpfergruppe, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Chorprobe GeestlandChor, Gemeindesaal
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Chorprobe Gemischter Chor, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Schwimmstunde, TSV, Moor-Therme

02.03. 19.30 Uhr, Weltgebetstag, Ev. Kirchengemeinde, Debstedt     
03.03. 09.30 Uhr, Kindergottesdienstmorgen, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
03.03. 14.00 Uhr, Bambinimarkt, TSV, Sporthalle
03.03. 14.00 Uhr, „Bilder im Gemeindehaus“ (Ausstellung) 

Ev. Kirchengemeinde

03.,04.,10.,11.03. 14.00 Uhr, Heimatmuseum geöffnet
03.03. 18.00 Uhr, Grünkohlparty, „Zur Traube“
04.03. 13.30 Uhr, Gemeinschaftswandern ab Eschermann, 

TSV/Verkehrsverein
04.03. 14.00 Uhr, „Bilder im Gemeindehaus“ (Ausstellung), 

Ev. Kirchengemeinde
04.03. 17.00 Uhr, Gebetszeit im Kloster, Ev. Kirchengemeinde
06.03. 14.30 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine
06.03. 18.30 Uhr, Dorfbücherei geöffnet, Haus der Vereine
06.03. Zubereitung trop. Früchte, LandFrauenverein Krempel, 

Bad Bederkesa
07.03. 14.30 Uhr, Frauenkreis, Ev. Kirchengemeinde, Gemeindesaal 
10.03. 08.00-12.00 Uhr, Buschanlieferung zum Osterfeuer, 

Freiwillige Feuerwehr/Verkehrsverein
10.03. 09.00 Uhr, Arbeitsdienst am Dahlemer See, Angelsportverein
10.03. 14.00 Uhr, „Bilder im Gemeindehaus“ (Ausstellung), 

Ev. Kirchengemeinde
10.03. 19.00 Uhr, Kegelabend, HSV-Fanclub, Gasthof Roes (Lintig)
11.03. 10.00 Uhr, Angelscheinausgabe, Angelsportverein, „Zur Traube“
11.03. 11.00 Uhr, Kirchenvorstandswahl, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
14.03. 16.00-20.00 Uhr, Blutspende, DRK, Haus der Vereine
14.03. 19.00 Uhr, Unterbrechung im Alltag, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
14.,28.03. 19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
14.03. 20.00 Uhr, Ordentliche Generalversammlung, Jagdgenossen

schaft, Gaststätte „Zur Traube“
16.03. 19.30 Uhr, Abschnittsversammlung WEM Nord, Freiwillige 

Feuerwehr
16.-23.03. Konfirmandenfahrt, Ev. Kirchengemeinde
17.03. 8.00-12.00 Uhr, Buschanlieferung zum Osterfeuer, 

Freiwillige Feuerwehr/Verkehrsverein
17.03. 10.00 Uhr, Altmetallsammlung, Freiwillige Feuerwehr
18.03. 19.00 Uhr, Abendgottesdienst, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
23.03. 19.00 Uhr, Mannschaftspreisskat, „Zur Traube“
24.03. 08.00-12.00 Uhr, Buschanlieferung zum Osterfeuer,  

Freiwillige Feuerwehr/Verkehrsverein
24.03. 10.00 Uhr, Arbeitsdienst, Reit- und Voltigierclub, „Hinterm Bruch“
24.03. 15.00 Uhr, Mitgliederversammlung, Sozialverband, „Zur Traube“
29.03. 19.00 Uhr, Tischabendmahl im Gemeindesaal, 

Ev. Kirchengemeinde
30.03. 15.00 Uhr, Stiller Gottesdienst zur Todesstunde Jesu, 

Ev. Kirchengemeinde
31.03. 19.30 Uhr, Osterfeuer auf dem Mühlenberg, Freiwillige 

Feuerwehr/Verkehrsverein

Ringstedt
02.03. 19:30 Uhr, Weltgebetstag, Kirche, Kirchengemeinden
04.03. 10:00 Uhr, Vorstellungsgottesdienst, Kirche, Luth. Kirchen-

gemeinde
09.03. 14:30 Uhr, Veranstaltung, Gemeindehaus, Ringster Senioren-Treff
11.03. Gemeindewahl, Kirchengemeinden
11.03. 19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Froschkönig, Tennisverein
25.03. 10:00 Uhr, Konfirmation, Kirche, Ref. Kirchengemeinde
31.03. 20:00 Uhr, Osterfeuer, Reitplatz, Freiwillige Feuerwehr

Sievern
Seniorennachmittag: bis April jeden 2. u. 4. Dienstag im Monat 14.30 Uhr
Alte Schule, Verkehrsverein
02.03. 19:30 Uhr, Weltgebetstag, Kirche Debst., Kirchengemeinde
03.03. 09:30-12:00 Uhr, Männerfrühstück, Gemeindehaus Deb., 

Kirchengemeinde
03.+04.03.11:00-17:00 Uhr, Ostermarkt, Alte Schule, Verkehrsverein
06.03. 19:30 Uhr, Passionsandacht mit Abendmahl, Alte Schule, 

Kirchengemeinde
06.03. 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Mühle, BfS
07.03. 17:00-20:00 Uhr, Blutspende, Alte Schule, DRK
09.03. 19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Alte Schule, DLRG
10.03. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Feuerwehrhaus, 

Freiw. Feuerwehr
11.03. Wahl zum Kirchenvorstand, Alte Schule, Kirchengemeinde
17.03. 09:00-12:00 Uhr, Aktion „Saubere Ortschaft“, Alte Schule, Ortsrat

und Vereine
17.03. 09:00 Uhr, Arbeitsdienst, Schützenhalle, Schützenverein
21.03. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Ecke, 

Jagdgenossenschaft
24.03. 09:00-17:00 Uhr, Buschanlieferung zum Osterfeuer, 

Osterfeuerweide, BfS
25.03. 14:00 Uhr, Eierschießen, Schützenhalle, Schützenverein
29.03. 19:00 Uhr, Kniffel-und Skatabend, Schützenhalle, Schützenverein
31.03. 09:00-14:00 Uhr, Buschanlieferung zum Osterfeuer, 

Osterfeuerweide, BfS
31.03. 19:00 Uhr, Osterfeuer, Osterfeuerweide, BfS



Institut f�r Ganzheitskosmetik

Individuelle & professionelle
Schönheitspflege 

von Kopf bis Fuß

Tel. 04745-8096
www.kosmetik-studioclaudianoack.com
27624 Bad Bederkesa
Amselweg 8

Ich wünsche allen 
ein frohes Osterfest!

1.+2. Ostertag
Frühstücksbuffet

von 9 bis 12 Uhr

Auch am:
10.05. Himmelfahrt
13.05. Muttertag

(inkl. 1 Glas Sekt)
20. und 21.05. Pfingsten
sowie jeden Sonntag

durchgehend warme Küche
Kaffee ~ Kuchen
Eisspezialitäten

Tannenhof 
Drangstedt

Tannenhof 
Drangstedt

reservierung unter

04704-4 13

Osterfrühstück 
oder Osterbuffets 
ab 10,- € p. Pers.

PArTySErvicE

Tel. 04708-2 48
www.volkens.info

Geestland-Lintig · Tel. 04745-456 · Fax 04745-781489
Sonntags von 7:30-10:00 Uhr geöffnet.

Ostern !Frohe

Raiffeisenstraße 69 · Geestland · Tel. 0 47 45 / 9 44 90 · www.manikowski.de

Das Auto.

HU + AU 
bei uns auch für Fahrzeuge mit EURO-6-Norm

Zu Ihrer Sicherheit
jetzt zum 

Frühjahrs-Check!

Rufen Sie mich an!
Ihre Service-Leiterin Marion Schmidt 

Wir prüfen und warten
alle Fabrikate!

Physiotherapie in Ringstedt
Frauke Wemper

Kreuzstraße 8 · Tel. 0 47 08-15 28 35 · www.physiotherapie-ringstedt.de

Wir wünschen 
allen unseren Patienten 

frohe Ostern!

Moor-Therme in Bad Bederkesa am See
Berghorn 13 · 27624 Geestland · Telefon 04745/9433-0 ·www.moor-therme.de

Gute Idee...

besser bei uns!

Geschenk-
gutscheine 

fürs Osternest - 
Für Bad, 

Sauna und 
Gesundheits-

zentrum


